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in guten gezinkten Holzkasten mit Charnierdeckel , für 4 , 6 , 8 Personen . Kugeln und Hämmer ß
aus Hartholz fiir Kinder 3 . 35 , fiir Erwachsene 5 . 80 , S . 5O und höher . X
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Danien - Costüme , modern und schön gearbeitet , recht haltbare solide Qualität , Mk . 14 . —
Ilamen - Costume aus Lodenstoff , Jackenfa ^ on , von Mk . 15 .— an .
» amen - Costünie aus reinwollenem Foule , Jackenfagon mit farbigem Jabot aus Wollstoff . Mk 22 50iiamen - Losteime aus reinwollenem schwerem Tuch mit bunt gestickt Mk . 21 .— .

'

Bamen - Costüme aus reinwollenem schwerem Tuch , Jackenfacon , Mk . 22 .50 .» amen - BEousen in schwerer weicher Qualität Mk . 3 .— .» amen - BEousen aus schwerem reinwollenem Tuch , glatt und verziert , Mk . 4 .50 und 5 50
Morgenkleider in solider Qualität von Mk . 5 .- an .
Hatiskleider „ „ „ 8 - an .
Baby - Mantel , Mädchen - Mäntel , billiger wie überall .
Knaben - Anzüge , prachtvolle Qualität , zu Mk . 5 .— .
Knaben - Paletots mit grosser Pelerine von Mk . 10 .— an .
anaben - Pyjacs und Kragen .
Mädchen - Kleider , Kinder - Mützen etc . etc .

Hochfeine , absolut unverwüstliche Ooquets mit M- ockholzkugeln und Bnxbaumholzachlägern .
Lawn - Teniiis - S | ) i < ‘ Je .

Aecht eiigl . Lawn - Tennis - Sehläger u . Pressen . Lawn > Tennis > Filzbälle
Kinderschaukeln mit Schutzgitter , extrastark , 2 . 80 per Stück .

Baumelkegelspiele , Bocciaspiele . Haken -Ringwerfen , Ballwurfscheiben , sowie alle , sonst noch
verkommenden Sommerspiele .

Für Volke - lind Kindwrfnefp * Luftbal !ons aus feinstem Seidenpapier , zum Steigenlassen , perßtück 45 , 60 , 75 Pf . IMk1 Ul I Vini ) UIIU lliüll ! I nlv . Lattemann - Absturz zu Luftballons 50 Pf .
Waldtrompeten , Botanisirbiiclisen , Schmetterlingsnetze u . Käste » , tiartengeräthe

Pflanzenpressen , Schiessbogen m . M- feilen , Kohrreifspiele . Fussbälle , Schlagreifen roh u . gemalt
W Anerkannt billigster Verkauf bei nur guter Waare . " ffiq 4457

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxx xxxxxxxxx

ä J . Keul
,

liest assortirtes Galanterie - und Spielwaaren - Geschäft , |
Ellenbogengasse 12 .

W . Thomas
,

Weber ^ asse 6 .

• Hiermit zeige ich ergebens ! an , dass mein Lager mit sällinitllcheil Geilheiten
für <Sie Merbst - ^ atson ausgestattet ist und empfehle ich als ganz besonders billig :

Das Beste und Billigste in gebranntem Kaffee ,tadelloser Brand , gute und feine Mischungen , sowie
grosse Auswahl in rohem Kaffee empfiehlt 6714
Kirchgasae 4 » M- hil . Schlick , Kaffee -Handlung und - Brennerei .

August Weygandt ,
8 Langgasse 8 .

Specialität :

Hemden nach Maass .

__ ___________ Eigene Fabrikation .
_________ ^ 5

Süsser Apfelwein .
Restauration zum Jägerhaus . 9996

baammämBettemi ^ ggei ?

Oten cüa
'
itätenin,*Cn ’ Hr, " ,kc unb Binder empfehlen in jure

Kirschhöfer ,-- ------ ------------- Lailggasse 32 , „im Adler " .

Wiesbadener Mischung
'
S ? ' ' “ H » » sd - li >i » gs . Kafs « / i - I , Ichr - n bet « » » , .

8203

•I . I . Biirgener Nachfolger ,— zttt — — — __ Hellmundstraße 35 .
WlWcitt , ist ., selbitgek ., per Sch . 12 Pf . Helcneilstr . 2 , ü .



Sette S . Uo . 436 .
_______

Miesvavener Tagdlrttt ( Movgerr - Ansgave ) . SO . Sepremder 1894 r

G
« August , 1

38 . Wilhelmstrasse 38
,

J
H

beehrt sich den Eingang der Neuheiten für die

Herbst - uni Winter - Saison 1
ergebenst anzuzeigen .

Grösste Auswahl der neuesten

Jaqnetts , Capes, Umhänge ,

Regen - Radmäntel Ws Costäii
vom einfachsten bis zum elegantesten Genre .

- ■■ OOOOggOOOO —

Pariser und Wiener

Original - Modell - Costüme .

Englische Reitkleider .
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Reichhaltiges Lager
in

französischen und englischen Stoffen .

Auch Verkauf per Mieter « 11231

Jtfertignng nach Maass in bekannter vorzüglicher Ausführung unter Garantie für tadellose » ®



empfiehlt zur bevorstehenden Saison : 10515
♦♦

zu billigst . Preisen
u UHVIOIl t

nut Klapprost und Verdampfschale , b £

Danerhrand -

Oefen

artigste

Herren -

Herren -

Herren -

Berren -

>Füll - Regulir -

Oefen
in schwarz , bemalt u .

vernickelt ,

Steinkohlenöfen ,

l Petrol . - Heizöfen etc . ,

Kochherd «
in allen Grössen u . Ausstattungen

von

Gebr . Roeder , Darmstadt .

g
mit Chamottefutter ,

| Glanzblech - Fiillöfen

von Junker & Ruh , Carlsriihe ,
» Grimme , Natalis «& Co . ,

t Brannscliweig ,

X Irische Ventilations -

$ Rundöfen

WMW8U « RXXUKXXURXXXXXXXX « XXXXXXXXXXXXXX ^

freres
,

en gros Filz - u . Strohhut - Fabrik , en detail
TammWraße 9 , vis - ä - vis dem Äochbrunnen ,

zeigen hiermit den Empfang der

neuesten Modelle in Filz - Hüten
für Damen und Kinder in allen Farbe « , Qualitäten und Formen , sowie Linon und Molin - FaeonS

fln _ . zu Fabrikpreisen
toit aiiXTm ClVeJ :

'ncr rfiuf Uttfct ftets flro6e6 Sa9Cr von Federn , Bändern , Flüqeln , Sammet , Aaratten re
öSrnm *

® »
* a8 <* be2U '

~ -- aufmerksam und wird Putz auf das Eleganteste u . Geschmackvollste angeführt
'

3dt biUchst und Vtönv ^rSm U 1 “ T ^ nmuster nehmen stets an und werden solche in kürzester

neu assortirte JLa ^ er fertig *
® ! *

und Jünglings - Anzüge aller Arten
,

und Jünglings - Paletots 11 . Kaisermäntel
,

und Jünglings - Havelocks u . Hohenzollernpaletöts,

und Jünglings - Haus -
, Comptoir- u . Schlafröcke

,

SO , zirptember 1804 . Mieobadeurr Tägdlatt ( Morgen - Ausaabe ) , Mo, . 48 « . Aeito 8 ,

Wir empfehlen für die bevorstehende Saison unser aufs ( tross

Herren - und Jünglings - Joppen ,
Hosen u . Westen etc .

zu sehr billigen Preisen .
10430

GeBtrÄtüei * Süss
,

am Kranzplatz .

« muxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx ^ xxxxuxxxtkie

Das Offen- 1 Ilerdegeschäft
von

Hella Adolf Weyggandt
Verkaufslokal : Ecke d . Weber - u . Saalgasse ,

- MI
Lagerstätte : Schiersteinerstrasse 4 ,



Sette 4 . U - . 456 .

Lindener Velets für Roben
,

1MW

0sowie

<S 10565 «empfiehlt

Portier - Garnituren .

w

10$

®
(R
®

Michelsbei

3 ® .

Seiden - Haus M .
Marchand ,

Telephon 193 . Imnggasse 33 . - W ,

A . M . Mnnenkohl ,

15 . Gllenboqengasse LS .

d -
P

in

g : grösstem Farbensortiment .

siimmtl. ColomalwMNii $

in reid ) cr Auswahl

COGNAC \ tige / medizinal

<* - " Ä » B » d M . SjO
• M 425 , • • M . 5 . ~ M . 5 .50 ,

* * ** M . b .OV,
sowie alle feinen Fine Champagne , zu Originalpreisen

— in grösseren Posten stets vorräthig empfiehlt -

F . Strasburger Nachf . ( E . Mees ) ,

Telephon RTo . 233 .
_______

Kirchgane 12 .
____

gum

tenUtytüti Wl>U « iigMeUkl
empfehlen wir :

Gardinen für kleine Vorhänge , m weiß und creme ,

Meter 5 , 10 , 20 , 30 , 40 , 50 und 60 Pf .

Gardinen für große Vorhänge , ° uf beiden Seiten nut

Band eingefaßt , weiß und creme , Meter 35 , oO, 60 , zu ,

Abgttiaßte Gardine « , auf 3 Seiten " utBand eingefaßt ,
fri- ikk rrptn ? her 93(1(11 2,50 , 3,40 , 4 , 4,80 , 0,50 u . 6 JLer.

Rouleaüxstoffe in allen Breiten und Preislagen Meter

Matratzeudrelle , uni roth und gestreift , Meter 85 , 1,1,15 ,

Läuferstoffe in allen Breiten Meter 25,35 , 48,60,75 u . 90 Pf .

Tischdecken , Kommodedecken , Bettdecken

MP » sehr billig . 10809

Mainzer Waarenhaus ,

Guggenheim & Marx , Marktplatz 14 .

Wt - svad - rr - r Tagvlatt ( Morgeu - Ausgave - . 3 « . s - premveris ^ .

Hünehener Leinen • Stickereien ^
" " ^ ng

“
«

“
O? 2

“
CK« n . uTick

“
ere

“ gienga . ,e » , »

sein gemusterte Plüschgarnitur austtahtnsrvcnc

billig ein wenig gebrauchtes L ^ es Bett nut

dreitheiliger Roßhaarmatratze und ein desgl . Canape ,

Vie « entehr billig ^ he
^

nr s » tor , Bahnhofstraße 6 .

Kocbgescbait C . Kilian ,

Karlstraße 7 , an der Rheinstraße .

Theile d . geehrten Herrschaften erg . mit , daß bon m . Sag 8

bin und m . Thätigkeit für Amertlgung von Festesten , iow,e m>z. >>-

El . ‘ - eÄ '
5,1 » MH >

Empfehlungen höchster und hoher Hemchaften M Emsicht.

» - , - » . .7
°
Koch , Karlstraße ^

Kaffee , Tyee , 8

Z Caeao , Choeolader

Grosse ^ nstvaffi diUig8l ^ _M

rrrrj
------------

v - n -pfi -hlt unter

Hmascliii



! !

Cheviot
sowie

in allen Preislagen und unerreichter Auswahl

Bärenstrasse 2
,

2 . Bärenstrasse
,

10967

> 1 Gebrauchtegnt erhalt . Pianinos , berühmte Fabrikate ,
i= I sehr billig bei 10744
3 I Heinrich Wolff , Wilhelmstraße 3U.

j057oQ

Neuheiten der Saison
empfiehlt

De«
d ?tt ^ ,

" " d ttasten -Mot >el , ganze Betten , einzelne Tfteilc ,
Mblunn cJl 6,U1fl $u verkaufen , auch gegen pünktliche Rattn -
mwng , Adelhaldstratze 42 bei A . Reicher . 9383

Damen - Confection

Martin Wiegand ,

beehrt sich den Eingang sämmtlicher

Herbst - u .
Winter - Neuheiten

vom einfachsten bis zum elegantesten Genre

ergebenst anzuzeigen .

Anfertigung nach Maass unter Garantie guten Sitzes u . tadelloser Arbeit .

< * rosses Stoff - ILager .

. Rabmowirz
,

I 32 . Langgasse 32
,

im
„

Hotel Adler “
. !

D  _____ _______________                          1045Sj

30 . Srptemver 1884 . Wiesvadencr Tagdlatt ( Movgen - Ausgalrc ) . U « . 456 . Seite 5 .
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s Zwiebäcke
.



Seit * 6 . U » . » a « .

Schwalbacherstraste 19 .
(Versandt prompt zu jeder Tageszeit .)

fcafi ' osse Lotterie

Lud . Müller & Co

Möbeltransport und Aufbewahrung

0

0
-0

- gewinne :

mm
20 ^ 00

l & . OOO

< 4VIOS in Herlin , Schlossplatz 7 .

Hamburg — München — Nürnberg — Schwerin ,

MW
" " ausserdem in den durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen .

O

H
10272^

Höchster AdreWuch .
Erste tNnsg .rvc ,

ist erschienen und zum Preise von 8 Mk . zu haben bei dem öfra

ßeber uud Verleger
J . Scliwerzel , Höchst <• •

Araf,tr ^ g,e |
für Stadt - Umzüge zum nächsten Quartal I

erbitten wir uns rechtzeitig vorher . |

J
.
& G

.
ADRIAN

,
Comptoir : Bahnhofsfr

.
6

,
l

jXntebabeittr Tagdlatt ( Morgen - A « syade ) . 30 . Krptember 189 «

Mlien - micSi
erzeugt blendend weihe Haut , Sommersprossen , braune oder gelbe Haut
und Flecken verschwinden schon nach ganz kurzer Zeit . Per ’/i Fl . 1,50
in der Parfüm .- Handl . von 10226

W . Sulzbach , Spiegelgasse 8 .

des unter dem Allerh . Protektorate Ihrer Maj . der Kaiserin und Königin Augusta Victoria stehenden
Vater ). Frauen - Hilfs - Verein vom F 89

Rothen ireuz .

Ziehung 24 . Ootober
ferner alle L Mk . tiooae zu beziehen durch die alleinige Generalagent »

Geschäfts - Verlegung .

Meiner werthen Kundschaft , sowie Nachbarschaft und Freunden theile hierdurch ergebens ! mit , daß
ich am 1 . Ottober a . e . meine Brod - Uttü Feitthäll

'
erei von Dotzhcimerstrnße 22 nach

meinem Hause

Schwalbacherstraße 19 ( 3ufanterie - Kaserne ^
verlege . Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , durä ) Lieferung vorzüglicher Backwaaren mir die Gunst meiner
werthen Abnehmer nudj fernerhin zu erwerben und zu erhalten . Indem ich mein seit langen Jahren anerkannt
vorzügliches reines Kornvrod in empfehlende Erinnerung bringe , werde auch bemüht sein , in

„ Fem -

backwerk aller Art "
nur das Beste zu bieten . Um geneigten Zuspruch bittet 11189

Hochachtungsvoll

Heinrich Pfaff juu . . Häcker

ML



gy . Srptemvrv 1884 . Wiesbadener - Tagblatt ( Morgen - A « » gavr ) . No . 45V . Seite ? .

Is - - - Berugspreis nur 50 Pfg . monatlich . » » « « «

„
Wiesbadener Tagblatt "

Anzeiger für amtliche und nichtamtliche Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
und Umgegend

7 Gratis - Verlagen : Hausbuch , La « -, - » uv
tzarrswirttzlchaMiche Rundschau , Wandkalender . 2 Tafchenfatzrpläue .

Der redactionells Inhalt des Wiesbadener Tagblatts

Dtts „ WiesSadcner HagSkatt " besitzt vorzugsweise

» >bch , beliebteste , billigste « >,d erfolgreichste Jnsrrtions - Grgmk

*

<
i

<

wird mit dem neuen Quartal wiederum eine tvetenklirbe
Bereicherung erfahren .

f z

Vie politische Lage im Reich , im Einzelnen und im
Sesammien , wird durch sachliche Leitartikel klar und übersichtlich
zur Darstellung gebracht und zur Lieferung ersprießlicher ? das
Parteitreiben unberührt lassender , volkstvirthfchaftlicher
und forralreftirmatorifchrr Aufsätze haben wir mit hervor¬
ragenden Schriftstellern auf diesen Gebieten weitere Verbindungen
angeknüpft . Auch über die politischen Verhältnisse der
europäischen Grotzstaaten werden unsere Leser durch wohl¬
unterrichtete , eigene Berichterstatter fortgesetzt auf dem kaufendenerhalten werden , sodaß Jeder , der sich seine eigene Meinungüber den Laus der inneren und äußeren und der ausländischen
Politik zu machen liebt , alles nöthige Material in unseremBlatte vorfindet .

Der lorale und allgemeine Theil wird auch ferner in
semer Reichhaltigkeit erhalten iiiid erweitert werden

'- so habenwir namentlich in einer Anzahl größerer Städte geeignete
Lerrespondenten neu gewonnen , welche uns über jedes wichtige
Cretamtj sofort eingehende Berichte zugehen lassen .
— Emu sehr wesentliche Ausgestaltung soll wiederum das
Feuilleton erfahren . Selbstverständlich wird nach wie vor der
Abdruck zweier Ronrane zugleich erfolgen und wird sowohlIN der Morgen - wie in der Abend -Ausgabe je eine neoke
Fortsetzung enthalten sein . Auch wird stetig nur das Vornettmerr
Genre der ErzätzlnngsKnnft gepflegt und nicht das land ,
laustge Eciefnttcr geboten . Nicht nur Der , welcher in feinerleehire weiter nichts als Unterhaltung sucht , kommt hier zu seinem

nud ? bcr kritische Leser und der litterarischestemschmecker Nameii von 2 !utoren , wie Theodor Storm , Marie
rh ^ b

? *eV Eschenbach , fjans Bofftnann , Wilhelm Berger ,Fontane , Bans ßopfen , Georg Bormann , Ilse
X 2C- bürgen dafür , zweifellos werden auch die beiden ,zunächst zur Veröffentlichung gelangendeii Arbeiten :

Herr HardL
Roman aus dein norddeutschen Volksleben

von Albert Schmidt
und

Aus dem der Magyaren
Roman von Julius Rasch

i
%

,
as , ,M " sv « dener ^ agBfafl “ besitzt vorzugsweise Ilisv UUd in trpr Ttntnphnirrr «

AJ
. OOG Abonnenten

XoÄ ® - ch nur

“ das „ Wiesbadener Tagblatt " das

großes Interesse finden . Erzählungen von Theodor Storm ,Gregor Samarow , Bemann Beiberg , Wilhelm Berger1C- -c. schließen sich an . Auch wird hauptsächlich
12 b " Morgen -Ausgabe das Genre der kürzeren ErzählungenNovelletten , Skizzen , Plaudereien reiche Vertretung finden , nicht" ^ den vollsthümliche Aufsätze mancherlei Art für
^ ?& und !° rgen . Das „ ariuelle Feuilleton " wird haiivt -
sachbch „unter dem Strich " iin Abendblatt vertreten fein . Theater -
^ * ii ' ,? Un,tberid,t ' U | tP.oIiftfcf ?e Briefe aus den Hauptstädten ,’

n
” uni > £ euten - Erinnerungen aus dem

Ee? ^
'
? kannter Persönlichkeiten gelangen dort zur Veröffentlichung .So wird die Artlkelfolge von Mittheilmigen über das Lebest an

wir geschiedenen Hosen fortgesetzt werden . Außerdem gedenken

liklerarischen Feinlleton
fortan ganz besondere Aufmerksamkeit zu widmen , werden Büchervon allgemeiner und hervorragender Bedeutimg eingehend
besprechen lassen , Uebersichten über das wesentlichste ans Öen
ver,chiedenen Litteratur -Gebieten bringen , auch der ausländischen

höhere Beachtung schenken und unter dem Titel :J
„r u1 ' $ e cr " std Denker der Gegenwart anregendgeschriebene Lebensbilder veröffentlichen .

. . . ^ Uß «r dem Fatzrplan - Büchelchen , das jährlich zweimalerscheint , und dem ße . der wende des Jahres beigelegtenfarbigen Wandkalender werden die Sonderbeilagen :
" 3

Jtlustrirke Rinder - Zeitung
Taub - und hausivirthschastlirlze Nrrtldsiizau

Nerrtliches Hausbuch - Rechksbuch
’

nad ? wie vor unentgeltlich in schneller Aufeinanderfolge geliefert .
. g? ?. lirotzc ReichtzaltigKei ! eines vielseitigen , sorgfältiggewählten , redactio,,eilen Textes - eines Textes , wie ihn wohleui anderes deutiches Blatt mit gleich billigem Abonnementspreise zu bieten vermag — wird jetzt , bei Öen länn . rwerdenden Abenden , besonders erwünscht sein und so gebenwir uns der Hoffnung hm , daß wir unser Ziel , viel zu bietenund sowohl unterhaltend , als nutzbringend zu wirken auch nben Augen unserer stetig zunehmenden Leserschaft erreichen .

W
I
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I
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Mesbavener Tagblatt ( Margen - Aasgave ) .

Bärenstrasse 4 .4 . Bärenstrasse

Elektrische Beleuchtung . Helle Verkaufsräume ..1

'
S

*

W eisswaaren ,

Ausserdem neu aufgenommen :

Futterstoffe .

Mousseliue und Grenadines .

Lamas und Flanelle .

Finnelle , Biber , Cattune .
Batiste und Satins .

Druckzeuge , Schürzenstoffe .

Baumwollzeuge .

Cretonnes , Zephyrs , Piqu6s ,
Madapolam , Renforce ,

Vorhänge ,
■Trottirsaclien .

Fertige Blousen ,

Morgenröcke , Schürzen .

Fertige Wäsche
für

Damen und Kinder .

Nach Fertigstellung meiner Parterre gelegenen Geschäfts -

Räume werden selbige am 1 . Oktober eröffnet und findet der Verkauf

nicht wie bisher im ersten Stock , sondern nur Parterre statt .

Sämmtliche Abtheilungen meines Lagers , besonders diejenige

Inh . R . Helbing ,

Anfertigung nacht Maass

unter Garantie

des guten Sitzens zu denkbar billigsten Preisen .

für Kleiderstoffe , l einen - und

D . Bi ermann ,

4 . Bärenstrasse
,

Parterre
,

Bärenstrasse 4 .

11'2

Erstes Special - Reste - Geschäft
D . Biermann

,

Fertige Wäsche fiir Daiiien
in jeder Preislage und sämmtlichen Fagons .

habe ich bedeutend vergrössert , so dass die Auswahl eine sehr

grosse mit stets wechselnden neuen Dessins ist und ganz besonders

gute solide Waare für einen verhältnissmässig sehr billigen

Preis verkaufe .

Fertige Wäsche fiir Bader
in jeder Grösse .

Leinen - u . Baumwollwaaren ,
Handtücher , Tischtücher ,

Servietten ,
Tischdecken , Theegedecke .

Bettdecken .

Fertige Bett - Tücher

von Leinen , Cretonne u . Biber .

Schlafdecken ,
Bettbarchente und Drells .

Kette 8 . IIo . 456 . Wiesbaveuer Tagblatt ( Margen - Ausgabe, . 30 . September 1894

LAGER
von

^ elegeaheita & fen
vorwiegend

Reste
in Damen -Kleiderstoffon ,

schwarzen und farbigen
Cachemires , Crepes u . Croises ,

sowie
Fantasie - Gewebe

jeder Art .

Verantwortlich für die Redaction : C . Rötherdt . Rotationsprcffen - Druck und Verlag der L . Schellenberg
' schen Hof -Buchdruckerei in



1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

Uo. 456 . Morgen - Ausgabe . Sonntag , de « 30 . September . 42 . Jahrgang . 1894 .

teils Beile & Co
. ,

Wiesbaden
.

In unserem Geschäftslokale

Wilhelmstraße 32
haben wir in unseren feuer - und diebessicheren
Gewölben eine Reihe von eisernen Schränken aufgestellt ,
welche eine große Anzahl

AvermiMlirer Schrankfächer ^
verschiedener Größe — Miethpreis von Mk . 25 .— an pro
Jahr — enthalten . Diese unter eigenem Verschluß der

Mielher stehenden Fächer , welche sich vorzugsweise für die

sichere Aufbewahrung von Werthpapiere » , Docu -
mcntcn , Edelsteinen , Schmucksachen u . s . w .
eignen , stellen wir hiermit Interessenten zur Miethe an .

Zur Vornahme der mit den niedergelegten Werth¬
gegenständen etwa erforderlichen Arbeiten ( Trennen von
Coupons u . s . w .) stehen verschließbare Abtheilungen zur
Verfügung .

Ferner übernehmen wir die

WNriino Md UerwlMM von WerWnMen
( offene Depots )

und besorgen die

Abtrennung und Vertverthuug der fälligen
Zins - und Dividendenscheine ,

Entgegennahme von .Hypothekenzinsen ,
Erhebung neuer Conponsbogen ,
Controlle der Verloosungen und Kündigungen ,
Ausübung von Bezugsrechten » . s . w .

'

Als geschlossene Depots
werden versiegelte Packete , Cassette » , Kisten u . s . w .
nachvorheriger Verabredung zur Aufbewahrung angenommen .
Die Kosten berechnen sich nach der Dauer der Hinterlegung
und nach dem Umfange der Gegenstände .

Wir vermitteln weiter den An - nnd Verkauf von
Werthpapieren nnd von ausländischen Gcld -
sorte » , nehmen Gelder zur Verzinsung an ,
eröffnen Checkrechnungen , stellen Kreditbriefe aus
und gewähren Darlehen gegen Verpfändung von börsen -
gangigen Werthpapieren .

Sämmtliche Coupons lösen wir
14 Tage vor Bersall ein .

Bedingungen , sowie die Beschreibung der
vchrankfächcr sind an den Sehaltern unseres Geschäfts -
>Mls entgegenzunehmen . 10545

___
Marens Berle & Co .

Journal - Zirkel .
Freie Auswahl aus 30 Zeitschriften . Wöchentlich

aliger Wechsel . Eintritt jeder Zeit . 10247“
rospecte zu Diensten .

Heinrich Roemer
,ncli - , Kunst - u . Antiquariatshandlung ,

> — - h ^ uggasse 32 , Hotel zum Adler .
<>aalbau Drei Kaiser

, Stiftstrasse I .tc ieden Sonnlag : Große Tanzmusik .
Jinfang 4 Uhr . Ende 12 Uhr Nachi « . 4159

■> . Facliiiiffer .
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und vieler anderer hoher Fürstlichkeiten ,

Hoflieferant Ihrer

fier Fran Prinzessin
'

König!. Hoheit

Friedrich Carl t . Preussen .

beehrt sich ergcbenst anzuzeigen , daß die bisherigen Raten für den Ankauf
der renommirtcn , auf der Chicago - Ausstellung wieder mit 54 ersten
Preisen prcimiirten

Original Singer Nähmaschinen
herabgesetzt sind , um den Ankauf der für den Haushalt so ungemein
nützlichen Nähmaschine noch mehr zu erleichtern . Neben einer geringen
Anzahlung sind Raten festgesetzt von :

B UNafk wöchentlich
oder

4 HflaHc monatlich «
welche nicht für den Hausgebrauch gekauft werden , sondern

ausschließlich dem Erwerb dienen sollen , werden gegen eine geringe An -
zahlung und Mark 1,50 wöchentliche Abzahlung auf Kaufvertrag
abgegeben und gehen nach erfolgter Zahlung in das Eigcnthum des
Käufers über .

Auf Wunsch werden auch Nähmaschinen auf beliebige Zeit aeaen eine
wöchentliche Miethe von Mark 1,50 verliehen , um es auch Demiemgen Ai
ermöglichen , der nicht kaufen will und nur vorübergehend genügend Arbeit
hat , sich eilte billige Hülfskraft zu verschaffen . 10865

Marktstrasse 32 . WIESBADEN
, Marktstrasse 32 .

40 Pf . in und außer dem Haufe Webergasfe 58 , 1 . St .
'

9022
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X . Wimmer .

Berkaussstcllen in Wiesbaden r
Bernhard Erb , Karlstraße 2 .
Carl Erb . Nerostrabe 12 .
Edmund Erb , Römcrberg 12 .

___ Blutverlust , sowie nach allen Erschopfungskraiikheiten .
Von den ersten ärztlichen Autoritäten Deutschlands und Oesterreichs aufs Wärmste empfehl611 '

Drucksachen darüber gratis zur Verfügung .
Niederlage in Wiesbaden : Georg Bücher Nachfg .

Empfehle mein Restaurant .

Kegelbahn . Billard

Schiessstände .

Adolph Roth .

Kaffee - Essenz
in Dosen .,

Anerkannt bester und aus¬
giebigster Kaffeezusatz .

Ueberall vorräthig .
Vor Nachahmungen wird gewarnt »

Ross
’

Kraftbier .

Fliisisig ’
es Fleisch - IPeptonat .

Ein aussergewöhnlich wirksames Appetit anregendes Nährmittel für Blutarme , Mag ®®'

Lungenleidende , schwächliche Kinder , Beconvalescenten aller Art , nac

Weibezahn
’
s Hafermehl ,

bestes Hinder - Ä' äbrmittel . Ueber -

trifft alle ähnlichen Fabrikate an Feinheit ,
Wohlgeschmack u . Güte . - « ebr . Weibe -

zahn , Fischbeck , älteste und ronom -

mirteste Fabrik in diesem Artikel . 10441

leli bitt ® ergeben st
meinen gebrannten HaSfee ä 53k . 1 . 450 | >. E* fd . ,
meinen gebrannten lialfee ä Uh . 1 . 20 p . Pfd .
gefälligst zu probiren . 11164

J . Rapp , Goldgasse 2 .

Excelsior
,

das Neueste und feinste auf dem Gebiete aromatischer
Magen - Ligtreure , blutarmen Damen ganz besonders

Saalbau Friedrichs - Halle
,

I
2 . Mainzer Landstrahe 2 .

DM M Mn Sonntag : Stufst TnMM .

Leinstraße 2 Bettfedern , Daunen u . Belten . Biü . Preis . 4876

Bon heute ah
führe neben meinen Thüringer Flcischwaaren die als vorzüglich bekannten

Wurstsorten der Schweinemctzgerei von Scan Seewald hier , täglich
frisch , zu Originalpreisen (Lebcrivurst und Blulwurst 48 , Flcischwnrst 70 ,
Preßkopf 80 und Blutmagen 60 Pf . per Pfd .) . 11104

Oarl Lickvers , Stiftstr . 13 .

Felsenkeller , Taunnsstraße 14 .

Jeden Sonntag : Großes Frei - Coneert .

Äiir Bienen leMseVWZLL ,

0 * Bleichstrasse 14 . - SW 10896

12 . Wörthstratze 12 . 10992

Süsser AgiffelmLOSt .

Direkter Import .
Durch verwandtschaftliche Verbindungen in Spanien di«t

in der Lage , spanische Weine direkt vorn Producenten ftiuftnz
können und dadurch in den Stand gesetzt , garantirt naturreimL «
zn nachstehenden , im Vergleich zu der vorzügliche « Qualität , mj»
gewöhnlich billigen Preisen abgeben zu können :
Malaga , feinste Qualität , nnld u . süß , pr . Flasche Ml . 1.89,
Jerez ( Sperrst ) , feinste Qualität , herb „ „ „ 2,SO,
Jerez Superior ( Sperrst ) , hochfein , mild „ „ „ 2,50,
Rothwein , (fampo Tarragona , voll u . kräftig , „ „ „ 1.20,
bei Llbnahme v . 12 Flaschen 5 0 o Rabatt . Versandt nach a» wl
gegen Nachnahme . Proben stehen gern zu Diensten . 10®

Willi . Theisen ,
Sorrisenstras .e 36 , (4<fe der Kirchgaffe .

t

L . Moss & Co . , Hamburg *

Telegramm - Adresse : „ Kraftbier “ .
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« ioth ’

fund !

9326

Neu !

Schwanen

Seife

Prämiiert :
Ehrendiplom Deutscher

Hebammentag Breslau 1893.
Goldne Medaille intern .

Ausstellung Cottbus 1994.

hergestellt aus reiner , bester Kuh¬
milch , macht die sprödeste Haut
zart und weich wie Sammet .

Dresdner Molkerei

Gebrüder Pfund ,
in Dresden .

Zu haben in Wiesbaden in den meisten
Apotheken,Drogen - , Seifen - , Parfümerie -
vnd Colonialwaaren - Handlungen .

MBartwochs - Oalsain
erzielt mit auffallend schnellem Erfolge einen

stattlichen Schnurrbart , dm
Stolz jedes Jünglings . Versandt auch gegen
Nachnahme . Dose 2,50 Mk . Zu beziehen von
s » . re . Eieissert . Berlin s . w . < a . F 87

Apotheker Ernst Raettig
’
s

verhütet sicher jeden

ÄÄ ÄffiÄ3 ^ * * » 50 M - b« » VE

,
Waschkessel

,
ll " d zum Einmauern , in allen GrößenMM billigsten Tagespreis bei 10641

J . reuegen , Kupferschmied ,
Metzaeraaffe 37

wäStftttftt 44
*

r -A
^ " chenschränke , Tische : c. re . zu verkaufen1caBC 44- Schreiner Birk . 5852

türkischer Neu !

jwdt die Haut weich und geschmeidig und verursacht selbst aufdm zartesten Teint kein Brennen . Von Apotheker i » r . « an«mpfoblen und zu haben per Stiick 25 Pf . bei M . Schüler ,
Jieugnffe, P . Enders , Michelsberg , f ' h . Mayer , Nerostr" • “ • Weil , Röderstraße , K . Bi . Happes , Bleichstraße ,

^ ' " » onknhl . Moritzstraße , F -et . «luint . Marktstraße ,
i - >. n , Wellritzstraße , J . Frey , Louiscnstraße ,ru . Kissel , Roderstraße 27 , H . Erb , Nerostraße , Willi ,
i « .

' Steingasse , W . Stauch . Friedrichstraße 48 ,L ' Schild , ßanggnffc 3 n . W . Knappstem . Metzgergasse .

_ ____ (Mau .-No . 7747 ) F1

ieviel Frauem
sterben jährlich im Wochenbett ? Allein in Deutsch¬
land 11,000 ! Wer seine Frau lieb hat , lese
unbedingt meine neue Graris -Abhandlung . Ver¬
schlossen g . 20 Pf . Porto . (Mag . a . 2394 ) F88

re . BirKning . Straßdura ( Els . )

_ _ T Ed . Weygandt , Drog . ;M . Roos Aachf . , Drog . ; A . IBerling . Drog . ; 1 <»
« rulil . Seifenhandlung , Wiesbaden . gEgf Ueberall . wo
sich keine Niederlagen befinden , werden solche gesucht !

Neu — Praktisch — Nea ?

Prüfet alles und behaltet das Beste -
Keine theorcn Gummispritzea

mehr nöthig .

Nnr allein Nägeli
mit Patentspritzo

ist das beste und billigste 'Mittel
zur Vertilgung aller Insekten .

Totale Ausrottung
und Vernichtung

aller Wanzen , Flöhe , Schwaben ;
Russen , Fliegen , Schnacken ,

Ameisen , Vogelmilben .
Sicherster Schutz ge¬

gen Mottenfrass , tötet sofort
den so grossen Schaden ver¬
ursachenden Holzwurm , auch
bestens zu empfehlen fürfiärtner
und Blumenfreunde zur Ver .
tilgung der Blattläuse und son¬
stigem Ungeziefer .
Alleiniger Fabrikant u . Erfinder
Th . Haegele , Göppingen .

Zu haben bei :
l > r . C . Cratz , Drog .

Otto Siebert , Drog .;
E>. Henninger , Drog . ;
Willy <wrö fe , Ecke
der Saal - u . Webergasse ;

1
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Lina

SEiS «

YUslhIIchn2u !
Bestes und bewährtestes System , lieber 500 Stück am Platz im
Gebrauch . Sowohl für leichte Thüren , wie auch für schwere Thorflügel
vorräthig bei 11059

U . Frorath , Eisenwaaren - Handlung ,
ttirchgaffe 3c .

Eduard Müll er
’

s

Weilt - Mgelstder - unh GUel - Mtler
sind in folgenden Papier -Handlungen zu haben :

Hack , Rheinstraße ,
Horneman » , Kirchgasse ,
Hillesheim , Kirchgasse ,
nötiger , Rheinstraße ,
Holzberger , Louisenplatz ,
Kleber , Nerostraße ,
■Singel . Marktstraße ,
Witzsdie , Heleuenstraße .

Eduard Miiiier ’ s Selbstverlag , Grcfcl » .

Aha
,

« Hf *

empfiehlt ihr großes Lager Korsetts
in anerkannt besten Stoffen und Zuthatst
sowie nur neueste , vorzügl . sitzende FW «.

Korsetts zum Hoch - , Mittel - « t

Tiefschnüren , bis zu 96 Ctm . weit, l®1

stands - und Nähr - Korsetts , Korsetts st

Magen - und Leberleidende , GesunM "

Korsetts , Geradehalter , Leibbinden , W -

fuudtzeits - Bindeu Hygiea (®«tW

und Einlagekissen ) .

Waschen , Repariren und Leo

ändern rasch und billigst .

Anfertigung nach Maaß ««

Muster sofort .W

llaaaeii - Tncii
. .

la Qualität , in neuesten Farben , zu eleganten Promenadeilkleidi .l

u . Regenmänteln , moderne Slnzugstoffe für Herren u . Knaben ve

ebe Meterzahl zu Fabrikpreisen . Proben franko !

Max Niemer , Sommerfeld , N/I ^ ,

Ein gebe . transportaber
mit Kupfschiff zu verk . Adlerstrak -e IS .

Nähmaschinen
aller Systeme ,

aus den renommirtesten Fabriken Deutschlands ,
mit den neuesten , überhaupt existirenden Ver¬

besserungen empfehle bestens .
Ratenzahlung . ____

W Langjährige Garantie . *̂ 8,

E . du Fais , Mechaniker ,
Kirchgasse 8 .

Eigene Reparatur - Werkstätte . 10543

° ' 1'

Thür Eklönllhlost pneomllstze

Das beste Haar -Färbemittel , welches garantirt unschädlich ,
leicht anwendbar und nicht abfärbt , in blond , braun und fchwarz
a Carton Mk . 3 .— enipfiehlt 9013

■*' . Häusler . Coiffeur ,
Moritzstraste 1 u . Rheinstratze 48 , Ecke Oranienstr .
NB . Das Färben der Haare wird auch von mir selbst in

sorgfältigster Weise ausgesührt .

Neu eingetroffen :
Knaben - Filz - Hüte Mk . 1 . 20 , 1 . 50 , 1 . 80 .
Herren - Loden - Hüte Mk . 1 . 50 , 1 . 80 , 2 . — .
Weiche Herren - Hüte Mk . 2 . 50 , 2 . 80 , 3 . — .

„ „ „ extra breiter Raud , Mk . 2 . 80 .
Gesteifte Herren -Hüte Mk . 2 . 50 , 2 . 80 , 3 . —

in allen Farben und garantirt I . Qualitäten .

Eine Parthie Gloria - Nadel - Schirme
Per Stück Mk . 3 . — .

H . Prufitlich ,
Metzgergasse 20 . 10669 Spachtel- Gardinen

,

Spachtel- Stores
,

Spachtel- Vitrages ,

Spachtel- Ronleanx
,

Spachtel- Bettdecken
,

Portieren
, Tischdecken

,

Schlafdecken
, Steppdecken

in grösster Auswahl und billigsten festen Preisen .

Julius Moses
,

früher Theilhaber der Firma 8 . Giittniaiin & Co.,

9 . Kl . Burgstrasse 9 . 9943

M
. Auerbach

,
Friedrichstrasse 8

,

Herren ■ Schneider
,

liefert , um Gelegenheit zu geben , die Arbeit
kennen zu lernen , nach Maass gefertigte , tadel¬
los sitzende

Hosen zu Mk . 18 .

Anzüge „ „
65 u . Mk . 70 .

Feis - Meer
Modernste u . vornehmste Halbmonatsschrift in glänzender, farbenreicher
Ausstattung und mit hochbedeutsamemlitterarischem Inhalt , Nomanen ersterAutoren rc. Unübertroffen sind die farbigen Kunstdeilagen und bunten Text .»Uder , von fesselndemReiz die in farbigem Aquarellfacsimiledruck ausaefübrten

Titelbilder : Eine Hochzeitsreise um die Welt .
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Rothe Kreuz Lotterie
Ziehung am 15 . October 1894 .

80 . September 18V4 . Mtesvadeaer Tagblatt ( Margea - Aassabe ) .

20,000 Geldgewinne . Haupttuiefffes * u 30,000 Ifflk . , 10,000 898k . etc . 8

L Loos 1 Ml *. . 11 Loose IO Mb . , Liste und Porto 39 Pf . F 135 —

Leo Joseph , Bankgeschäft , leuhrandenbnrg .

9946

<
Die billigste und beste Bezugsquelle für

Kinder - Wagen und Kinder - Stühle
ist das älteste Special - Geschäft dieser Branche am Platze

e a . ( gegründet 1859 )

von M . Scbweitser , Ellenbogengasse 13 .

Zusammenstellung aller Wagen in eigener Werkstätte .
—     Kenbeziehen der ( Jnnimiräder . — Alle Bepnrataren .

Sümmtliche Tabarkc ans der Fabrik von

• lotiauaa öuniel Haas

in Dillenburg ,
ür Wiederverkäufer zu denselben Preisen wie ab Fabrik , empfiehlt 10301

Jean Msaul » 9
-— ~ __ ________ Mühlgasse 13 , Ecke der Hüfnergasse .

nmachfäfser u . Ständer sind zu haben Bleichstrahe 1 . 9596

Badhaus zur goldenen Kette
,

Lauggasie 51 .

Bäder ä 50 Pf .

Im Abonnement billiger . 2633

Pnt . - Bcttsopyn „ Utticum " ist bei gefälligem Aussehen zugleich
Bett mit Sprungfedcrn -Matratze und Kopfpolster . P .-B .- S . 11. machen
ein Befuchzinimer nnnöthig . In einfacher und eleganter Ausführung zn
haben bei 1 *' . Loew , Wettritzftratze s . 10562

Neueste Stoffe und Modelle !
Den Empfang der modernsten deutschem , englischen und französischen

Herbst - und Winter - Stnffe für Paletots , Anziig ' c und Mosen beehren

uns ergebenst anzuzeigen . 10573

Anfertigung nach Maass unter Garantie guten Sitzes und tadelloser Arbeit .

Reelle und prompte Bedienung . Mässige Preise .

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .

empfiehlt zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen :

Daiierbrand - Oefen amerikanischen und irischen Systems von Gehr . Gienanth -

Eisenberg , Ferdinand Hansen - Flensburg .

Regulier - Hefen aller Systeme in gewöhnlicher und feiner Ausstattung , äusserst billig .

Roder ’s Sparkochherde von Mk . 24 .— an .
Ofenschirme , Kohlenkasten , Ofenvorsetzer , Kohlenloflel , Stocheisen

in einfacher und feiner Ausführung zu allerbilligsten Preisen . 11110

Total - Ansverkanf wegen Geschäfts - Auflösung
D

. Bleyler ,
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11259Bitte meine Schaufenster zu beachten ,

Grosser Aasverkauf .

Mache das geehrte Publikum darauf aufmerksam , dass ich mein reichassortirtes Lager in

Kleiderstoffen u . Modeartikeln
sowie sämmtliche

Wäsche und Weisswaaren
zu bedeutend reducirten Preisen ausverkaufe .

Gr . Burg ^strasse A . Münch .

Gr . Burgstrasse

, Spitzen - Mantelettes

HALL “
(® u . KOSMOPOLIT “

sehr gut erhalten , aus berühmten Fabriken bat billig zu verkaufen 9634
H . Matthes , Rheinstraße 29 .

der während der Saison liegen gebliebenen Confections - Sachen , als :

Ficlins
,

Jabots
, Spitzen - Kragen ,

Hf

\ wtr . 7
u . neu . Claviaturm . „ BMCKENSDERFER “ 160 Mk .,

beste Schreibmaschinen , bei E . Deutsch , Friedrichstraße 18,2 .

zu und unter Einkaufspreisen .

Da sämmtliche Sachen nur aus la Material gefertigt sind , so lassen die sich daran befindlichen

Spitzen etc . zu jeglichem Zwecke verwenden . 11159

Louis Franke
,

Spitzen und Stickereien ,

X 2 . Wilhelmstrasse 2 , nächst den Bahnhöfen . Ö

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Gespielte Pianmos ,

xxxxxxxxxxxxxxxxx X xxxxxxxxxxxxxxxxxx

X Ausverkauf X

je geehrten Leser u . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen n , Bestellungen , welche . le

I auf » rund von Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , eich stets auf dasselbe beziehen zu wolle * .

Knust und Gunst .

( Schluß .) Roman von Hcrtrud Kranke - Schievekvtin . (Nachdruck verboten .)

„ Ei , guten Tag , mein Sohn Phi . . mein lieber Sohn ! "

fugte er gelassen , indem er ein paar Schritt dem in den Boden

Gewurzelten entgegenging . „ Hat lang gedauert , daß Du zurück¬
fandst nach Walderode . Nun aber bist da . Ist recht von Dir .

Und willkommen daheim !"

Damit streckte er ihm die braune Rechte , die nur noch

Knochen , Sehnen und zusammengeschrumpfte Haut schien , langsam
'entgegen .

Peter sah die krumme Zwergengestalt , den Wanderstab , die

groben , bestaubten Bauernschuh . . . und wie müde der alte

Mann da vor ihm stand . . . . Der Braune war nun wohl

längst verendet und Doktor Knorr mußte seine Praxis zu Fuß

verseh
' n . . . :

„ Vater "
, stammelte er , „ Vater ! "

Und mit Gewalt zogs ihn auf seine Knie , in den Staub

der Landstraße . Er schlug die Arme um die kleine Greisengestalt
und verbarg sein Haupt am Herzen seines Freundes .

„ Ei Du , laß los "
, sagte der nach einer Weile . „ Ein Prell¬

bock bin ich nicht , der so einen Puff aushalten kann . Steh aus ,

ich hab
' Dir was zu sagen . . . "
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Er

Du

des

Die Dämmerung lag schon in allen Winkeln und verwischte
die Einzelheiten der herrlichen alten Basilika . Nur der Eindruck
eines Großen , Gewaltigen , über die irdische Bedürftigkeit Er¬
habenen blieb . Durch eins der westlichen Fenster drang

'
noch eilt

Heuer , warmer Schein , streifte die silbernen Reihen der Orgel -
Pfe ' fen und ließ eine dunkel gekleidete Frauengestalt vor dem
Manual erkennen .

gesagt -
Peter hatte sich von seinen Knieen erhoben . Nnn taumelte

er , wie von einem tödtlichen Hieb getroffen . Ein Baum war
da . Den umklainmcrte er . Die Rechte drückte er an seine
Stirn . Er faßte es nicht , das Schreckliche . . . . So war ' s also
zu spät , gutzumachen ? Todt . . . tobt — seine Mutter ? --

„
«Bonn Jahr grab

'
, als die Zeitungen so allerlei Sachen

von Dir brachten , da legte sie sich hin . Hat nichts mehr davon
erfahren . Stolz war sie auf Dich , bis zu ihrem letzten Alhern -
zuge . Und sie wußte auch , daß Du kommen würdest

Unb bcr Doktor gerieth von einem ins anbre . Unaufgefordert
erzählte er und Alles war tröstlich und wohl angethan , der traurigen
Botschaft ihren bittersten Stachel zu nehmen .

Aber Peter dachte an nichts , als daß er seiner Mutter das
Herz gebrochen habe und daß sie von ihm gegangen sei ehe er
ihre Verzeihung erbeten .

'

® em ® oktor wurde endlich seine stumme Verzweistung un¬
heimlich .

a

Da rang der gemarterte Mensch jäh die £ änbe . — Was
hab ich unter Euch noch zu suchen !" "

„ El , ich dachte "
, tagte der Doktor verwundert . . Wenn

mich eiwa für gar nichts rechnest . . . und das Marthel
„ Das Marthel ! Dem vor die Augen treten . .

Ein erstaunlich feines Lächeln spielte nm die
'

Lippen
Alten . „ Das Marthel wird Dir eine milde Richterin sein

„ Heim ! Als — Wrack I "

^
Hör

"
, sagte er klüglich , „ ich komme von Brcitefelde , gute

bte * von hier . Da verlangts mich jetzt nach meinem
Lehnstuhl . Was zu sagen ist , können wir am End '

besser zwischen
meinen vier Wänden sagen , als hier auf der Landstraße .

"

Da stihr Peter wie ans einem schweren Traum auf . Er
athmeie , als müsse er einen Felsblock von der Brust wälzen um
" “ r t ' IVJn3 ' 9 Wort hcrvorbringeu zu können . Und das

'
eine

Wort „ Adieu kam denn auch so dumpf und undeutlich über
seine verzerrten Lippen , daß der Doktor ihn nicht verstand sondern
ihn verwundert anblickt - , als er sich nicht von der Stelle rührte

„ Willst etwa noch hierbleiben ? "

. " Hvh ° ! Und der Doktor zog die Augenbrauen hoch und
that , als sei er zornig . Es kam aber sehr gelinde heraus , als er
S ;

1
',

® U' nut
^

Deinen vierzig Jahren ? Ein
Mcnich wie ein Baum ! . . . Sieh '

mich an . «Neunzig hab '
ich

lMge nicht U'
" SUCfeL ’ ' ’ a6cr cin Wmk '

schelt ich mich noch

„ Sie haben auch nicht das erlebt ...... "

„ So ? Meinst ? "
fragte der Alte eifrig .

'

„ Grad so alt war
ich, wie Du letzt , als ich eines schönen Tages merkte : ' s ist

HM rtt lA -rfr re •
Slin | L 3 « viel Kritik , zu wenig Talent . Zu

^ Geschicklichkeit , zu wenig Eigenart . Wic ' s Alle konnten , könnt
tch s auch , besser nicht . Und das war mir nicht genug . Ueber

m
'
d tet3t9CK Unbfffrû lof -

=n Streben war ich arm gewordenund krank . . . Ein Blutsturz kam . . . . Als sic mir die
Ä ■T ' rnL " " Dürftig zusammengeflickt hatten , ging ich aufbte Universität . Das Geld zum Studium pumpt

'
ich mir und

«BrnMf6 .
9

.
1 ^ CUfl ' ' ' Dacht ' s zum Geheimen Ober -

vT x
” 'vit satirischem Lächeln aufleine staubigen Schuh hinab — und dann nickte er Beter er -

W -olauk
' ober ! Für die Nacht wenigstens .

Mt gefällt "
k 10 m ° r8en TrÜÖ 1Diebcr ' wenn ' s Dir bei uns

Schweigend schritten sie weiter bergab . Peters krältioe

tiTntben » ltiT ^ nn , der sich kaum noch vorwäns

Ä stehn .

f tC ‘ $ ei b £r Sird )e aber blieb der Doktor plötz -

. x Ja9,et,et' " S ' r spielt sich ihren Abendseqcn . Geh '
noch ein Weilchen hinein . Derweil lass

'
ich zu Hause das oe -

mästete Kalb schlachten , ohne Bild gesprochen : bestell ' ich bei der
^ ke ein Rührei mit Schinken . Eilen brauchst Dich nickt Es
3 ? " ff * ä !° >" * * • >> tÄ % ÄS
01110. — Nun , s Doktorhaus findst wob ! noch ? — Adieu derweil ! "

D ^ ch die kleine Scitenpforke , die nur angelehnt war , trat

Peter sank auf einen der Stühle unter dem Chor . Di -
Arme legte er auf die Lehne der vor ihm stehenden Bank und
vergrub den Kopf in seine gefallenen Hände . Er war müde
zum Sterben müde .

„ Warum bist Du fortgegangen , Mutter ! "

. . ^ un fühlte er erst , was er an ihr gehabt hatte , wie reich
sein Leben sein würde , wenn er jetzt noch für sie sorgen dürste

„ Zu spät ! Zu spät ! "

Er hatte nichts , gar nichts mehr zu thun auf der Welt .
■Bor einer Stunde , als er oben am Steinbruch gestanden und
sein Herz geklopft hatte in der Hoffnung , sie wieder zu sehen —
da war er noch glücklich gewesen .

.
Ein Schauer durchlief ihn . Der Fußboden , die dicken Mauern

der Küche hauchten eine frostige Kühle und den Geruch ver¬
witternden Steines aus .

.
Alles rief ihm plötzlich feine Kinderzeit zurück . Wie er mit

betn Marthel zwischen ben Bänken hier herumgelaufen war , neu¬
gierig , mit leichtem Gruseln . . . Denn unter ben Steinplatten— so ging bie Sage — lagen bie alten Stiftsherrn begraben ,wie er ihr eines Sage § fein geliebtes Relief gezeigt hatte unb
seine Sehnsucht , Künstler zu werben , ihm zum ersten Mal über
die Lippen gekommen . Und dort unter der Kanzel , da hatte er
be § © onntagS neben seiner Mutter gesessen . Er meinte ihr ernst¬
haftes demuthiges Gesicht zu sehen , das Gesangbuch in ben

. Marten Hänben , bie hagere Gestalt im sauberen unb faben -
Icheimgeii fchwarzen Kleide . Als er größer wurde , hatte er sich
vorgenommen , ihr einmal ein seidenes zu kaufen , wenn er ' s zuwas brächte . Wie viel seidene Kleider hatte er seitdem verschenkt
und bezahlt . . .

„ Mutter ! "
stöhnte er in seiner Herzenspein — dieser an sich

so geringfügige Umstand , diese Versüumniß fiel ihm plötzlich wie
eine Last auf bie Brust , unter der er zu ersticken meinte —
„ Mutter ! . ich bin ' s ja nicht werth . Deinen Namen anznrufenl "

I Er redete mit ihr , die gefallenen Hände emporslreckend als
! könne ste seine halblauten , flehenden Worte hören . Und dann

wieder horchte er in sich hinein auf ihre Antwort

n h U1E " ? " ßle wohl Tröstliches fein , was sie für ihn bereit
hatte . Der Ausdruck tiefer Seelengiial schwand allmählich aus
seinen Zugen . Er stutzte das schwere Haupt in bie Hand unb
bliche hinauf zu der schattenhaften Gestalt , unter deren Händendie Orgel lang . Bald mit lautern Brausen unb Dröhnen als
wolle ste wie em gewaltiger Sturmwind alle Spreu hiuweaweben
aus der Seele des Hörers - bald mit süßem , lindem Säuseln

"

wie Trost und Verheißung .
Die Herbststimmung , — das Bangen vor dem Alleinsein die

Fu ^ tvor den dunklen , kalten , freudlosen Tagen , die Jeden
beschleicht , wenn die Blättler fallen , schien auch das einsameMädchen ergifffen zu haben . Immer wieder gerieth sie bei ihrem
mustkalischen ^ räumereien in die schöne , wie von Glockengeläut
durchzogene Cantate Bleibe bei uns , denn es will Abend werdenund der Tag har sich geneigct . "

Du armes , liebes , verlassenes Kind ! dachte Peter . Was bat
® ’r

.^ ' " Mnges Leben anders gebracht als Summer ! Alle , bie .Du Übtest , hast Du hingeben müssen . Und wenn der alte Manndie Augen sch ießt , so kannst Du Deine dunklen Tage unter
Fremden hmbringen ! . . .

H

Nein , das sollst Du nicht ! sagte er sich bann . Es kam über
ihn wie eine Hoffnung , etwas Langentbehrles , unenblich Seliges . !
Hatte er d

^ n nicht noch genug zu thun ? Galt es nicht , zwei -
Muren Menschen Liebes zu erweisen ?

' 3 r

„ «Mutter ! vielleicht ist
' s boch noch nicht zu spät , ein neue *Leben anzufangen !" 8 ' tin neue * '

Da fiel ihm ein , wa ? der Doktor von ihren letzten Taae »
gesagt halle , von ihrem unerschütterlichen Vertrauen , ihrem Stolz

_______ __________ N - . 456 . Sette 15 .
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auf ihn , ihrer Liebe , an der Kälte und Undank all die Jahre

hindurch machtlos abgeprallt waren .
Dein Glaube soll nicht zu Schanden werden ! WaS ich an

Dir versäumt habe , da ? will ich an Denen gutmachen , die Dir

statt meiner wohlgethan haben ! "

Es war ihm , als ströme ein neuer Muth durch seine Brust .

Ja , ja ! Das nur hatte ibm gefehlt , der reine , kraftvolle Wille ,
das Selbstvertrauen , das bei seinem großen seelischen und künst¬

lerischen Bankerott mit in die Brüche gegangen war . . . .

Wie aus einem tiefen Traume erwachte er nach einer Weile ,
als die Orgel leise verhallt war .

Er blickte auf . Wo war er ? Aus der Fülle wogender und

webender Gestalten , die seine Seele erfüllten , fand er sich müh¬

sam in die dämmernde Kirche zurück . Das Wunder war ge¬

schehen : die Phantasie regte ihr Flügel , Schaffenslust und Schaffens¬

kraft , die langerstorbcnen , lebten . Er hatte sich selber wieder -

gesunden . -- —

Da hörte er den leisen Schritt Marthels auf der Treppe
des Chores . Ein paar Augenblicke — und er stand neben dem

Ausgang , auf sie wartend .
Das Herz klopfte ihm , als sie so ruhig und sicher herabstieg .

Viel sah er nicht in dem schwachen Licht ; doch erkannte er ihr
liebes , rundes , frommes Kindcrgcsicht , das ernsthaft vor sich
hinblickte .

Er regte sich nicht . Trotzdem aber ging es plötzlich wie ein

Erschrecken durch ihre Gestalt . Sie zauderte , bog den Kopf vor ,
als wolle sie sehen . . .

„ Marthel ! "
saglc er leise . „ Ich bins . . . "

Ihre Augen leuchteten in inniger Freude auf sie und streckte

ihm beide Hände entgegen . „ Grüß Gott daheim ! "
sagte sie herz¬

lich . „ Eben hab
'

ich an Dich gedacht ! "

Er sah ihr nach den Augen , die sonderbar hell und glänzend

durch die Abcndschatten in die seinen leuchteten . Und auf einmal

erinnerte er sich . . . ja , hatte der Doktor denn nicht von einer

Operation . . . und er hatte nicht wieder daran gedacht . . .
niemals gefragt . . , .

„ Marthel ! " stammelte er , „ Du siehst so anders aus . .

„ Ach Gott , Du weißt
' s ja noch nicht ! "

rief sie . „ Ein

wenig . . . ein klein wenig sehe ich . Nur einen Schein . . .
Aber das ist Glücks genug sür einen , der so viele Jahre im

Dunkeln gesessen hat . Nicht wahr , Peter , das glaubst Du mir . . .
"

In Walderode hat sich viel verändert . ES ^ ist Luftkur - und

Badeort geworden . Dafür hat der junge Doktor gesorgt . Ja ,
der verstehts !

Fremde strömen von nah und fern herzu . Es kommt Geld

unter die Leute . In dem sonst so heimlich stillen Walde tummeln

sich herauSgeputzte Kinder . Die Mütter wandeln mit Sonnen¬

schirm und Buch umher , oder sitzen mit einer Handarbeit auf den

schönen Plätzen , die überall geschaffen sind . . . besonders die Aus¬

sicht vom Steinbruch ist beliebt und manch
'

entzückter Ausruf wird

laut , wenn sich zwischen den Tannen plötzlich der Blick aufthut
über das kleine Nest .

Wo das sacht verfallende Doktorhaus einst stand , erhebt sich

jetzt der Prachtbau eines Hotels . . . und im Garten , an der

Stelle des alten Schuppens , den sich Pietro zur Werkstatt ein¬

gerichtet , so lange der alte Knorr lebte , steht das „ mit allem

Komfort der Neuzeit
" versehene Badehaus .

Droben auf dem sanftansteigendcn Kirchhof , dicht neben seiner

lieben Hausgenossin , der Lisabeth , schläft der Doktor nun schon

ein Weilchen von der Mühsal des Lebens aus . Er war seinem

guten Freunde , dem Klapperbein , doch endlich ins Garn gerathen !

Aber so vergnüglich und humorvoll wie sein Leben war auch sein

Sterben gewesen .
Mit seinen scharfen , und doch schon tief in den Schädel

hineingesunkenen Augen , hatte er das Marthel augeschaut , das eben

in die Thür trat , ernst - lieblich in seinem späten Mutterglück , den

kleinen Pietro auf dem Arm . Hinter ihr fluthete das Sonnen¬

licht herein und hüllte sie in eine Gloriole .

Da hatte er das kleine wachsgelbe Greisengesicht wie ver¬

klärt gehoben .

„ Weiß der Kuckuck !"
sagte er , „ träum ' ich denn ? Oder bin

ich amend '
schon unversehns dahinübergewutscht , wo die artigen

Kinder hinkommen ? Da steht ja die leibhaft
'
ge Sixtina ! "

„ Ach , Herr Doktor,
"

sagte das Marthel , „ Sie bringens scĥ
garnicht mehr aus einander , Ihre Bilder und das Leben .«

Er nickte ihr zu , mit einem seltsamen , feierlichen Ausdruck
„ Das Leben . . .

"
sagte er und athmcte tief , „ ich mein '

, « W
nun amend '

genug damit . "

Sie sah mit ihren halbblinden Augen , wie er den Kops faä |
auf die Seite neigte . „ Herr Doktor !" rief sie . „ Um Gottes ,
willen ! Peter ! Peter ! "

„ Mein — Sohn — Phi — di — asl " sagte er leise . Dam
war ' s vorbei . . .

Die Glocken der Stiftskirche riefen ihm einen langen Nach¬
ruf . Sonst that

' s Keiner . . . er war zu alt geworden und schm
halb vergessen .-- ------------

Pietro Castelli ging bald darauf mit Weib und Kind außer
Landes . Er arbeitete still und emsig . Sein Name verlor seine
marktschreierische Bedeutung beim großen Publikum , denn er ver¬
suchte sich nicht mehr an großen monumentalen Werken , die seiner
Begabung fern lagen . Aber er hatte seine kleine Gemeinde unter
den Besten seiner Zeit und es gießt heutigen Tages wenige , die
es an schlichter Innigkeit und lauterer Schönheit ihm nachthun .

Die Kunstgeschichte wird sich dereinst den Kopf zerbrechen
über die beiden himmelweit verschiedenen Perioden seines Schaffen ?
. . . was kümmert ihn das . Sein Richter wohnt in seiner eignen
Brust . --------------- - -

In der Nähe eines vielbesuchten Badeortes liegt in einem

schöngepflegten Park ein weißes . Schlößchen mit Thürnicn und

Zinnen in gothischem Stiel . Seine kokette Zierlichkeit spiegelt sich
in einem klaren Teich . Blumenparterres zieh

' n sich hinab bis an
die sanftgeneigten , kurzgeschornen Rasenflächen .

An einer Stelle führt die Landstraße so dicht an dem eisernen
Gitter vorüber , daß man zwischen künstlichen Baumgruppen hin¬

durch das lockende Idyll wie in einem Rahmen liegen sieht .

Pietro Castelli — auf einer Erholungsreise begriffen -

ging eines Tages hier vorbei . Marthel , in ihrer schlickten mütter¬

lichen Anmuth , lief mit ihrem Knaben zwischen den Bäumen um¬

her und half ihm Blumen pflücken .
Ein Bauer kam des Wegs .

„ Wem gehört das Schloß ? "
fragte Peter .

„ Das Schloß ? Der Frau Gräfin Lindenberg Exeellenz . . .

der alte Fürscht , wic ' r g
'
storb

' n is , hat
' rs ’r vermacht . Mo »

sogt so Sachen , halt . . . . nu , dos jetzt unserens jo nix on . SJlon

Hot so sin
' Orbeet . . .

"

Er nahm die Pfeife in den andern Mundwinkel , rückte höf¬

lich an seinem Hut und ging weiter .

Peter lehnte sich ans Gitter und betrachtete den zierlichen
Bau voll Interesse .

Auf einmal knirschte der Kies innerhalb des Stakets , ein

Frauenkleid rauschte . . . langsam ging eine Dame vorüber . 6i »

großer Hund trottete an ihrer Seite . . .
Pietro sah die Frau an . . .
Der Hund knurrte leise . . . da wandte sie gleichgültig dm

stolzen Kopf , der auf einer majestätischen Büste saß . . .
Ein ruhig kaltes Antlitz . . . blaue , müde Augen , au ? deren

Tiefe doch allere ! unbefriedigte , ehrgeizige Wünsche hervorflammten

. . . ein hochmüthig geschürzter , klassisch - schöner Mund . . .

Er wollte „ Susanne "
rufen . Aber tausend widerstrebende

Gefühle brausten auf ihn ein . Und ehe er noch einen Laut her-

vorgebracht oder die Hand zum Gruß gerührt , war sie vorüber .

Sie hatte nicht mit den Wimpern gezuckt . . . aber M

war sie geworden . . .' wie eine Todte . . . ,
Pietro stand , gelähmt an allen Gliedern . . . kalter Schwer

bedeckte seine Stirn . . .
Marthel rief nach ihm . Der kleine Peter hatte eine {eiune

Blume gefunden , deren Namen sie nicht wußte .

AIS er so langsam herankam , lief sie ihm entgegen und

seine Hand . . . aber sie ließ diese eiskalten Finger erschrecke

wieder fallen und suchte mit ihren armen Augen in seinem GeM

zu lesen .

„ Was hast Du ? "
rief sie .

Da drückte er ihr die Hand , daß es sie fast schmerzte .

„ Dich , Marthell Dich . . . und meine Kunst . . •
'
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Krlludstücks - Verpachtung .

Donnerstag , den 4 . Oetober d . I . , Nachmittags
z Uhr , will Frau Rentner Heinrich Heuss , Wwe . ,

Philippine , geb . Schild , von hier , ihre nachbeschriebenen
Rundstücke, als :

1 ) Lagerb . Nr . 2729 72 Ruthen — 18 Ar Wiese „ Phil -

guSwicS
" 3r Gew . zw . Jakob Wilhelm Henß Wwe .

und Karl Nöll ;
2 ) Lagerb . Nr . 3972 rc . 4 Morgen 10 Ruthen 27 Schuh

— 1 Hektar 02 Ar 56,75 Q .- M . Acker „ HammerSihal "

br Gew . zm . einem Weg und Georg Thon ;
3) Lagerb . Nr . 4222 1 Mg . 9 Rth . 70 Sch . = 27 Ar

42,50 Q .- M . Acker „ Hinter dem Haingraben
" 2r Gew .

zw . Dr . Arnold Pagenstecher und Karl und Ludwig
Walther ;

4 ) Lagerb . Nr . 4287 64 Rth . 24 Sch . -- -- 16 Ar 06,00
Q .- M . Acker „ Hinter dem Haingrabcn

" 4r Gew . zw .
Heinrich und Wilhelm Kimmel und dem SkaatSfiSkus ;

5 ) Lagerb . Nr . 3676 1 Mg . 31 Rth . 2 Sch . = 32 Ar

75,50 Q .- M . Acker „ Hinter Hairtlstück " 1r Gew . zw .
Gg . Müller zu Eltville und Heinrich Kart Burk Wwe . ;

6 ) Lagerb . Nr . 4460 re . 1 Mg . 89 Rth . 84 Sch . =
47 Ar 46,00 Q . - M . Acker „ Unter Schwarzenberg

"

3r Gew . zw . Heinrich Wiutermatzer und Johann Peter
Seiler Wwe . ;

7 ) Lagerb . Nr . 3790 50 Rth . 22 Sch . = 12 Ar 55,50
O .- M . Acker „ Weidenborn " 4r Gew . zw . der Evanzel .
Kirchengemeinde und Heinrich und Wilhelm Kimmel ;

8 ) Lagerb . Nr . 3813 1 Mg . 57 Rrh . 89 Sch . -- - 39 Ar

47,25 Q . - M . Acker „ Weidcnborn " 4r ® » w . zw . Philipp
Gottfried Berger und Heinrich und Wilhelm Kimmel ;

9 ) Lagerb . Nr . 3896 86 Rth . 40 Sch . = 21 Ar

60,00 Q .- M . Acker „ Schwarzenberg " 2t Gew . zw .
Heinrich Schaack beiderseits ;

10 ) Lagerb . Nr . 3572 rc . 1 Mg . 89 Rth . 41 Sch . =
47 Ar 35,25 Q .- M . Acker „ Auf dem Berg

" 3r Gew .
zw . Jonas Schmidt Wwe . und Friedrich Wilhelm
Christian Thon ;

11 ) Lagerb . Nr . 3474 1 Mg . 27 Rth . 68 Sch . = 31 Ar
92,00 Q .- M . Acker „ Hinter dem Ochseustall

" 4r Gew .
zw . einem Weg und Ludwig und Karoline Feix ;

12 ) Lagerb . Nr . 3478 ?c. 2 Mg . 70 Rth . 61 Sch . =
67 Ar 65,25 Q .- M . Acker „ Hinter dem Ochsenstall

"

4r Gew . zw . Heinrich Schaack und Johann Philipp
Friedrich Burk Wwe . ;

13 ) Lagerb . Nr . 3344 1 Mg . 12 Rth . 76 Sch . = 28 Ar
19,00 Q .- M . Acker „ Ober Tiefenthal " 1r Gew . zm .
Heinrich Christian Cron und JonaS Schmidt Wwe . ;

14 ) Lagerb . 8087a 33 Rth . 30 Sch . = 8 Ar 32,50 Q .- M .
Acker „ DiebswieS " 2r Gew . zw . Wilhelm Jakob Heuß
Wwe . und dem Filial - Institut der armen Dienstmägde
Jesu Christi ;

15 ) Lagerb . Nr . 3278 56 Rth . 8 Sch . = 14 Ar
02,00 Q .- M . Acker „ Langelsweinberg " 3r Gew . zw .
G ^org Reinhard Weygand und August Berger ;

16 ) Lagerb . Nr . 3586 2c . 1 Mg . 50 Rth . 59 Sch . =
37 Ar 64,75 Q .- M . Acker „ Auf dem Berg " 4r Gen »,
zw . Wilhelm Weck hier und Christoph Stiehl zu
Bierstadt ;

17 ) Lagerb . Nr . 4869 50 Rth . 32 Sch . = 12 Ar
58,00 Q .- M . Acker „ Melonenberg " 3r Gew . zw . der
Stadtgemeinde Wiesbaden und Arnold Pagenstecher ;

18 ) Lagerb . Nr . 4863 86 Rth . 99 Sch .
'

= 21 Ar
74,75 Q .- M . Acker „ Meloucnberg " 3r Gew . zw . Heinrich
und Wilhelm Kimmel und einem Weg ;

19 ) Lagerb . Nr . 5207 rc . 3 Mg . 5 Rth . 54 Sch . = 76 Ar
38,50 Q .- M . Acker „ An den Nußbaum " 2r Gew . zw .

Jakob Schweisguth und Miteigenlhümer und Heinrich

Christian Cron ;
20 ) Lagerb . Nr . 5408 1 Mg . 87 Rth . 46 Sch . = 46 Ar

86,50 Q . - M . Acker „ Schiersteinerberg
" 2r Gew . zw .

der Stadtgemeinde Wiesbaden und Christian Schlichter
Erben ;

21 ) Lagerb . Nr . 6531 rc . 97 Rth . 59 Sch . = 24 Ar

39,75 Q .- M . Acker „ Schwalbacherchauffee " 2r Gew . zw .
Wilhelm Jakob Heuß Wwe . und Christian Birk Wwe . ;

22 ) Lagerb . Nr . 5658 40 Rth . 96 Sch . = 10 Ar

24,00 Q . - M . Acker „ Walluferweg " lr Gew . zw .
Wilhelm Jakob Heuß Wwe . u . Joh . Peter Seller Wwe . ;

23 ) Lagerb . Nr . 5678 51 Rth . 20 Sch . ---- 12 Ar

80,00 Q .- M . Acker „ Walluferweg " 3r Gew . zw . Jakob
Stuber und Wilhelm Jakob Heuß Wwe . ;

24 ) Lagerb . Nr . 5810 1 Mg . 14 Rth . 6 Sch . = = 28 Ar

51,50 Q .- M . Acker „ Rad " 2r Gew . zw . Wilhelm Jakob

Henß Wwe . und August Berger ;
25 ) Lagerb . Nr . 5935a 38 Rth . 20 Sch . — 9 Ar 55 Q .- M .

Acker „ Dreiweiden " lr Gew . zw . Johann Peter Seiler
Wwe . und Wilhelm Jakob Heuß Wwe . ;

26 ) Lagerb . Nr . 2741 48 Rth . 20 Sch . = 12 Ar

05,00 Q . - M . Wiese „ Urrter Hollerborn
" 2t Gew . zw .

dem StaatsstskuS nnd Heinrich Carl Christian Burk Wwe . ;
27 ) Lagerb . Nr . 6091 rc . 2 Mg . 2 Rth . 94 Sch . =

57 Ar 26 Q .- M . Acker „ Kleiufeldchen " lr Gew . zw .
Geschwister Wagemann und Carl Schmidt und Mit -

eigenthümer ;
28 ) Lagerb . Nr . 8234 99 Rth . 33 Sch . = 24 Ar

83,25 Q .- M . Acker „ Bierstadterberg " 5r Gew . zw .
Wilhelm Jakob Heuß Wwe . u . Heinrich Daniel Christian
Kraft Wwe . ;

29 ) Lagerb . Nr . 829 1 2 Mg . 72 Rth . 09 Sch . — 68 Ar

02,25 Q .- M . Acker „ Warte " 2r Gew . zw . dem Central -

studienfandS und Wilhelm Jakob Heuß Wwe . ;
30 ) Lagerb . Nr . 8309 1 Mg . 69 Rth . 71 Sch . — 42 Ar

42,75 Q .- M . Acker „ Warte " 2r Gew . zw . Wilhelm
Jaksb Henß Wwe . und Christian Beck Wwe . ;

31 ) Lagerb . Nr . 8307 68 Rth . 76 Sch . = 17 Ar
19,00 Q .- M . Acker „ Warte " 3r Gew . zw . Philipp
Heymann jr . und Wilhelm Jakob Heuß Wwe . ;

32 ) Lagerb . Nr . 7666 95 Rth . 80 Sch . = 23 Ar
95,00 Q .- M . Acker „ Tennclberg

" 6r Gew . zw . Philipp
Carl Wintermeyer zu Sonnenberg und Carl August
Seilberger ;

33 ) Lagerb . Nr . 7593 88 Rth . 60 Sch . = 22 Ar 15,00
Q . - M . Acker „ Rettungshaus " lr Gew . zw . einem Weg
und dem StaatSfiskus ;

34 ) Lagerb . Rr . 7607 61 Rth . 30 Sch . = 15 Ar
32,50 Q .- Acker „ RettungshanS " 2r Gew . zw . dem
Evangcl . Verein und Anton Reinhard Seilberger ;

35 ) Lagerb . Nr . 2151 63 Rth . 3 Sch . — 15 Ar
75,75 Q .- M . Wiese „ Alterweiher " 3r Gew . zw . dem
Bach , dem Stadtwald nnd Louis Mhl ;

36 ) Lagerb . Nr . 2201 2 Mg . 19 Rth . 33 Sch . = 54 Ar
83,25 Q .- M . Wiese „ Eutenpfuhl

" 3r Gew . zw . dem
Wiesbadener Stadtwald u . Wilhelm Jakob HeußWwe . ;

37 ) Lagerb . Nr . 3542 rc . 1 Mg . 77 Rth . 63 Sch . —
44 Ar 40,75 Q .- M . Acker „ Auf dem Berg " 2r Gew .

PH . Alexander Schmidt u . dem Centralstudienfonds ;
38 ) Lagerb . Nr . 3628 70 Rth . 85 Sch . = 17 Ar

71,25 Q .- M . Acker „ Ober Gerstcngewann " 2r Gew .
zw . Georg Birk und dem StaatSfiskuS

auf die Dauer von S Jahren im Wahlsaal des Rath¬
hauses hier verpachten lassen . I ? 309

Wiesbaden , den 12 . September 1894 .
Im Auftrage : Heuser ,

Mag .- Secret . - Assistent .
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Kohlen .

Zu der bevorstehenden Jahreszeit beehre ich
mich meine Brennmaterialien , als :

Kohlen , Coke , BriLets , Brennholz
re . zur geneigten Abnahme in empfehlende Er¬
innerung zu bringen .

Langjährige Erfahrung n . befriedigende dauernde
Derbindnng mit den anerkannt besten Kohlen - Zechen
befähigen mich , feder Concurrenz begegnen zu
könne » .

Aufträge können auch in meinem Lager an der unteren
Adelhaidstraße , am Nheinbahnhofc , abgegeben werden . 8599

Wiesbaden , im Juli 1894 .

Wilh . Linnenkohl , Kohlenhandlung .

________
Kontor : Elleubogengasse 17 ._________

Kohlen .

Für bcn bevorstehenden Herbst - und Winterbedarf empfehle ich all
Sorten Ruhrkohlcn von den besten Zechen , Anthracit von Zeche
Kohlscheid , Eierkohlen von Zeche Alte Haase , Braun - und Stein -
kohlenl »rilet § in nur la Qualitäten zn den billigste » Preisen .
Gleichzeitig halte meine übrigen Brennmaterialien , als :

'
Buchen - und

Kiefern - Scheitholz , ganz und geschnitten , Tannen - Bündclholz ,
Nnznndchol ; und Lohkuchen bestens empfohlen . 10145

Ausführliche Preislisten stehen gerne zu Diensten .

Hochachtungsvoll

Th * Sehweisseuth »
Kohlen - und Holzhandlung .

Comptoir : Nerostraste 17 . Telephon 274 .

ohlen !
sowie sämmtliche Brennmaterialien
in nur la Qualitäten in Waggons oder

einzelnen fuhren sert zu gleiche » Preisen wie jede
Concurrenz

GßOrg H . UÖII , Holz - und Kohlcnhandlung ,

Hochstütte 2 , a . d . Kirchgasse .
UV . Bestellungen werden auch in dem Cigarrengeschäft von

« . Bauer , Kirchgasse 24 , gegenüber der Schnlgasse , bereitwilligst
entgegengcnommcn . 9756

Ich empfehle hierdurch für den Winterbedarf
meine

8a gewasch . Nutzkohlen ,
la gewasch . Blelirtr ,
n » Authraeit ( Kohlscheid ) , Würfel ® « . c ,

sowie Buchen - u . Kiefern -Scheit - « . Anzüudcholz in jedem be¬
liebigen Quantum und bester Qualität zu den billigsten Preisen . 9731

Lt . Krug ,
Kohlen - , CoakS - und Drennholz -Handlnng ,

5 . Lor : iscnstraf ; e 5 , nahe der Wilhelmstrahe .

m Waggons , worin sich auch mehrere Familien theilen können ,
sowie in einzelnen Fuhren , über die Stadtwaage gewogen , empfiehlt
zu den billigsten Preisen 9009

Gustav Bickel
,

Ruhrkohlen ,
frische stückreiche Waare , per Fuhre , nicht unter 20 Gentner , über
die Stadtwaage franko Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung
19 Mark , empfiehlt 10898

A . SCscBibächer «
Biebrich , den 20 . September 1894 .

Keße mi > MK Kghskii aa
* sind

Anthracit - Eierkohleu 2g *

der Zeche Alte Haase .

Dieselben haben sich im vergangenen Winter durch die vielerlei
Vorzüge gegen andere Kohlen auch in Wiesbaden überraschend
lMt eingcführt . Unsere Anthracit - Eierkohlen , geeignet für alle
Feucrungsaulagen , sind stein - und schlackenfrei , dieselben
haben eine außerordentliche Heizkraft , verbrennen sparsam , ohne zu
backen , „ rauch - und geruchlos " und werden in Qualität von keiner
anderen Marke erreicht , noch übertroffen .

Jeder gewöhnliche Ofen ist mit unfern Anthracit - Eier¬
kohlen auch für Dauerbrand leicht zu reguliren , da die Kohle
weil sie nicht backt , stundenlang ohne besondere Wartung das
Feuer hält , und die wenige Asche durch den stets freien Rost füllt .

Die Form unserer Eierkohlen wurde von anderen Zechen
in letzter Zeit nachgemacht , weshalb wir uns veranlaßt Men
neue Walzen einzubauen und die bisherigen kleinen Eier etwas
größer und flacher zu machen , wodurch sich die Güte der Waare
noch weiter verbessert hat , und die einzelnen Eier auch rascher
anbrennen .

Wer nur das beste und reinlichste Fenerungsmaterial haben
will , der sehe nicht aus den billigen Preis anderer Marken ,
sondern verlange : 9447

„ Alte Haase Mnthracit - Merkohlen ^

________
Gewerkschaft Alte Haase .

________

Anthracit - Eierkohlen
Von Gewerkschaft „ Alte Haase66 .

Niederlage und Berkaus bei :

Willi , iinnenkohl
,

Kohlenhaudlung .
Kontor : Ellenbogengasse 17 und am Rheinbahnhof . 11035

Anthraeit - Eierkohl en ,
neues Format , von Gewerkschaft „ Alte Haast, " für jede Feuerung
passend , empfiehlt 11056

Tli . Sdiweissgutli .
Telephon 274 . Nerostraße 17 .

lotliradt - Eierkohlen

Eier - Briqnettes ,

neuestes Format , der Zeche Alte .Haase , sowie
Erude - Coaks , Saarkohlen n . alle sonstigen Brenn¬
materialien in nur prima Qualitäten empfiehlt die

Kohlen - , Eoaks - und Holzhandlung
Willi . Kessler , 9974

Schnlgasse 2 . Telephon No . 269 .

X8ettgrieskohlen - <
( sehr rein ) für Herd - u . Osenbraud die Fuhre (20 (Str .) 12 Mk . bei 11113

O . Wenzel , Adolphstratze 3 .

von Gewerkschaft Alte Haase .

Niederlage und Verkauf bei : 10950

Willi . Theisen ,

'

Comptoir : Louisenstrasse 36 , Ecke der Kirchgasse .
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Restaurant Poths
,

Langgasse 11 ,
empfiehlt seinen anerkannt guten Mittagetiscli zn 1 Mk . u . höher ,
im Abonnement 0,90 Mk . und höher . 11165

Albert Unilau .

Nassauer Bierhalle
,

A . Meucliner ,
SV *" 21 . Frankfurterstrafje 21 . - WI

S
Stufe : 11292

_______
Metzelsuppe .

__

Gasthaus zsisr Sonne ,

Mauritiusplatz .
8

Täglich selbstgekelterter 1015

Mer uns rauscher Apfelmost
_____________ per Schoppe » IO Pf . _____________

Zur neuen Teutouia .
Bleichstratze 14 .

Süßer Apfelmost ( täglich ) .
Eigene Kelterei im Hause . 10309

Adolph Uotli .

Süßer Apfelwein iSSTi ' SÄ
Albrechtstraße 2,

______________________ w . Weu » el . 10020"

GirZmmst ,
st. gekeli ., täglich frisch zu haben Schwalbacherstraße 39 , Hlb . 11272

Mehrere Sorten Aepfel centnerw . zu verk . Albrcchtsir , öl , 10654
Mehrere Sorten schöne gepflückte Reinette » billig zu verkaufen .

Näh . Leberberg 2 , Stb . 11207

| UorKäufe dMWml
Neu cingertchtete Druckerei

zu verkaufe » oder an ttite durchaus tüchtige Kraft unter
leichte » Bedingungen zu verpachten . Off . unter E . i »
postlagernd .

renommirtc Wirtdschast , prima Lage , günstig zu verkaufen
A . Fink , Mainz , Restaiir . Triton , hinterm Theater .

Gut geh . Coloiiialwaarengeich . u . s. g. Bed . Näb . Tagbl .-Berl . 8216
tWM « -ft« a Ön sehr guter Lage gute Witthschaft m . Kegel -

bahn , Billard re .,günstig feil . A . E . Fink ,
___________________

9 Büreau , Restaurant Triton , Hinterm Theater .
Gut erh . Militär -Mantel billig zu verkaufen . Morgens auzusebeii .

Philippsbergstrafie 33 , 2 Tr .___________________________ 9742
ein noch sehr gut erhaltener , preisw .

'•* -46 sofort zu verkaufen . Näh . tut Tagbl .-
Verlag . _______________________________ _____ ______________ F204

Sur Amateur - Photographen !
Sehr guter Apparat wegen Anschaffung eines größeren preiswert !,

zu verkaufen . Näll . im Tagbi .-Veriag . 11176
Gebr . Piano >v. Umzug vrei « w . zu » k. Bertramsrr . 13 , H . 2 . 11160
Feine Salongnrrntnr sthr billig zu verkaufen Saatgasse 16 . 4811
Zwei fatt neue Bitten bill . zu verk . Räh . Querstr . 2 , im Laden . 9335
Billig zu verk . sind versch . lackirte Betten , einzelne Bettstellen , versch

ein - 11. zweithür . Kleider - it . Kücheirschränke , pol . u . lack . Waschkommode .
Kommode , Tische u . Stühle aller Art , einzelne Sophas , Sessel , Divans ,1 Garnitur , Sopha 11. 4 Sessel . Spiegel , 1 Ottomane mit Decke , 1 altdeutsche
Uhr , 1 Singer -Nähmaschine Heleuenstraße 28 . 11298

Ein - und zweithür . Kleiderschr . v . 13 Mk . , Eiche » - Brand -
kiste 3 « Mk . , — üchcuschr . 22 Mk . , Lvafcheons . , Stühle und
vieles Lludere zu verk . Hermannstraße 12 , 1 St . Wegen and .
Gebrauch d . Raumer geb . 10 *J,-o billiger .___________ _______ 10957

Kleiderschränke , v . 14 Mk . au z. h. Hermannstr . 12 , 1 Sl . 4875
Är ** <8elegeuheitskauf .

Eine Guruitur , Sopha « . 2 Sessel , so gut wie
neu , billig zu Verk . Goldgasse 8 , Hth . Part

'
. 11081

Feine Plüsch -Ottomane ( nen ) b. adzug . Michelsd . 9 , 2 I, 10621
Giu hochfeines Panel - Sopha und
eche Ottomane mit Decke , b . uen ,

billig zu verkaufen Goldgasse IV , Hths . P . 10249

Polstermöbel - Berkanf .
Ein Kamel -Divan (2 -tbeilig ) und 2 Halb -Sessel , bezogen mitMoquet

und mit rothem Plüsch eiiigef ., 1 Sopha (Causense ) , mit olivgrünem Plüsch
bezogen , 1 Cauape mit 3 Stühlen (Halb -Barock ), 1 Chaiselongue mit
rotheu Plüsch -Rampen , 1 Cauape , mit Damast bezogen , bill . z. verk . 10915

__________________ Og . Elotli . Tapezirer , Wellritzstraße 11 , Part .
Wegen Umzug folgende Möbel billig abzugebeu : ein Herreit -Büreau ,ein Secretär , Bückierschr ., Kleiderschr ., Küchenschr ., Kommoden , Betten ,

Pfeilerspieael , Nachttisch , Nähtisch , Ausziehtisch , Cliaiselongue , Osenschirm ,
Theke m . Marmorplatte , Eisschrank , Nähmaschine für Schneider , Spiegel ,
Poltrter Kleiberschrank mit Muschelaussatz , Nipptisch , Etagöre , gefiel ,
Traitsportirherd , Waschmange u . s. w . Kl . Schwalbacherstraße 9 , Part .

jM - Mahasoni -Herrett -Chlinder -SUrcibbüreau zu verkaufen .
Nah , lllüeutbahnstraße 3 , 1 ._________ _____ ___________________ 10228

® iu jd )bnet Herren - Schreibtisch zu vk. Louisenstraße 5 , 1 . HÖ82
Ein gr . Tisch , nutzb .-Iackirt , zu verkaufen Kindergarten ,
Doyheimerstr . 13 .________ ___ ____________ 11282

K >. Stußb .-Püfset , Pfeiler -Spiegel u . Schlafsopha z . vk. Bleichstr , 2 , 4 ,
Zwei Borfenster , 2,43 Mtr . hoch , 1,20 Mtr . breit , so gut wie neu ,

billig zu verkaufen Oranienstraße 34 , Schreinerwerkstätte .____________ 9704

Billig zu Ucrtaufen
atu Abbruch Hochstätte 4 - 6 und 91 . Schwalbacherstraße 11 Fenster ,

Salen ’telaben , Bretter , Fußböden , Treppen , Dachziegel , Schiefer ,Kandel , Backfieine , Lager -, Bau - und Brennholz ober bei 10420

,_________ _______ Adam FMitter , Feldstraße 26 .
_ -' ' Wei neue Kntschirwagett mit und Kne Berdeck , em gebrauchtes
Coupe , mehrere gebrauchte Landauer , Halbvcrdeck , Break und
zwei gebrauchte Metzgerwagen zu verkaufens 8978
_____ ______ ____________ B4. Hiinlg . Nsmerberg 23 .

RSF “ Ein Metzger - oder Milchwagen zu verkaufen
'

oder zuverleihen Frankenstraße 7 .               9953
Fahrrad in . Kissenreifen zu verk . Friedrichstraße 38 bei IW .

ishr guter Zweirad billig zu verkaufen , tausche auch auf eine
schone Bnesmarken - Sammliiug . Näh , im Tagbl .-Lerlag . ________ 11153

Ein noch gut erb . Zweirad billig zu verkaufen Schwalbacherstraße 3 .
Sehr schölte » Zweirad , leicht und schnell laufend (Poisterreifen )' wenig

gefahren , zu verkanten Nerostraße 26 .
u

falt neues Fahrrad (Kissenreif ) für 130 Mk . zu
tzSLM verkaufen Kirchgasse 14 Hth . _____________ _Pneumatic -Fahrrad , fast neu , billigst zu verkaufen

"
Feldstraße 1 2.

- « r » ste » « » ewattne , 1 Tisch und 3 Gallerte » zu ver¬
kaufe » Wel -ergaff « » 9 , 2 St . links .

Ausgezeichnete Apfelw - inkrltcr mit eiserner Schraube zu
verkaufen GeiSbergstraste 46 .

' ’

zu verkaufen

1 Kreisscheere für Spengler ,
----------

1 autographische Preffe ,
... . u

* Ss » ' a,terter Herd und 1 Regulirfnttosen
billig zu verkaufen . Nab , im Tagbl .-Berlag . 10Q56

. Ein Herd wegen Umzug billig zu verkaufen Saalgasse 10 . 10079
Travsportirherd zu verkaufen Albrechtstraße 31

'
iößöö

» Agfi '
lr II. Miii - »

•»
^ lcartder , alles großartige Prachtexemplare .

^
Nähe

"
s

10 Sliill frisch geleerte Halbstüikfijsscr
^ '

pretSwurdig gu verkaufen .
1 "

^ 802
Etudoif EBeriter , Orauienstraße 11 .

Küster .

Tireu 30 — 40 Tmsteuö
gute Backsteine b zu verk . Näh , au der Abbrnchstelle Hochstätie 4 10659

ÄÄX, “ * ' * Ä ^
Ein schöner großer,srhr > achfamer Hofhund ( io Monate a/ti

pretrwerth zu verkaufen Dotzbelmerstraße 45 . 11138
. Schöner wachsamer Wolsspitz billig abzuaebeu Aleiirikst ^ ü - i "

„ . ÄiresSEÄS ' Sf» 1 “ » °
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Lokal - Sterbe - Versieherungs- Kasse .
Mitglielerstand : 1 * 00 . Ster » mute : 500 Mk .

Auftiahme gesunder Personen bi » zum 45 . Lebensjahre unentgeltlich ,vom 45 . bis 50 . Lebensjahre 10 Mark . Anmeldungen nehmen entgegenund ertheileu jede gewünschte Auskunft die Herren : Bleil , Hellmund Ür . 45
Maurer , 3tflt &bau8 , Ziinnur No . 17 , I . «- » ! » « , garlftr , 16 , § 263

Unter den hiesigen Einwohnern ist vielfach die irrige Ansicht
verbreitet , daß man Särge nur in den offenen Sargmagazincn
haben kann . Demgegenüber erklären wir , daß fast sämuitliche
hiesige Schreinermeister in der Lage sind , ihren
Kunden Särge zu liefern , welche allen Anforderungen
entsprechen . Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam , daß es
den städtischen Leichenträgern von Amts wegen verboten ist , den
Leidtragenden einzelne Sarglieferanten zu empfehlen . 383

Der Vorstand der Schreiner - Zunnng .

rKKGOOGTETGAGGKOOWNleckt schwarze Strickwolle
,

2
vorzügliche Qualitäten , U

p . Pfd . Mk . 3 . — , 3 . 50 , 4 . — etc . M

j Triumph - Wolle l |
neue , haltbarste , kernige , dabei sammetweiche d
Qualität , aus edelsten feinen , zugleich kräftigen

-W Kammwollen . Nicht zu übertreffen , da M
k in jeder Hinsicht das Beste aufge -

wendet . Aecht schwarz und farbig bis zu den 'SS?
feinsten Drehungen empfiehlt 11273 <M

1 IjWälwig - Mess
, I

D Webergasse 18 . D
G O
GOO OG GG OGGG OGGGOG GWK

Billiger wie in jedem Ausverkauf
offerire ich zu Hochzeit » - und Gelegenheits -Geschenken

Tischbestecks ,

Gold u . BriKauten zu Engeos - Preisen .

Albert «$ • Reidecker .
Bärenftraße 3 ,

§ Wir bringen hiermit zur Kenntniß , daß die bisher von Herrn V
K Mayer - Heilbronn verwaltete |S

I Haupt Agentur des „ Janus " |
E in Hamburg auf Herrn

» eurer . $
Wiesbaden , Friedrichstraße 4G , a

© übergegangen ist , welcher unsere Interessen weiter vertreten wird . E
Ä Die General -Agentur des „ Janus " .

« . E . I * ei * er , Frankfurt a/M . M

J
. Höflichst bezugnehmend auf obige Bekanntmachung halte ich t

mich hiermit zum Abschluß von Versicherungen bestens empfohlen »
und bin zu jeder Auskunft gern bewt . 11250 M

Budwig Meurer , Architekt . 1
9 WWWWWWWW8

Klam Seidenräimchen ,

Von heute ab täglich
3 * ‘ Ä

9781

selbftgekelterten sützen Apfelmost .
August Köhler .

1101

M

M W

46 . Kirchgasse 46

(nächst der Langgasse . )

P . S . Musterkarten sende auf Wunsch

sofort ins Haus .

& W ®

Größte Auswahl . Billigste Preise
Reste sehr billig .

Adolph Äbler
29 Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der berühmten Fabrikate von Schlett
mayer Söhne , Julius Veurich , <« . Schwechten , Bud .Ibach Solin etc . etc .

___ Verkauf und Mietlie .

Tapeten ,

reichhaltige Auswahl , in allen Preis¬

lagen empfiehlt

Wild « fc Wocker
,

16 . Bahnhofstraße 16 .

Telephon No . 324 .
________

Dailerhmud - Oesen
amerikanischen Systems ,

beste und bewährteste Constrnction , in verschiedenen
Ausführungen , als schwarz , vernickelt und mit Majolika -
Platten ,

Regulir - FMöfen
mit nnd ohne Schnttelrost , schwarz und vernickelt ,
Regulir - Nochöfen , ovale Oefen , Saarvfen u . s. w .
empfiehlt in größter Auswahl billigst 11067

M . JFrorath ,
Eisenwaaren - Handlung ,

____________________ Kirchgasse 2 c .
______ _______

Brauerei ESagei ,
Schwalbacherstratze 27 .

W *
Heute und jeden Sonntag :

Großes Coneert .

Bringe auch meine vorzügliche Küche , sowie ein gutes Glas Biei
bestens tn Empfehlung . 11299

Johann Sauerhammer .
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Wilhelnistrasse No . 42b .

Neuheiten für

Loose ä 1 Mark p ßoofe für 10 Diark , P . und Liste 20 Pst , einpf . und Vers , das General - Debil

NA Sämmtliche

« Gewinne
M 907 .

Wz Effecfivr
' y/L Werth ,

SSSS8 " ' - « » » ' - - P, . ,

Molkerei « . Fischer , Walramstraße 31 .

Bestaurant Bheiaiiöhe .
(3 Minuten oberhalb der Adolphshöhe ) . 10291

W * Süßer Apfelmost .
ee ^

Ziehung ohne Aufschub 8 . und 9 . Oktober d . I
$5 ^ N* xxvn . große Hannover ' sche Lotterie .

3323 Gewinne , ® 10, ® ® » Mark , WO Mark ,
- - 1000 , 3000 , 2000 , 3 » 1000 Mark tt . s . w . u . s . tu .

'

30 . Keptember 1884 . Mirsbadener Tagblarr tMorgeu - Ausgabe ) .

S © h ® ib ® lg in den Vier Jahreszeiten
,

fflodes
,

beehrt sich den Empfang der

die Herbst - Bild Winter - Saison
hiermit ergebenst anzuzeigen .

.
Das Emgarniren und Fa ? onniren aller Hute nach Modellen , sowie das Waschen und

Farben der Federn in SLZMGZ " FabHk wird bestens besorgt .

H ,
Wiener Modelle , garuirte u . ungarnirte

S Ote , sowie Strauss - und Fantasiefedern , Sammete , Bänder , Schleier etc . sind in
I reichster Auswahl bei billigst gestellten Preisen eingetroffen . 11249

u _ r . . , . PT *
. Hermann Franz , Hannover .luoK a 1 Mark , 11 für 10 Mark , in Wiesbaden bei F . <ie Faiiois zu haben . 10774

Bekanntmachung
Wegen Verringerung des Haushalts « . Räumung durch Verpachtung der Bel - Mage , versteigere

ich im Auftrage des Herrn MmisLerresideuLeu JUterris hier in

seiner Villa

2 . Theodorenstraße 2
,

nächsten Donnerstag , den 4 . October er . , Morgens IO Uhr und Nachmittags 3 Uhr anfangend , das Inventar
von 6 Zimmern rc . öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Zum Ausgebot kommen :
eine Salon - Einrichtung , massiv Palisander , in Brocat - Seidcnbezug , bestehend aus Canape ,Dwans , 2 Sesseln , S Stuhle « , 1 dos a dos und den dazu gehörigen Vorhängen und
Portieren , S Schlaszimmer - Gnirichtungen , massiv Mahagoni , bestehend aus ächten enql .
Zetten mit Sprnngrahmcn , Matratzen , Wasch - und Nachttisch mit Marmorplatten und
Handtuchhalter rc . , ferner : 3 gr . 3 */2 m hohe Salonspiege ! mit schwarzen reichgeschnitztcn
Rahmen und Trnmeaux mrt Marmorplatten , 1 Florentiner Mosaiktisch , mehrere grobe
£ **jLfcerschranke , iitass . Mahag . , 1 Bagatelle - Spieltisch mit Billardbällen « .

'
s . w . ,

mass . Mahag . , 1 niass . Eichcn - dlnrtoilette , 1 Eichen -Tisch mit Marurorplatte , 1 Eichen -

? "
Ortt ' J <

3?w <n ' äC nn * Mahag . - Tische , 1 Tam - tam mit Mahag . - Gestell , 1 Himmelbett mit

r ? Zubehör , mass . Mahag . , 1 3 - theil . Spiegelschrank in Palisander , init Cedern -
holzschubladen , einzelne Sessel , Stühle , Kommoden , Etageren , sehr feine Stahlstiche und

Bllder , Kranken - Betttisch , 2 - und 3 - thiir . Mahag . - Kleiderschräukc , Ofenschirme ,sonstige Spiegel , Glas , Porzellan und noch viele andere Haus - Eiurichtungs - Gegenstände .Uebcr die zum Berkaus kommenden Sachen gelangen von nächsten Montag an Eatalvge zur
Ausgabe , ausserdem sind sämmtliche Bersteigerungs - Objccte einem geehrten Publiknm

Dienstag und Mittwoch von 1 ® — 12 Uhr Morgens « . Nachmittags
Wil d — 5 zur gcst . Besichtigung bereit gestellt . p 349

Willi . AueLionaior und TaraLor »
Bnrcan : Adolphstrahe 3 .
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Stotzen Sie sich
IV * nicht an dem billigen Preis . Die Kirsclibergs Betten - HM
WF * sind die billigsten , im Gebrauch die besten . Niemand ist int Stande
MU * zu solch ' billigen Preisen zu verkaufen . Ich versende :

(
Große Betten , L Gebett , 1 Ober - , 1 Unterbett und Kissen , zus .

nur 9 Mk ., bessere 12 Mk . Hotelbetten , ä. Gebett 17 ' / - Mk .,mit weichen Bettfedern gefüllt nur 21 ' / , Mk .
Herrschaftsbetten , L Gebett m . Cöper -Jnlett 26 Mk ., m . roth .

Bett - Inletts u . prachtvoll Halbweißen Halbdaunen 29 Mk .
Neue Bettfedern , ä Pfd . 40 Pf . u . 85 Pf ., Halbdaunen 1 .45 Mk .,

Halbw . Halbdannen 2 . 25 Mk . , f . zu empf . , nur 3 */ ,
Pfd . zu einem vollst . Deckbett . Umtausch gest . (Fa . 329/3 ) F 87

Adolf Kirschberg Nachf . ,
OV

*
Gegründet 18TO .

«V Versandt nur vom Hauptlager Leipzig .
V Anerkenn . -Schreiben . Preisliste gratis .

Ofenschirme
von den billigsten bis zu den feinsten Ausfuhr , in großer Aus¬
wahl am Lager . Ferner : Kohlenkaftert mit und ohne
Deckel , Feuer - Gerätheständer , Kohlenschippen ,
Stocheiscn , Kohleneimer und Füller , Ofen¬
vorsetzer empfiehlt 11066

ML Frorsith ,

_____________
Eiscnwaaren - Handlttttg .

Kin wahrer Seltata
8 für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das berühmte R
H Merk : 45 r . BBet <iuf6 Selbstbewahrunr

mErimronjrwrrsr
g Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet . ■
U Tausende verdauken demselben ihre Wiederherstellung . R
8 Zu beziehen durch das Verlags -Magazin in Leipzig , Neu - H
I urarkt 34 , sowie durch jede Buchhandlung .

C. 1) . Wunderlich s Thymol- Mundwasser .
Unter allen antiseptisch wirkenden Stoffen hat sich das Thymol als

vollständig unschädlich erwiesen und dient zur besten Reinigung von Mund
und Zähnen , zum Gurgeln und zur Veruichtuug der sich stets bildenden
Zahnpilze und schützt , beim Gebrauch , die Zahne vor frühzeitigem
Verderben .

Es ist begutachtet von Herrn 4 > r . is . $ 4ay « er al » frei von gesund¬
heitsschädlichen Stoffen und wohl geeignet , ohne schädliche Nebenwirkung ,
deSinficirend und desodorisirend auf die Schleimhäute des Zahnfleisches
und Mundes zu wirken . Zu 60 Pf ., 1 Mk . n . 1 Mk . 50 mit Spritzkork bei

Droguifl A . Elerii »»» -. Große Burgstraße 12 . 8552

" " 'sendet 'Anweisung zur Rettung
U l i 1 ^ 49 von Trunksucht , mit auch ohne*** z Borwissen , (E . 3530 ) F155

M . Falhenberg . Berlin , Oranicnstraße 172 .
in bekannter Güte und verschiedenen Sorten

» » » * * eW 7f empfiehlt <Jiir . Han , jetzt Moritz -
straße 16 , Eckladen . 11048

Kaufgesnche
Ein Flaschenbiergeschäft zu kaufen gesucht . Offerten unter

» . C . iti an den Tagbl .-Verlag .
Gold , Silber , Brillanten , Pfandscheine

'
kauft zu den

höchsten Preisen Jean Clobe » . Faulbrunnenstraße 12 , 1 ,

Ich zahle arrsnahmsweise grrt
und kaufe fortwährend abgelegte Damen - n . Herren -Kreider ,
Schuhe und Stiefel , Militär -Mäntel , Uniformen , Chlinder -
Hüte , Fracks , Bette » , Möbel , Gold und Silber re . re . re .

Aus Bestellung komme pünktlich ins HauS .
« . Landau . Metzgergasse 35 .

Die liöchsten Preise werden gezahlt für getragene Herren -
UNd Damen -Kleider . Metzgergasse 14 , Fran es . tauge .

9y
* Auf Bestellungen komme ich auch pünktlich in ' s Haue .

Getragene Herren - Kleider , Uniformen ,
Möbel , Betten , Gold - u . Silbersachen , Brillanten , Psandscheiuc , sowie ganze
Nachlässe kauft stets zu hohen Preisen 8 . £8osenani . Ellenbogengasse 7 .

Ich zahle stets einen anständigen Preis für Möbel ,
Teppiche , Piauinos , EiSschränke u . s . w . 8273

A . Keinemer , Bleichstraße 25 .

Näh . 11244

24 . Hochftatte 24

r . . Getragene Herren - und Damen -Kleider , Schuhwerk kauststets zum höchsten Preise A . Oeizhal » , Goldgasse 8 . 7246
Mobilien jeder Art , ganze Wöftnungs -Giürichtungcn nnd

Nachlässe , sowie Waarenlager zu kaufen gesucht . Offerten nnttra . l , tsi an den Tagbl .-Verlag . § 182
Kelterobst wird zu kaufen gesucht Faulbrunnenstraße 8 , 11288
Sin kl. Schreibpult z . kauf , ges . Kindergarten , Dotzheimerstr 13 11281
Eirre gut erhaltens Copirpresfe

'
zu kaufen gesucht . G - fl . Off !unter ld . 41 . SS an den Tagbl .-Verlag erbeten .

ffigSga » Gut erhalt . Kinderwagen zu kaufen gesucht . Offert
unter 44 . C . 53 an den Tagbl .-Verlag ._________

mCt 18 ) - u kaufen geMt .

Moftäpfel ,
400 Ctr ., zu kaufen ges. Näh . Fricdrichstr . 7, Spezcreiladen . 11140

werden Llttnpc « , Knochen , Eisen , Papier , Glas , Bücher n . f. w -
zu deu höchsten Prersen angetauft , auf Verlangen im Hause abgeholt -

_ _ _ __ _ _
14 «. Hochstätte 14

werden fortwährend Lumpen , Knochen , Eisen , Papier , Bücher , alteMetalle zu den höchsten Preisen augekauft . Auf Verlangen werden die
Gegenstände rm Hause abgcholt . jpii . MariilofF .

E | Uorschiedenes

Dental Office
SEmil Miailer ,

Marktftratze 6 , Ecke der Mauergasse .
Sprechstunden für Zahnleidende :

Vormittags 9 — 12 , Nachmittags 3 — 6 Uhr .
Sonntags Vormittags 10 — 1 Uhr .

MsiNezr MiimenscheN ,
welche an Magenbeschwcrden , Verdaunngsschwäche , Appetitmangelre leiden
theile ich herzlich gern und » » entgeltlich mit , wie sehr ich selbst daran
gelitten und tote ich hiervon befreit rourbe .

Pastor a , D . Kypke in Schreiberhau ( Niesengebirge ) ,
Meine Wohnung befindet sich jetzt 10630

Jahnstrasse 42
,

1 .

Mu Wendel
,

llauptagent der Elberfelder Fener - Versielierungs - Oesellschaft ,
, , „ Concordia , Lebens - Vers . - Gesellscbaft in Cöln .
, , „ Klicnania . Unfall - Vers . - Gesellschaft in Cöln .

Mein Geschäftslokal befindet sich von

heute ab 11101

Fncdl '

ichstmße 47,2 rechts .

A . Eifert ,
Gerichtsvollzieher .

Wohrrurr gs - WechseL .
Habe meine Wohnnug von Nönrerberg 8 nach

Hermaunftratze 4 , Part . ,
verlegr und bitte meine wertsten Knuden und Gönner mir das seither ge¬
schenkte Vertrauen auch dorthin folgen zu lassen .

Hochachtungsvoll
A . MOSIM , Herren - Schneider .

.mb» JJL _ _ JSl für Deutschland und alle Länder .
Büreau für Patentverwerthung .

M . F . Bafiiiiick . T
- S ^

„„ In bess. Fam . f . zwei jg . Kaust , od . Schüler gut bgl . Mittags - u .
Abendttsch . Pr . pro Mon . 33 Mk . Faulbrnnnenstr . 12 , 1 „ Zum Pfau "

.
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D

Dem geehrtkki Publikum
Kg »

D
1
H

W■■

Telephon - Anschluss .

Beehre mich hiermit ergebens ! anzuzeigen ,
dass ich unter

an die Stadt - Fernsprech ■ Einrichtung
angeschlossen bin .

Gleichzeitig halte ich mich zur Lieferung
sämmtlicher Molkerei - Producte : Milch ,
Rahm , Butter , Eier etc . , ferner auch
Kartoffeln in nur prima Qualitäten zu billigsten
Tagespreisen bestens empfohlen . 11302

Molkerei 6 . Fischer
,

Walranistrasse 31 .

zur gefl . Nachricht , daß ich heute ein

Arretiorrs - u . TaxMons -

Geschäft
errichtet habe und halt - wich zum Abhalten tmn Wer -
fteigernugcn , sowie zu LaxaLivuen bei reeller und
billigster Bedienung bestens empfohlen .

Berish * Re ^ eoaii ,

EKerrLwgengaM 7 .
____ _

Emmerthaler KäseTxüörthäüs
lucht tüchtige Plastagenten . Chiffre s . sa .W . ( Ma . 3396 Z ) F89

Siudoir Solothurn ( Schiveiz ) .

Clavier - Stimoiiunsaen
Besorgt bestens 11183

W . MZGZSSTGM ^ , Nerostr . 17 . 1 .
Stimmen und Rcpariren von Flügeln , Pianos nnd

Harmoniums wird mtcrfniint bestens ansgeführt von
__ geedor King . Instrumentenmacher , Friedrichstraße 45 .

WiesQeiilEmr
Olas- nnd Gebändereiiiignngs - Institnt

«Z . Bmsk ,
Blücherstrasse IO w . Kirchgasse 51 . 7785

Umzüge
in der Stadt nnd über Land werden unter Garantie übernommen von

__ Willi . BUram , 37 , Friedrichstraße 87 ,
Umzüge werden prompt und billigst übernommen ^ W7Ö6

—        A . üfcreitier . Schreiner , Helenenstraße 18 .
Umzüge per Rolle

"
in der

"'
Stadt nnd über Land werdcn

"
bslliäund punktl . bcs . Näh , Wellritzstraße 6 . I * cier leeres .___________

“

M werden unter Garantie billig ansgeführt . 9989
- K . Xoil - UMtisoHg . Schreinerin ., Karlstr 32 .
. . Poliren , Wichsen , Reparaturen an Möbeui , Clavieren re . betmit . Bedienung . W . Harh , Schreiner , Rödcrstraße 31 , 1 r . 8242

Pneumatic -Rad ständig zu verlcibeu Frankenstratze 14 , 1 , 9794

SiMLe
Uder Art werden billig und gut geflochtett , polirt nnd rcparirt ui der« tuhlmacheret von K . Kappes , Moritzstraße 14 . 8169

Ein hiesiges blindes Mädchen
bittet herzlich ihm zu seinem Lebensunterhalte Arbeit im Stuhlflechte «
zukommcn zu lassen . Näh . beim Optiker Knaus , Webergasse 28 oben
Weilstraße 3, 1 . 5

Feldftraste 1 « s
kann fortwährend in i -dem Quantum gekeltert werden , per Ctr . zu 30 Pf
_______ _____________ ____________________ Fli . Wolf . 10918 ;'

Grabenstratze 26
werden Herren -Kleidcr angcfcrtigt , verändert und gereinigt und schnell
besorgt .     g » ; Steiger . 1015 [

11211176 ' w . unter Garantie nach Maß angef ., Hosen
„

wGUll ' tUljlllJl 3 Mk ., Ueberzieher 9 Mk ., Röcke gewendet
6 Mk ., sow . getr . Kleider gereinigt u . rcpsrtrt bei ca . Eileher , Herren «
Schneider , SchiNerpl . 2 , Ecke Bahnhofstr , Reichh . Muster -Collection . 9984

CosLüMS ^ Mäntel , Mgnettes ,

Capes und Umhänge
werden nach neuester Mode angefertigt und moderniskrt . 10041 ,

< w . Krauter , Damen - Schneider ,
_________________ Faulbrunneuflratze 1 , 2 . Et .

^ l)catek -Tuitte : r und - Eoflnme werden nach neuester Pariser in
Wiener Mode von emcr Directricc eleg , u , b, angef . Helenenstraße 20 , 2 .

Unterzeichnete empfiehlt sich im Schneidern in und nutzer dem Hause .
___ __________ M . OflernhelBier , Steingasse 31 .~

Perfecte Putz - nnd Kleidcrmachcriu empfiehlt sich bei billigster
Berechnuitg . Kleider werden schnellsten , umgeändcrt . Feldstraße 1 Part .

Größte MaschiueNstrickereimer ^

t
Die besten Strümpfe werden neu und angestrickt , Web -

Strumpfe werden haltbar anaestrickt zu 40 Pf ., stärkere
30 Pf . Beste Wolle zur Auswahl , sowie selbstgestrickte Strümpfe
auf Leger zu den billigsten Preisen . 8300

                       Ellenbogengasse11 , Laden ,
teine (Zevild -Stopferin sucht noch einige Tage zu

K -’ -y bcictzen . Zn ertragen im Tagbl .-Verlag . 11253
werden nach den neuesten Mustern und

7 . K - 7 . . . billigsten Preisen angefertigt , sowie Wolle
geschlumpt . N8H . Michelsberg 7 , im Korb - u . Holzwaarcnladen . 9384

Sandschnhe toerd schön gew . u . acht gefärbt Wcberg . 40 .
~
8272

Handerill l
'
hp werd , gewaschen u . gefärbt bei Handjchuh -

ntadter « iov . BtoppEni . MichelZb . 2 . 8393

“ R ’*5’ lungenkranken , hart bedrängten
^ 9 Mann , jahrelang arbeitsunfähig , wird um eine

kleine Unterstützung gebeten . Nah . im Tagbl . - Verlag . 11303 *

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinigen in und außer dem
Leittn JL& ffFler , Steincmsse 5 . 5851

Welch ' cdeldenkender H? rr leiht einer bedrängten Witwe 20 TäM
Abzahlung nach Ucberemkunft . Off , u , C , It . aa hauptpostlagernd .

Otinc j . gei . Frau s. ein Kind mitzustiUen . Watramstrqße
'
8 .

---- -—

ii ' ,bcn llute Aufnahme unter strengster Berschwiegeu -
bett . Nah , bet Wwe . Silesvu , Hebamme , Mainz ,Domtmkanerstratze 6 . ( No . 25837 )

Bringe den geehrten Herrschasteit meine Gardinen -Wäscherei und- Spanneret (pr . Fenster 1 Mk .) in Erinnerung .
Achtnngtvoll Frau Kauf . Wellritzstr , 46 , Hth , 1 St . l .

WWcm ^ ? EardLnk ! l - Spamlercl ausMiu
_______ B<"r . Bi' oli . sEutisong . Oremenstraße 25 . 9987

Mciue Gardinen - Spmmem aus Neu
bringe ich den geehrten Herrschaften in empfehlende Erinnerung . 6121

Hochachtungsvoll Fr . Heg » , OranienstraKe 15 , Hth . Part .

Bettscdern - Neimgung nnt DampsapparaL ,
wodurch die Federn wie neu werden . Billiger Preis . Auf . Wunsch Ab¬
holung . Retutgung int Beisein d. Eigenth . Es empfiehlt sich ergebenst
_

schöner flotter .Handschrift wünscht sich
eruige ktrinde, » des Tages m . schriftl . Arbeiten z . beschäftigen .Offerten unter 8 . «) . m ntt den Tagbl .-Verlag .

Ntassensc Fran LS . länh wohnt Schulberg 11 , 1 r ,
"

5216
Guter fteinsreier Lehm , zum Backfteinmachen geeignet,

'
kann , cder ädt gegen Bergütütig angefahren werden . Näh .
Bertramstraste 1 .

Bringe hiermit meine Gardinen -LSäfcherei u . Spannerei auf
Neu den geehrten Herrschaften in empfehlende Erinnerung .

Fran Moritzstraße 28 .
?U1U bügeln wird angenommen , gut u . billig>̂ TilitTU >iifiiff besorgt Helenenstraße 7 , Hinterh , Part .
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Teppiche ,

abgepasste , Holländer , Tapestry , Velour ,
Axminster , Brussel , Tournay u . hand¬

geknüpfte Smyrna
in allen Grössen und reichster Auswahl zu

billigsten festen Preisen .

Brüssel , Bollenwaare , Mtr . 4 u . 5 Mk .

Teppichstoffe , Läuferstoffe , Linoleum ,
Bettvorleger , Abtreter , Coepsläufer .

Grösstes Special - Geschäft
Wiesbadens ,

1. Etage , im Christina nn
’schen Nenban , 1. Etage .

früher Theilhaber der Firma 8 . Guttmann & Co .

9890

„
Reichshalleia “

Z8 .

Engagirtes Personal vom 16 .— 30 . September 1894 :
Herr Meine . Blank mit seinem sprechenden , singenden und

musicierenden Panoptikum und seiner neu erfundenen SeSiini -
ILatibe . (Das Non plus ultra der Komik . Unübertroffen in
seinen Leistungen .)

Schwäbisches Siecher - Quartett (drei Damen , ein Herr ) .
Hatten schon die Ehre , vor den höchsten und hohen Herrschaften
zu concertiren . ( Die Vorträge geschehen in Nationaltracht .)

Itffrst . Green ei . ESiver , excentrische Turner am Trapez . (Komisch .)
Herr Willy FI . Zimmermann , Componistendarsteller und

Humorist . ( Ohne Concurrenz ) .
Frl . BSveline Sffora , Concertsängerin . (Prolongirt .)
Herr IPaul Vendaro u . ljittle Ella , Productionen an der ,

getragenen Lyra . (Grossartig .) .
F 340

Herr Ed . Ualdheiin , Gesansrshumorist . (Prolongirt .)

A
Sein grosses Lager in

Möbelposamenten ,

Decorations - u . Tapisseriefranseö ,

Quasten , Korde ! » und Pompons etc .

empfiehlt zu stets reellen Preisen 10184

A / Posamentier VA

I Gusto Gottschalk
, H ,

Ü/ 25 . Kirchgasse 25 . Ml

Beir Seidenraupe ,
Nerostraste 3 .

Von heute an täglich frischen selvstgekelterten süßen Apfelwein .
JPli . Wasner . 11296

RMs - l - Gckr .
($ et Nachdruckder Räthsel ist Bittoten .)

Kilder -t -ättzsel .

Rösselsprung .

die mußt du grei

recht be in du

du fer ben willst

to fen stre ne

mi mußt dein wie

le zum hei ben

de recht be in du le

sches du fer ben willst fen

ben to fen stre ne willst

schwei mi mußt dein wie du

DechiMir - Anfs « be .
( Abel — 13 ) + ( Ostwind — 1 2 3 4 ) + ( Verein — 15 ) + ( Fleder¬
maus — 2 4 5 7 8 9 10 ) + ( Schande — 5 ) + (Taschenuhr — 2 3 4 5 6 8).

Die Lösung crgiebt ein bekanntes Sprichwort .

Auflösungen der Rutiksel in Do . 444 .
Biiderräthsel :

Firlefanz .
Anagramm :
Riese , Serie .

Quardraträthsel :

Delphischer Spruch :
Arm , Harm , Darm , Farm .

Diamanträthscl :

Nichtige Lösung sandten ein : O . ® M ., Jos . Bös , H . Bock , Wiesbaden .

Es sei bemerkt , daß nur die Namen derienigen Löser ausgeführt
werden , welche die Lösungen sä mmtlicher Räthsel einsenden . Tue
Räthsellöfnngen müssen bis Freitag früh im Besitz der Redaktion sein .
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Bickel , 1 .

N

ZiemendorfF , 2 .
Veesenmeyer , 1 .

2 .
1 .
2 .

Grein ,
Friedrich ,
Lieber ,

der

n
tf
ff

Pfarrer

ff
ff
tf
ff

Marktkircheugemeinde .

Bergkirchengemeinde .

Nenkirchengemeinde .
„ F 267

A» die WWM
ött illti hießgeli kmgcl . Kichelisrmciiiücil.

Im Jntereffe der kirchlichen Ordnung bitten wir unsere Ge¬
meindeglieder , wegen Vcrsehnng der Amtshandluugeu
(Taufen , Trauungen , Konfirmationen , Beerdignngen ) sich mög¬
lichst an ihre Gemeindepfarrer halten zu wollen .
Wir sind nur dann in der Lage , Amtshandlungen in
anderen Gemeinden anzunehmen , wenn die betreffenden
Familienhäupter sich persönlich ober schriftlich au
uns wenden .

Wiesbaden , den 25 . September 1894 .

I . Qualität Kalbfleisch
Per Pfund 70 Pf .,

STrieaud ® Mk . 1 . 4 ®
empfiehlt

JLouis Behrens , Langgasse 5 .

Procent Rabatt bewillige ich bei Baar¬

zahlung auf meine bekannt billigen Ver¬

kaufspreise . Reste von Spitzen , Stickereien
Passementrie und Bänder , sowie einzelne ,
Sachen werden weit unterm Werth ab¬

gegeben .

Diese grose Preis - Ermässigung dauert
nur bis zu meinem Umzuge — Anfang
October — nach Webergasse 21 . 11319

i Ch . Hemmer
,

11 . Webergasse 11 .

Bekanntmachung .

Montag , den 8 . Oktober d . I . , Bormittags
11 Uhr , wird die zu dem Nachlasse des Konsuls a . D .
Berthold Feldmann von hier gehörige zweistöckige Villa
mit 16 a 92,75 qm . Gebäudefläche und Garten , belegen an der
Victoriastratze 5 , zwischen Karl Friedrich Esch Wwe . und
Reinhard Friedrich von Adelebsen Wwe ., in dem Rathhause hier ,
Zimmer No . 55 , freiwillig versteigert .

Bei annehmbarem Gebote erfolgt die Ge -

nehmignng sofort . F 309
Wiesbaden , den 22 . September 1894 .

Der Oberbürgermeister .
3 . V . :

Körner .

Kurnlü - Lese - KrKel
,

reichhaltigster und billigster ,

vierteljährlich zu Mk . 4 . — n . Mk . 2 —

Kein Hintanschließen der neucintretenden Abonnenten . Jederzeitiger
Eintritt . Prospecte gratis . 11179

IFr . Bothbarth ,
Buchhandlung — Leihbibliothek — Papier - und Schreibwaarcn ,

5 . Bahnhofstraße 5 .

Der

Confirmanden - Unterricht
in der Marktkirchengemeinde

beginnt Montag , den 1 . October , llK/i , für die Knaben und
Dienstag , den 2 . October , IP/t Uhr , für die Mädchen und
wird von Pft . Bickel in der Marktschule , von Pst .
ZiemendorfF in der Schule auf dem Berg ertheilt .

Anmeldungen nehmen entgegen
'

F 267
Bickel , Pft . , Lonisenstraße 32 .
ZiemendorfF , Pft . , Emserstraße 8 ,

0388k ! . Hotel zum Ritter . Gasse ! .
Altrenommirtes gutes Hotel , verbunden mit feinem Münchener Bier -

Restaurant . Logis mit Frühstück Mk . 2 .25 — 2 .75 . Diner Mk 175
Omnibus zu allen Zügen . ( Cassel 482 ) F 85

C . Herward .

Gemeinsame
zu Wiesbaden .

Es wird hiermit zur Kenntnis ; gebracht , daß an die Stelle de
seitherigen Kassenarztes , Herrn l » r . med . A . Pfeiffer , an
1 . Oktober l . I .

Herr Br . med . A . Bruck ,
Schützenhofstratze 6 ,

treten wird und ersuchen wir unsere dem betr . Arzt -Bezirk angehörender
Mitglieder sich von dem erwähnten Zeitpunkte ab im Bedarfsfälle ai
letztgenannten Herrn wenden zu wollen .

Gleichzeitig geben wir bekannt , daß die in der Feldstraße , dem Römer '
berg und der Oberen Webergasse wohnenden erkrankten Kassenmitglieder
der Behandlung des Herrn l > r . med . 1. ahn stein , Langgasse 18 ,
überwiesen find .

'
F259

Namens des Kassen -Vorstandes :
Der Vorsitzende

Carl Sclinegelherger .

<Sei8SO .
det Vietor

’
sche Frauen - Schule Wiesbaden .

Tau “ “ sstr -

Da die Kurse in den theoretischen Fächern erat in einigen Tagen beginnen , können zur
'

JIH2

Yortoilung auf die staatliche Handarbeits - Lehrerinnen - Pröfung

bis
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Lecons de francals par inst Irnnijaise m
Classea de Conversation . 2 heute « nur

das Beste was es gießt , empf . 10676

J . Rapp , Goldgasse 2

Painting ! cm >m . Kus . istlier BSof .

»

r

Unterrichtslokale .

»

0

0
O

S

Der

beginnt

Feinst , rheinhess . naturreinen

Bienen - Henig
( Espars etteblüthen — Schleuderhonig ) ,

/ Maschinen u . -Electrotechn .
f Baugewerk und Architektur .
Eintritt jeden Tapj

Abgekürztes Studium , a

10926

Der Vorstand .

Babelsberger
Stenographen - Verein

MaL - Unterricht
beginnt im October für Figuren und Portrait .

Au » . Mage . Portraitmaler ,
Nerostraste 18 , 2 .

Abends 8 ' /s Uhr , im Unterrichtslokale , Gewerbe¬
schule , Zimmer No . 10 . Honorar Mk . 10 .—

pränum . Anmeldungen werden entgegengenommen
in der Buchhandlung des Herrn H . Romer ,
Langgasse ( Hotel Adler ) , bei Herrn Emil Bender ,
Karlstrasse 4 , sowie am 10 . October Abends im

Wiesbaden .

diesjährige Unterrichts - Kursus
Mittwoch , den IO . October er . ,

Musik - Unterricht ,
umfassend die böheren Sinsen des Clavierspiels bis zur virtuosen
Vollendung , Harmonielehre , Contrapuukt nach Mehn ’idicm
System . 10770

Emil Beeil , Pianist ,
Karlstraße 18 .

________ ( L 9983/8 ) F88
Eine staatlich geprüfte Lehrerin crtheilt Privatunterricht . Näh .

Blücherstraße 10 , 2 (verlängerte Bleichstraffc ) . 10297

Fachstudium . Dilettanten ausgeschlossen . Vierzig Schüler ausgebildet
welche durch meine Empfehlung Engagements an Hof - und Stadt -Thealern
gefunden haben . Verlangt wird brauchbares Stimmmaterial , musste!
Gehör , musikal . Gedächtnis ; , Notenkenntnist ist nicht erforderlich .
Ich erachte es vielmehr als meine vornehmste Pflicht , die höchst noth- < _

Karl RÖhrke , Musikdirector ,
LVebcrgafle 29 , 1 , Ecke der Langgafse .

Sprechzeit diese Woche : 11 — 12 , 2 — 3 und 7 — 8 Mir . 11212

Oimdnle zu W iesbaden
Gegründet 1 . Mai 1890 .

Pianistin u . Gcsauglehrmn ,
die das Eonservatorium des Prof . Stern zn Berlin absolvirt bat '

ertheilt gediegenen Unterricht . Offerten unter v . M . Rio an den
Tagbl .-Verlag erbeten .

Classea de Converaation , 2 heuree par semaino -
honoraires 5 M . Lehrstrasse 25 , 1« .

Clavicrunter . ertb . c. a . Conservat . i . Stuttgart ansg . erf . Lehrerin .
Näh . Bnchhandl . v . H . Römer , Langg . 32 , od . Friedrichstr . 35 , 3. 8395

wendige Notenkcnntniß den Schülern selbst beizubringcn .
Studienzeit für Chor 1 Jahr , für Solisten 2 Jahre .
Die neuen Kurse beginnen am 1 . Oktober .

' e8 ? mmends Bnglfeh Governeas fe,* dai,y eng *8 *nie # t er separate leason, .Montzstrasse 43 , III . 11 — 2 .

Quitten
zu verkaufen 11205

Hotel Einhorn
,

___________ ______________
Marktstrasse ._________

sih . Crtt Kumpf 15 Pf ., Kartoffeln Kumps 20 Pf . Schacbt -
straffe 25 , 2 St . l . 11162

Ludwigstraffe 5 sind Birnen zu verkaufen . 11021

Blumenmalen in Oel und Aquarell lehrt in u . auffer dem Hans,
eine junge Dame ( geprüfte Lehrerin ) . Offerten unter h . ® . ssu
an den Taabl .-Verlag .

Ppn -F Märnlo , ran9 -> ital ., latin ., grec . Lecture , declam .
I IUI . leiUUIv , Pension . Louisenstrasse 7 , 2 .
PV * Cours ot lag ans do framjais par uns institutrice parisienne

diplömöe . Friedrichstrasse 45 , 1. 1,

Elavier -Uuterricht wird gründlich nach vorzügl . Methode ertheilt
( die Stunde 1 Mk .) . Näh , im Taabl .-Verlag . _______________

9494

Elavierbcglcitung zu Gesang oder Jnstrum ., Mitwirkung im
Ensemblespiel ( vierhändig ) 2c. übernimmt Mn Mehrer Ewald
Meutacii , Friedrichstraste 18 , 2 . — ( Beste Rcf . )

Gründl . Zither -Unterricht ertheilt zu matz . Preise 7®
Frau Marie Glöckner , Hirschgr . 5 , Pt . r ., am Schulberg .

Unterricht im Ziischiieiden
und Uiastnehmen sämmtl . Damen - und Kinder -Garderoben ,
Berliner , Enal ., Wiener , Pariser Schnitt . Vorzüglicher Anscrtigungs -
Untcrricht . Schülerinnen - Aufnahme jederzeit . Privat - Unterricht
wird ertheilt . Schnittmuster jeder Art werden abgegeben . Costüme
zum Seldstanfertigen zugeschnittcn und eingerichtet . Näh . bei
Frl . stein , akad . geprüfte Lehrerin , Nerostraffe 46 , 1 Tr ., Ecke
der Röderstraffe . 10980

Institutriee franpiise L ? . £
midi . Exc . röferences . Lehrstr . 25 , lgl -

_____________________
ItalipniQrhpr •tTnterricIi * wird von einer ItalienerinILciliBUöOvllvi ertheilt . Näh . Moritzstrasse 12 , 2 , Et ,
Ital . m Deutsck ; lehrt ein Jnstitutspros . Näh . Taunüsstr . h , 1—8.
Ein Dame liest vor (deutsch , französisch , englifch )

"
die

"
Stiinde 75 U

Schriftliche Anerbieten an Frl . Abeggstraße 11 , 2 . gjgf

Malstnnde « .
Wiederbeginn des Unterrichts : Mittwoch , den 8 . October . An¬

meldungen von Schülerinnen täglich von 10 — 1 Uhr . 10955
•Jenny Moehlitz ,

. Moritzstraße 23 .

Gepr . Lehrerin , die mehrere Jahre im Ausiand war , crtheilt
englischen Unterricht . Zu erst . Gustav - Adolfstraffe 1 , 2 r ., v . 2 — 4 Uhr ,

Eine staatlich geprüfte Lehrerin ertheilt Privatunterricht in allen
Fächern . Näh , im Tagbl .-Verlag . 10596

Pension und Unterricht in allen Fächern ! Jeden Abend 5 Uhr
Arbeitsstunden k Vorbereitung f . all . Klass , u . Examina ! Sprcch -
stunde 5— 7 Uhr . Worbs , staatl . gepr . wissensch . Lehrer , Schulberg 6 , 3 ,

Mtttti der WWen ftiiulcin 5t . WniS .

Privat - Töchterschule .

Beginn des Wintersemesters am 20 . September . Anmeldungen
nimmt entgegen 10054

Die Vorsteherin .
Wiesbaden , September 1894 ._________ Wilhelmsplatz 3 .

ÜMitois » Unterricht u . Eonversation im Englischen wird
von einer Engländerin ( erst angekommen von England )

ertheilt Bahnhofstraße 3 , 1 . 10687
Englisli lessons . Mussischer Hof .

1 Unterricht 131^ 51101 ^ 51
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Gesanglehrerin (geto . Schülerin des Confcrv . Stockhausen ) erthcilt
Gesang - u . Solseggio -Unterricht . Wöchentl . Chorabend . Stieb «

Mtraße 45 , 1 links , 12 - 3 Uhr .
' '

____________ _______.....
(Sine acao . pebtlb . Dame ertdeitt Unterricht im Zeichnen , sowie Zu¬

schneiden v . deutschen , engl ., Pariser und Wiener Formen . Der KuriuS
dauert 1 Monat . Römerberg 1 , 1 St . Auch w . das . Costüme , Mäntel ,
Zaauettes u . Pelerinen n . neuest . Fa ? on angef . Tadelloser Sitz garontirt .

Damen - Zuschneideschule
( System Ueuuinger ) ,

feinsten . leichteste Art zur Erlernung der Damen - u . Kindergarderobe .
Erfolg garantirt . Anfang am 1 . u . 15 . jeden Monats . 9367

Henriette Ub ' hr . Ncrostraße 9 , 1 St .

An den Kursen tlt ? Ul öd ) € 11 und Kiigeln können noch

einige Damen theilnehmen . 11238

________________ Vietor ' sdie Hä, « le , Taumisstratze 13 .
iÄKSüKdäBöBüSäBÄe

3 » Unterrichts - Angelegenheiten bin ich B
9 tSglich von S bis 4 Uhr in meiner Wohnung , p

E Stiftstrasse 14 , 1 , zu sprechen . 10658

I Otto © oraiewasse |
9 WWW

totral - töii - uuD Wz - WM .

Geehrten Herren und Damen zur gefl . Anzeige , daß ich

meinen Hmspt - TauMrsus am 22 . Oct .

Beginne . Gefl . Anmeldungen nehme von heute an in meiner
Wohnung , Hermannstrafle 22 , Part . , entgegen . 10912

, Der Tanzkursus beginnt am 2 . vctobrr . Anmeldungen werden
leden Tag entgegcugenommcn von Herr » Uhr . Gerhard , Blücher -
stratzc « .____________ _______________________ Der Borstand .

Fröbel
’

sdier Kindergarten
( für Kinder besserer Stände ) ,

13 . Dotzheimerstraße 13 . 11132
Beginn des Wintersemesters : Montag , den 1 . October .

G , Uirkenstock .

Kobert
Tanz - und Anstandskehrer .

$ A
Anmeldungen zu dem Mitte October

beginnenden

U Hauptkursus H .

*4 für Tanz - und Anstandsichre , sowie
Kxtraknrsen nehme von heute an in meiner
Anstalt , SehiitzenliofKti ’assc 3 . entgegen .

b> Durch Besuch der Moehschiile für Tanz - < $ ,
lehrkunst in Beriin bin ich mit allen

» > Hof - und Gesellschaftstänzen bestens <y
vertraut und halte mich als Lehrer derselben S »

empfohlen . 10291

Ü Frits ^ eiefeccier , 5A

Dirigent der Kurhausbälle und Reunions

v > in Wiesbaden und Ems .
s %

Tanz
Mille September n . Anfang October beginnen meine Kurse .

Anmeldungen erbeten Kirchgasse 47 , 2 . Et ., Eingang Mauritinsplah .
Otto Dehnicke , Kgl . Tänzer a . D . ,

Tairr - und Anttandslebrer . 10136

Znm 1 . April 1895 Part .- resp . Hochpartera »
Wohnung , bestehend aus 5 — 6 Zimmern nebst Zubehör , möglichst mit
Garten , sür eine kinderlose Familie gesucht . Offerten nebst Angabe
des Mieibpreises unter O . C . 58 befördert der Tagbl .-Verlag .

Auf etwa vier Monate , ab Januar 1895 , wird
D WM Winter -Alifeuthalte in Wiesbaden für eine

Familie eine gesund gelegene , vollständig ein «
gerichtete Wohnung von vier Zimmern mit Zu¬

behör gesucht . Offerten mit näheren Angaben und MietbSpreiS per
Monat unter Chiffre o . s . postlagernd Liegnitz in Schlefien .

lucht Mutter und Sohn ( Gärtner )
iylulu gegen Aufsicht , Kochen oder Häusl .

Arbeit . Off . unter <» . ZI . 04 an den Tagbl .-Verlag .
in guter Lage , möglichst Lang - ob .

er — J Webergasse , per Anfang 1895 ges .
Fn .-Offerten unter A . C . 45 an den Tagbl .-Verlag .

in guter Lage mit ober ohne Wohnung auf
WMM fe . UVull 1 . Avril 1895 zu miethen gesucht . Offerten

unter M . ir . sa an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Taunusstratze 13,L Ecke der Geisbergstraße , sind möblirte
Zimmer mit oder ohne Pension in jeder Preislage zu vermielhen . —
Bäder , cl . Beleuchtung , Persouenanfzug im Hanfe . 3736

Emserstrotze 13 , in schönster Lage , Zimmer m . Pension .
yw Garteuausenlbalt . 5624

IPenstoii Villa SanssoücE
Parkstratze 12 . Bodeustcdtstrotze 4 .

Ruhige schöiie Lage am Kurpark , großer schattiger Garten , elegante ,mit allem Comsort der Neuzeit auSgestattete Familienwohnungen und
einzelne Zimmer . Großer Speise - u . Musiksaal , Salon u . Rauchzimmer .
Vorzügliche Küche , gute Getränke , mäßige Preise . Mineral - und Süß .
wasserbädcr im Hanse . — Englisch , Französisch , Russisch gesprochen . 5720

IM -"- Ein junges Mädchen kann billig Pension mit Familien -
AttschlUtz erhalten . Näh . Tannusstraße 24 , Part . 7049

Pension und Unterricht in allen Fächern ! Jeden Abend 5 Uhr
Arbeitsstunden ! Vorbereitung f . all . Klass , u . Examina ! Sprcch -
ftiinbe 5 — 7 Uhr . Worte , siaail . gepr . wissensch . Lehrer , Schulberg 6 , 3 .

Familien - Pension L7r .
^ ° - u - tnterhaltunga -

Igitter ’s Hotel garni u . Pension , 45 . Taunusstr . 45 , Sonnenseite .
Billige Preise . __________________________ 6946

^ ,nöc ‘l ’ n gebildeter rsracl . Familie gutemuU Pension zu mäßigem Preise . Adr . unter
U . M . ssi au den Tagbl . - Verlag erb . 6947

ZAj Fremde » - Uenston
^ ds ^ aidstr . 45 . 1 . mobl . 8üdr ., 25 FH-Mr ., 8ok. Pens . Bad . 7024

UiUerr , Käirscv etc .

Frankfurtcrftraße 36 HUS
z » tieruiiettjeu ober zu verkaiifeu . Näh . Lonisenstraße 6 , 3 .

‘
6485

66 Billa , eleg . Hochpart ., 7 — 6 Zimmer ,«/ Bad , 2 Balkone rc. zu vermiethen . 4298
Häuschen , 2 Stabe » , Küche , große Werkstatt , Eingang Kapellcnstraße u .

Dambachthal , sofort zu verm . Näh . Dambachthal 12 , 2 . 7059

Geschaftslokale eir .
Ein gut gehendes Spezereigeschäft per 1 . October zu vermiethen . Offerten

unter >* . U . 98 » an den Tagbl .-Verlag . 5381
Eine gutgehende Bäckerei in Mitte der Stadt auf 1 . April zu verm

Näh . im Tagbl .-Verlag . 7054

Untere Webergasse 3
ist ein Laden mit großen Erkerfenstern sofort ober später zu verm .

Na h . im Laden Barenstraße 5 . 5799
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mit daraustoßendem Zimmer ( mit oder ohne Wohnung )
auf gleich oder später zu verm . Kirchgaste 23 . 7072

Rerostratze

4082

h. im Hause selbst u . Weberaash
schöne Wohnung . 4 Zmi ., Ball ,eine

Küche u . Keller preiswürdig bis 1 . Ort . zu verm .

und . Zubehör , da Miether behindert ist einznzichen , für den ermäßigten 4
Preis von 150 Mk . pro */ » Jahr zu vermielhen . Näh . Philippsberq - Vflrnöo Q O v ha » 111 17s,- v J rv »

Bleichstr . 12 Wohn ., 2 Z ., K . u . Zubch ., sof ., sow . 2 Mans . z . v .
1

Gr . Burgstraßc 12 , im 3 . Stock . Wohnung von 2 Zimmern , Küche

ein Ziin ., Küche ü . Kellerabth . persos .<5 6 oder später Näh . nur Slb . P . 6414

SchLichLerstrafzs
ist dar erste Obergeschoß , 6 Zimmer , Badezimmer , nebst allem Zubehör ,

auf sofort oder später zu vermietben . 5627
Schwalbachcrstraße 13 ( Neubau ) , 1 ., 2 . u . 3 . St . , elegante Wohnungen

von 3 Zimmern mit reichlichem Zubehör , Glofct int Abschluß , zu ver-
micthen . Nüveres im Eckhanse Friedrichstraße 48 , 1. 6688

Schwalbacherstratze 17 , I a »
Keller und Mansarde per 1 . October zu vermietben . Näh . bei 4293

< « ri ßeliruuiiu , Friedrichstraße 47 .
Stiftstr . 5 Hochparterre von 1 . October bis 1. April 1895 zu vm . 7076

s' nd zwei Wohnungen von je
3 Zimmern , Küche und Zubehör ,

im Parterre für Büreau oder Geschäft und im 1 . Stock , bisher
von einem Arzt bewohnt , zusammen oder getrennt , auf 1 . October

zu vermielhen . 4813

straße 8 , 2 r ., von 11 — 1 Uhr .
’ ' .....

7057
Nömerberg 3 , Hinterh . 3 Zimmer n . Küche a . 1 . Oct . zu verm . 5100
Römerberg 20 Wohnung von 2 Zimmern u . Küche zu verm . 5818*' v" ” r “ em Zim ., Küche n . Kellerabth . per sos.

GicisriMeKAe 2Z ,
2 . Etage , 5 Zimmer , Bad , Balkon und Zubehör zu vermiethen . Näh .

durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 6048

Meioriastratze 29 ,
Bel - Etage , 6 große Zimmer , Bad , Balkon und Zubehör zu vermiethen .

Näh . durch Carl Specht . Wilhelmstraße 40 . 6049
Walkmühlstraße 30 bei Mätuer ist eine Wohnung zu vermiethen ,

geeignet iür Gartner oder Wäscherei .
Walramstr . 31 , Hth ., 2 Zimmer n . Küche zu vm . Näh . Laden . 7107

Bel - Etage von 5 schönen großen
UyJV IV Zimmern mit all . Zubehör (a . Garten -

benutzuug ) junn 1 . October zu vermiethen . 4647
Wellritzstraße 20 Dachwohnung , 2 Zimmer und Küche , zu vm . 6416
Wörthstratze 10 , 1 . Et ., 5 Zim . u . Zub ., Preis 750 Mk ., zu vm . 6197
Zwei Zimmer mit oder ohne Küche sofort zu vermiethen . Näheres bei

Brenner , Drudeustraße 4 . 7019
Eine Dachwohnung sofort zu verm . Näh . Grabenstraße 20 . 6107
Eine sehr schöne Wohnung von 4 Zimmern , Küche , 2 Mansarden , zwei

Kellern u . sonstig . Zubehör ist in schöner Lage , Bertramstraße 16 , Ecke
Zimmermannstraße , Bel -Etage , per sofort zu vermiethen . Miethnachlaß
30 Mk . per Monat bis 1 . April . Näh . im Hause selbst oder Oranien -
straße 6 , Part .

Sllbrechtstratze 9 4 Zimmern mit Mansarde ,
I

------ ----- -------- - . - ■ 5716 |

ig zu
--------- -------- 7108

Größere Lager - oder Arbeitsräume ganz nahe der Stadt zu ver¬
miethen . Anfragen werden eub P . U . 318 an den Tagbl .-Berlag
beantwortet . 3110

benutzung , Äleichplatz , prachtvolle Aussicht , auf gleich oder später zu
vermietben . Näh . Philippsberastraße 20 , Part , links . 6987

Pyilippsbrrgstraßc ist eine schone Wohnung , 3 Zim ., Gartcnbcuutzung ,
Bleichplotz , sofort oder später zu vermiethen . Preis 420 Mk . Näh .
Philippsbergstraße 20 , Part , links . 6988

tẑ Zheinstratzc » 2 ist die herrschaftliche Bel -Etage , 7 Zimmer ,<t/9 - Balkon , Badezimmer , Warm - u . Kaltwasserleitung , p . 1 . Januar 1895
anderweit zu vermiethen . 6686

Part ., nahe der Tannnsstr ., 4 Stuben
Ocdp nebst Zubehör auf 1. October an stille

Familie zu vermiethen . Näh . im 2 . Sr . 6473
Röderstraßc 9 eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Znbch ., Borderh .

auf October ober spater zu vermielhen . 6548
Rödcrstratze 26 ist eine schöne Wohnung , 2 Zimmer , Küche , 2 Kammern

Dotzheimerstraße 58 ist eine kl. Wohnnng auf 1 . Oct . zu verm . 6873
Emserstratze 19 4 — 5 Zimmer mit 2 Balkons , Küche und Zubehör in

der Bel -Etage per 1 . October zu vermiethen . Großer Garten . 6863
Faulbrunnenstraße 5 drei Zimmer , Küche und Zubehör im Seitenbau

per 1 Oct . zu vermiethen . 6550
Frankenstratze 6 ist eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Zubehör ,

auf gleich zu vermiethen . 6872
Friedüchstraße 47 , 3 St . h ., Wohnung von 4 Zimmern , Küche , Keller ,

Mansarde per 1 . October zu verm . Nah . daselbst 1 St . 4518
Goethestraße 1 c ( Vorgartenseite ) Herrschaft !. Bel - Etage , 7 gr . Helle

Zimmer , Balkon , Küche , 2 Mansarden , 2 Keller ec., zum 1 . Januar
zu vermiethen . Näh . daselbst bei K . Schröder . 3980

Goethestraße 1 c (Vorgartenseite ) , 3 . Etage , elegante Wohnnng von
3 sehr großen u . Hellen Zimmern , Küche , 2 —3 Mansarden , 2 — 3 Kellern
sofort od . 1 . Jan . zu verm . Näh . daselbst bei E . Schröder . 6814

Gustav - Adolfstraße 9 eine prachtvolle Wohnung , 1. Etage , 5 Zimmer ,
nach der Straße gelegen , mit Balkon , Bade -Eiurichtuug und Zubehör ,
auf 1 . October an ruhige Leute zu verm . Näh . daselbst Part . 6662

elegante Hochparterre -Wohnung vou
W ' CiCl « r 7 bis 8 Zimmern , 2 Balkons , Bade -

e ” zimmer und Zubehör , sogleich oder
später zu vermiethen . Anzusehen Nachmittags vou 4 bis 6 Uhr . Näh .
bei Frau Stein , Kirchgasse 7 , 2 . 4811

Hartülgstraße 6 schöne Parterre -Wohnung , 4 Zimmer u . Zubch ., auf
1. October oder später billig zu vermiethen . 6906

Kpchstättc 8 zwei Zimmer , Küche u . Keller sofort zu veruiiethen . 7105
Humboldtstraße 7 elegante Wohnung , 2 St ., 6 Zimmer ,
Bad , 2 gr . Balkons , zu vermietben . 6752

Kapellenstratze 26 a bestehend aus 6 Zimmern
mit Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . Näh . Nheinstr . 22 . 5740

61 " ne schöne Wohnung , Parterre , von zwei
«r Zimmern , Küche , Keller und Mansarde an

ruhige Leute zum 1 . October zu verm . Näh . Part . 5461
^ irchgastc 51 ist die Wohnung im 1 . St ., 3 Zimmer , Küche , Keller

u . Mansarde , auf sof . zu verm . E . Bücking -, Uhrmacher . 6889

Mahnungen .

Adelhaidstraße 16 , Seitenbau , schöne Wohnung von 2 Zimmern und
Zubehör an kleine Familie zu vermiethen . 5673

wtldlerstraßc 51 Dachwohnung von 2 Zimmern , Küche nebst Zubehör
auf 1 . October zu vermiethen . 6887

Ecke der Adolph » und Adelhaibstraße (Südseite ) ist die Parterre -
Wohnung, , bestehend in 8 Zimmern , Badezimmer und sonstigem Zu¬
behör , sowie großer Veranda und Vorgarten , für 1 . April 1895 zu Der«
miethen . Näh . Adolphstraße 16 , 1 . Et . , von 11 — 1 Uhr . 6963

Kirchgasse 11 , Seitenb ., 2 Zimmer , Küche zu vermiethen . 6301
« ellerstratzc 16 ist eine kleine Wohnung von einem Zimmer und Küche

und eine von zwei Zimmern und Lücke sofort zu vermiethen . Näh . bei
August Lenz , Feldstraße 24 . 7090

Louiseitplatz 1 ist eine Wohnung , 4 Zimmer u . Zubehör , auf 1. Oct
zu vermiethen . Näh . Kirchgasse o . gM

Louisrnstratze 5 eine Wohnung von 2 Zimmern u . Küche (Hinterbau )
an ruhige Leute zu vermiethen . 4ggi

9 rlo - L-vm dem Rathskeller , schönes Log .& von 2 - 3 gr . Zimmern u . all . Zubch
'

Mrchclöberg 26 verschiedene Wohnungen zu vermiethen . 6530
6tz Mittelbau , 3 Zimmer , Küche nebst .N , Zubehör per 1 . Oktober an ruhige

Leute zu vermiethen . Näh . auf dem Büreau daselbst . 6388
Moritzstraße 21 herrschaftliche Wohnungen von 5 Zimmern und reich!

Zubehör zu vermiethen . Näh . im Laden und Hinterh . 5629
Moritzstraße 21 ist eine Wohnung , 4 Zimmer u . Zubehör , per 1 . Oct .

zu verm . Näh . Hinterh . und Kirchgasse 5 . 4880
Rerostratze 29 eilte kleine Dachwohnung zu vermiethen . 6137

9 schöne Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche , «
V & Ol VCi il ti Speisekammer , Badezimmer , Balkon ,

*
z

, ,
2 Mansarden , z . 1 . Oktober zn ver¬

miethen . Näh . Neuberg 2 a .
Orauieustratze 22 ist in der 3 . Etage eine 4 -Zimmer -Wohuung mit

allem Zubehör auf gleich oder später zu vermiethen . 7102
Oranienstraße 22 ist eine Wohnung v . 3 Zim . mit Zubehör ( Seitenb .)

auf gleich zu verimethen . 7M
Parkweg 1 , nahe den Kur -Anlagen , ist eine Wohnung von 8 Zimmern

nebst Zubehör zu verm . Näh . im Hause selbst u . Webergasse 13 . 6541

Großer Heller Laden mit Zimmer auf sofort zu vermiethen . Näh .
Friedrichstraße 47 auf dem Comptoir der Weinhandlung von

Carl Eduard Herrn . Hoetsch ,
Dorrn . C . Boetscli . 6984

Bahnhofstraße 6 ,
zimmer und Zubehör , im Hinterh . 2 , desgleichen von 3 Zimmern uno
Zubehör per 1 . October zu vermiethen . 5748

Bertramstratze 13 , Mittelbau , sind schöne Wohnungen von 3 Zimmern
und Zubehör zu vermiethen . 5096

Biebricherstraße 25 , Part ., 5 Zimmer , Badezimmer und Garderobe ,
Balkon und Loge , Keller und Kammern auf sogleich zu vermietben .
Näh . daselbst und Große Burgstraßc 17 , 1 . 4206

Bleichstr . 12 Wohn ., 2 Z ., K . n . Zubch ., sof ., sow . 2 Mans . z . v . 7083
Gr . Burgstraßc 12 , im 3 . Stock , Wohnung von 2 Zimmern , Küche und

Zubehör aus 1 . October zu vermiethen . 4660
Dotzheimerstraße 2 ist die Bel -Etage , bestehend aus 5 Zimmern und

allem Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . 4864
Dotzheimerstraße 40 , Vorderhaus (Neubau ) , sind schöne Wohnungen

von 4 Zimmern und reichlichem Zubehör auf 1. October zu vermietben .
Näh . Dotzheimerstraße 42 , Hinterh . Part . 4369

Dotzheimerstraße 40 , Hinterhaus (Neubau ) , sind schöne Wohnungen
von 2 und 3 Zimmern zum 1 . Oktober zu vermiethen . Näh .
Dotzheimerstraße 42 . 4368

Laden und Ladestzimmcr , für jedes
_ später billig zu vermiethen . Näh . Römerberg 2 . 7081

erostratze 28 sind die bis jetzt von der 1 * . Brems ’jdjen Druckerei
innegehabtcn großen Lokalstäten , auch der dazugehörige Laden , passend
für alle größeren Geschäfte , auf gleich zu vermietben .

Walramstraßc 31 kleine schöne Werkstätte oder Lagerraum biUii
vermiethen . Näh . Laden . _

cstort oder
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Helenenstratze
veltmundstraßi
Hellmundstratzi
Hellmundstratzi

Wohnung , 5 Zi
bahn , rst billig

Karlstratze 3

Möblirte Wohnmrgeu .

6990

Näh .

6983
6701
6867
7013
7068
6916

v .. 7Q44
3 « vcstcr Kurtage eleg . Möbl . Hoch -Parterre von 5 Zimmern ,« ad , euigmcbteter Kucke , Balkon und Gartengenuß zum Octobcr oder

auch spater sehr prciswerth zu vcrmiethen . «Lest . Offerten unter
,

* ,a - an den Togbl .-Verlag erbeten . 6986
D " ' niobl . Zunmer mit Küche , nahe der Wilhclmstraße , preisw . zu verm .Nah . un Tagbl .-Verlag . 71ÜO

Herrschaftliche Wohnung ,
Badezimmer nebst Zubehör , auf gleich oder später zu vcrmiethen . Näh .
Oranicnstratze 16 , Bauburcau . 4240

Parterrewohnung , Mittelb ., 3 Z ., Küche , 2 Keller , auf gleich oder Oct . z.
verm . Nah , bei 1 . Krupp , Oranicnstraße 48 . 5617

Ein gr . sr . Zimmer nebst Küche auf 1 , Octobcr zu vcrmiethen . Näh .
Schachtstratze 6 , Part . 6874

Eine Wohnung an ruhige Leute für Mk . 280 per sofort zu vermietben .
1 » . Stein , Wcbcrgaffe 3 . 7030

'Qittti 1 Herrschaft !. Wohnung von 6 — 7 Zim .,
O .

” ’ “
Jr * * * ” * ’ l * ’ Balkon , reich ! . Zubehör mitGartenven .,Street am Walde, , zu verm . Nah . Wilhelmstr . 42 a . Wegner . 7027

Wohnung , 8
^Zimmer , Balkon , Zubehör , nahe der Dampf -

bob « , ist billig zu vermiethcn . Zu erfragen Wörthstratze 1
bei Knorr . g8Zg

Schöne Frontspitzwohnung auf October ( nahe der Adolphs -
la,/L2u vermrethrn . Näh . Wörthstratze 1 bei Knorr .
Daselbst auch eine kleme Wohnung . 6838

Möblirte Zimmer « . Mnusaidetr , KchlaMeUrn etc .

« delhaidftratze 26 , SA * S
IJÄ ? ,

' L^ Süä - IL, auch tägl . Pension . Last . 7025
11 ich- wob !. ZtUltn . m - ob . ohne Staffee b. z . VIU.»phs ^s

-astc 6 , Slo . r ., j . Et . r ., frdl . mobl . Zimmer zu verm . 5486
2 St . l . , ein möbl . Zimmer u . Maus , zu verm .A brechtftraste 28 , 3 L sch. gr . möbl . Zim . tu . 1 auch 2 Bett . z. verm .

Albrechtitraßc 30 , 2 St ., schon möbl . Zimmer zu vcrmiethen .
°

6870
Bahnhofftr . 3 , 1, f . mobl . Zimmer , n . Wohn - u . Schlafz . z. vm 6907
Bertramftratze 9 , 1, möbl . Zimmer mit voller Pens , zu verm . 7041
^ crtrainstrave 11 , Htbs . 2 , tnöbl . Z . an einen Herrn zu verm 5730
Btebruherstratze , Nähe der Dampfbahnhaltcstclle , 1 oder 2 nut möbl

dimm « bei cinz . Dame billig zu verm . Näh . im Tagbl .-Vcrs . 6981
Blerchstratze 6 , Part ., zwei mobl . Zimmer , welche von Einjährigen

bewohnt waren , mit Peithon auf 1 . Octobcr zu vermietben
Blcichftraste 9 eins . möbl . Part .-Zimuicr billig zu vermietben
Zlctchstratze 11 , 1 , schon möbl . Zimmer sofort zu vermiethcn .^ ^ ' chstrasie 19 , 2 Tr . r ., ein möbl . Zimmer , welches von zwei Eiit -

labrigen bewohiit Ivar , ist zum 1 . October zu vcrmiethen
Blucherstratze 6 , 3 r ., schön möbl . Zimmer zu vermiethell

lchon möbl . Balkonz . bill . zn
'

verm . 5736
Burgstrstze V, 1 . Et ., 1 a . 2 eien . nihl . Z ., mogl . a . dauernd , bill .Ecke der Uv . und Eingang der Kl . Burgstratze 2 , 3 St . r .

Hub ich » gr . möbl . Ziut . mit scp . (Sing , preiölv . z . vm » 7015
Dclaspecstratze 6 , 2 , nabe Wilbelntsnoße , Kurhaus u . Theater möbl

Zunincr mit iep . Eingang zu vermietben .
'

G976
Dotzycinrerstratze 2 , Part ., zwei mJbl . Zimmer (Wohn - und Schlaf¬

zimmer - aur lo . September zu vcrmiethen . 0646
Elisavethcustraße 21 , Gth . 1 . Et ., 4 —5 sein möblirte Zimmer mit

Balkon , Küche und Zubehör per sofort zu vermietben
° '

6713
Emserftratze 19 möbl . Zimmer , einzeln u . zusammen !,., preiswert !,

zu verm . Mil Pension 50 — 80 Mk . nionati ., gr . Garten . 5870
Faulvrunncnstratze 10 , Bäckerei , ein niöblirtes Zinimer mit ein auch

zwei Bctteu zu uermietbcu . '
630i )

Frankenstratze 5 , 1 . niöblirtes Zinimer zu vermietben 69771 Fmedrichstratze 6 , Hth . 1 St ., ein mobl . Zimmer zu vermietben
Frtedrtchstratze 47 , 3 , für Einjährige oder Beamte möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 6419
Krildrichstrgtze 4Y , 2 t „ ist ein sch. Ulöhl . Z . m . scp , E . z . vm . 6821

I an t t Weilburg a . d Lahn . 7033 g
I SchvvkWohn . a . d . unt . ^ rankfnrterstrabc , 8 Zimmer , Balkon nebst B
I Zubeh . hcrrl . Aussicht n . d . Lahn , dem Babnhof u . der Bahn - |
I hofstrave , fof . zu verin ., Preis Mk . 700 . Der l . St . ist von Herrn H

General v . se,volin,Nibew . Näh . Ausk . crth . ük. » surNenn . g

Elisabetheustratze 13 elegant möbl . Etage mit Küche , auch Pension ,
zu vermtethen . 6702

Emserstratze 19 möbl . Wohn . , 3 - 4 Zimmer u . Balkon , mit Küch -
oder Pension PrerSwerth zu vermiethen . Großer Garten . 6194

5 drei Z . m . Glasabschl .,a . einz ., mobl . o. unmöbl . 6782
9

n
1 elegant möblirte Etagen mit ciiigerichteter Küche und

Zubehör zu vermlelheu .
Schwalvachcrstrabe 3 , 1 Tr ., möbl . Wohnung , 3 Zimmer und Küche ,

» LSNS ^ ' L KWvttft « s

Gut möbl . Wohnullg
m. K . re ., Kurhaus - Nähe , sehr ruhig und uugenirt , zu verm .ini Tagbl .- Lcrlag .

MttyelSberg 9 , 2 St . l ., schön möblirtes Zinimer . 6855
Moriüstratze 1 , 2 Tr ., drei schön möblirte Zimmer , zusammen oder

einzeln , sotort zu vermiethen . 6554
12 , Mittelb . 3 Tr . r ., bei zwei ruhigen Leuten ei » möbl .

Zimmer zu vermiethen . 6973
l^ lorihstraste 50 , 2 St . r ., schönes großes Zimmer möblirt oder un -

möblirt zu vermiethen . 7071
Ncrostl -as ; e 3 , 2 Tr ., ein f . möblirtes Zimmer 25 Mk ., ein kl . Zimmer12 Mk . monatlich zu vermiethen . 6806
SM "6 ein möbl . Zimmer für 15 Mk . mouatl

-ß- V zu verm . Näh . im Cigarren !. 6471

Neroftra ^ e 12 & dgWkte’ 8immer bi (x $
« evoftrntc 39 ein gut möbl . Zimmer per Monat 12 Dtk . 7046
Ntco . asftratze 10 , 2 . Et . , 2 schöne große «leg . ntöbl . Zimmerin ruh . seinen Hause zu vcrinicthcn . 6989
Orantcnftratze 2o , 2 r ., möblirtes Zimmer zu vermiethen . 6934
Dratttenstraste 25 , Hth . 2 St . !., ein möbl . Zimnier bill . zu vm . 6747
^ rantcnstratze «a>, Hth ., mobl . Part .-Zimmer an einen Herrn zu vm .
Orautenstratzc 27 , Hth ., ein möbl . Zimmer mit o . ohne Kost zu verm
OranieNltraLe 27 , s? ths . 1 St ., ein möblirtes Zinimer billig zu verm

'

^ lhs . 2 St . r ., schönes gut möblirtes Zimmer für
"

12 Mk . a . H . 7060
1 .V ei.n nübl . Siinmer zu vermiethen . 6251

öircht, . raste 7 , Borderh ., tst cm fr . möbl . Zimmer mit Frühstück fürDT
»

1 17 Mark fof . zu vermiethen 5884
J ' darr ., mobl . Zinimer b . zu v . Glasabschluß . 6769Noderallce 16 schön mobl . Zimmer mit sep . Eingang fof zu vermietbenRodcrall - e , Eingang Feldftratze 1 , 1 St ., lreundl . mobl . Zinumrmit guter Pension sotort billig zu vermiethen .

ö

Jtobevttfrtvc 3 schönes möbl . Zimmer zu vermiethcn . 7109
12 (Leeseite ) 2 . Etage rechts , ein guttuMV e fa möblirtes , freundliches , zweifenftriae »

^ si ' a ' mer nut leparatem Eingang zu vermiethen .
^ odcritratzc 21 , 2 St ., g. möbl . Zim . m . Kaffee f . 15 Mk su v 6971
Za -» gaste » ' 2 St !, , sch. gr . möti . Zimmer a . 1 . Oct zu Derrn . 6805

7, / jLr -,_ist ein möblirtes Zimmer mit s. E zu v 639819,2 , gut möbl . Zimmer m . 1 oder 2 Betten m verm .

Schwalbacherftr . 16 ,

Geisbergstratze 7 , 1 . Et ., möbl . Zimmer zu vermietben . 5643
Untere Goethestraße 1 f möbl . Part .-Zimmer zu vermiethen . 6377
Goldgaise 5 , 2 links , schon möbl . Zimmer bill . zu Derrn . 6917
«Sravenstrahe 26 ein mobl . Zimmer , separater Eingang , zu Derrn . 6732
Hetencnstratze 8 1 gut möbl . Part .-Zimmer an e. sol . Hrn . zu ü. 6735
Hclenenstratze 15 , 2 St ., möbl . Zimmer zu vermiethen .
.Hcltmundstrahe 32 ein schönes möbl . Parterrezimmer zu verm . 6791
4- ellmundstraße 44 , 2 St ., ein möbl . Zimmer zu vermiethen .
Hellmundstratze 48 , Part . freundl möbl . Zimmer ( sep . Eing .) | u

Hellmundstratze 62 , Wirthschast , Zimmer mit zwei Betten an einen
auch zwei Herren mit ober ohne Kost zu vermiethen . 6468

Hermanustr . 12 1 , m . Z ., B . ( sep . E .) , m . P . v . M . 10 p . W . 4508
Hermannstratze 17 , 1 St . r ., ein Zimmer , möblirt ober unmöblirt ,

zu Vermietheu . 7051

termannstraste 17 , 2 St . r ., schön möbl . Zimmer prcisw . zu verm .
ermannstrane 18 , 2 . Et ., ein gr . schon möbl . Zimmer zn vm . 6786

Hermaunstraste 26 , Hth . 3 St ., auftaub . Logis . Monat 7 Mk .
Hermannstratze 28 , Hth . 1 St . l ., erhält ein junger Mann schönes

heizbares Logis .
Jahnstratze 2 , 2 r „ Ecke Karlftr ., ein a . möbl . Eckzimmer zu vm . 6779
Jaynstratze 12 , Part ., ein möblirtes Zinimer zu vermiethen . 6290

? ®, 1 St . , 1 — 2 möbl . Zimmer zu vcrmiethen . 6588
Karscr -Fr,edrich °Ring 23 , Slb ., mobl . Z . mit ob . 0 . Pens . b . zu vm .

S 1 ' sein möbl . Zimmer in nächster Nähe
« der Kasernen preisw . zu verm . 6802i

§ ent . ntöbl . Part .- Znn . mit sep . Eingang zn verm . 7103
Karlstratzc 7 schönes gr . gut möbl . Parterre -Zimmer zu Derrn . 7053
K »rchgaffe 2 b , 2 St ., in ber Nähe der Art .-Kaserne , ein schön möbl .

Zimnier zu vermiethcn . 6715
Kirchgaffe 37 , 2 , neben Nouncnhof , möbl . frcunbl . Zimmer mit ober

ohne Pension zu vermiethen . 7035
44 , 3 Tr . I., schön möbl . Zimmer zu vermiethen . 7012

^ HH0 ' - 0affe 11 ein gut möbl . Zimmer sofort zu vermiethen . 6993
1 St . r ., möbl . Z . ( sev . Eing .) au c. Hrn . zu vm . 6322

Schrftrnfie 27 , Part . I., schön möbl . Zimmer mit Pianino . 7037
Lchrstrahc 38 möbl . Parterre -Zimmer (sep - Eingang ) zum 1 Oct . zu

vermtethen . Nah . Kirchgasse 23 , Stb . I . bet Seel .
1 St ., ein gut möblirtes großes Zimmer

0 1, -J . mit oder auch ohne Pension zn v . 6997
«. ouifcnstratze 14 , Hth . 3 Tr . r . , möbl . Zimmer zu vermiethcn . 7089
» .ourscnstratze 24 , Neub . 2 l „ ein gut möbl . Zimmer mit sep . Eiug .

zu Dermictben . 7093

Louiseuftratze 43
^ -?,»fs^ »»»»»'-»^ d 43 , Part , rechts , ist ein schon möbl . Zimmer , für Ein -

lahrigc vaffend , zu vermiethen .
Louisenstr . 43 , 3 . Et . L , sein möbl . Z ., auch Wohn - u . Schlafz .
Marktstrasie 22 Zim . mit zwei Betten u . Kaffee (24 Mk . p . M .).
Maucrgaffe 13 , 1 St . !., ein schön möbl . Zim . billig zu Derrn .
Maucrgaffe 14 , 2 , schön möbl . Z . mit 0 . ohne Pens , zu Derrn .
^ $ clobcrfl 7 ' 1 St ., möbl . Z . zu Dm . Näh . Korbwaarengesch .
Michclsbcrg 9 , 2 St . I ., schon möblirtes Zinmicr .
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6591
6930
6985
7066
6170

6796
6890

Bleichstratze 17 , im 1 . St ., ein schönes freundliches Zimmer mit guter
Pension zu vermiethen . Näh . beim Metzger IBicliter . 7092

Frankenstratze 2 , Part . , ein leeres Zimmer ans 1 . Oct . zu vermiethen .
Kapellcnstratze 10 , 2 . Et ., ein hübsches Zimmer evt . mit Möbel zu um
Steingaffe 19 ist ein leeres Zimmer per 1 . Oct . zu vermiethen .
Bleichstratze 19 ist eine Dachkammer zu vermiethen .
Dotzheimerstratze 11 , Part ., eine Mansarde zu vermiethen . 7042
Friedrichstratze 45 , 1 I ., schöne Mansarde , auch mit Stoff , zu Berni .
Hellmundstratze 46 , Part . , ein grobes Mansardezimmer an

einzelne Person zu vermiethen . 6553
ö 'vei,kleine Frontspitzzimmer an eine einzelne Person zu vermiethen . Näh .

Stiftstrasze 24 , 1 . Etage . 7038

Remise « , Stallungen , Scheunen , Keller ete .

Guter Weinkeller
( vorzüglich eingerichteter Gährteller ) , ca . 30 Stück haltend , mit

oder ohne Wohnung zu vermiethen . Größere und kleinere Fässer , sowie
sonstiges Inventar billigst abzugcben . St . Adelhaidstraße 16 , Part . 7008

Gr . Keller , ob . Stadttheit , aus gleich zu verm . Preis 150 Mk .
Siäh . Wörthftratze 1 , Bel -Et » 7073

M ^ ^ eah « 1 « , Vdh . I I ., erh . Arbeiter b . Logis mit ob . ohne Kaffee .
Albrechtstratze 37 erhalten zwei Arb . Kost u . Logis . Näh . im Bäcker !
Frankenstrabe 23 , ß . 1 , erh . anst . Leute bist . sch. Logis u . Kost . 7110
Krtedrichstratze 47 , Frontsp . t ., erh . ein s. Mann sch. bill . Logis . 7095
Rerostratze 26 , 2 l „ findet junger anst . Mann Kost u . Logis . 6992
Oranienstratze 15 , H . 2 , erh . 1. Leute Kost u . Logis v . Woche 9 Mk
SchMgaffe 4 , Hth . 3 St . I ., erhalten Arbeiter Kost u . Logis . 6994

*

Kl . Schwalbacherstr . 4 erb . Arb . Kost u . Log . p . Woche 9 Mk . 4189
Steingaffe 19 erhält ein Mädchen Schlafstelle .
Walramstraße 6 , 1 l „ erh . zwei reinl . Arbeiter Kost und Logis . 7020
Wellritzstrabe 40 , Hth . 3 St ., kann ein anst . j . Mann Schlafstelle erd .
Wellritzstratze 46 , Hth . 1 St . l . , schöne billige Schlafstelle frei .

äwei möbl . Zim . zu vermiethen .
^ chwalbacherstratze 27 , 1 , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7079
Sedanstrabe 2 , 3 Tr . l „ möbl . Zimmer billig zu vermiethen . 7031

bl » 2 St . I., möbl . Zimmer an einen Arb . zu verm . 6510
Stiftstratze 24 , Hth . 2 I ., kl. möbl . Zimmer zu vermiethen .
Taunusstratze 13 , 1, Ecke der Geisbergstraße , sind möblirte Zimmer

mit oder ohne Pension in jeder Preislage zu vermiethen . Bäder , electr .
Beleuchtung und Personenaufzug im Hause .

Walramstratze 12 , 1 St . r . , möbl . Zimmer zu verm .
Webergaffe 41 , 2 St . , ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Webergaffe 44 , 2 , ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen .
Wetlstratze 12 , 2, möbl . Zimmer zu vermiethen .
Wellritzstratze 6 ein möbl . Part .-Zimmer zu vermiethen . ____
Wellritzstratze 33 , 2 , schön möbl . Zimmer an Herrn oder Dame mit

oder ohne Pension zn vermiethen . 7098

Zimmermannstr . 10 ,

Möblirte Xäh . Schwalbachttstraße 5,
'
^ arN

<U

Einjährige finden vis - a -vis d . Jnfant .-Kas ., „ Zum Pfau "
, 1 St ., schön

mobl . Zimm . m . zwei Betten mit ob . ohne Pens . Faulbrnmienstr . 12 , 1 .
____ 9 behagliche möbl . Zimmer , für Einjährige passend , zu vermiethen■ Helenenstraße 1 , 2 l .

Serren Einjähr
in möbl . ZimiSerren Einjähr .

in möbl . Zimmer frontsp. bei

'

Möller ?
"

' I

Gute Kost u . Wohnung
finden hier beschäftigte junge Mädchen Kapellenstraße 2b , 2 St .
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . N . Neugasse 12 , Vdh . 2 . 6291
Ein klein möblirtes Zimmer bis 15 . d . M . zu vermiethen . Näh . 9ieu =

gaffe 12 , Stb . 2 links . 6627

Schönes möbl . ft * . Röderstraßc 6 , Alleeseite ,
$
1 St . r . I

Freundl . möbl . Zimmer billig zu verm . N . Schulberg 17 , Hth . 1 I. 7054
Steingaffe 35 tft ein möblirtes Dachstübchen zu vermiethen . 7018 •

Fremd ! en - Verzelchniss vom ZN .
Adler .

Troll . Kl .- Grabow
Locher , Kfm . Stuttgart
Lent , Fr . Berlin
Müller . St . Goarshausen
Addor , Kfm . Zürich

Belle viie .
van Leeuwen . Amsterdam
Herbert , Fr . Croydon
Thomas . Croydon
Gundert , Frl . Barmen

llietenmülile .
Ludwig , Kfm . Frankfurt

Engel .
Löffler , m . Fr . Offenbach
Krüger , Fr . Charlottenburg

Englischer Hof .
van der Duyn , m . Fm . Haag
von Liebermann . Berlin
Groux . London
Clinton , Frl . Weimar
Marks . Cöin

Einhorn .
Schellenberg . Weilburg
Schellenberg . Trier
Malz , Kfm . Düsseldorf
Kunze , m . Fr . Boppard
Schmidt , m . Fr . Boppard
Schaden , Kfm . Cöln
Krey , Kfm . Cöln
Haesele , Kfm . München
Dilcher , Kfm . Cassel
Unger , Kfm . Mannheim
Belt , Kfm . Mayen
Daub , Kfm . Hannover
Kreuling , Kfm . Idstein

Eisenbahn - Hotel .
Berg . Berlin
Ganswindt , Dr . Aachen
Closs , Auditeur , m . S . Cöln
Jagenberg , Kfm . Baubach
Wenzel , Kfm . Naumburg
Mercy , Tonkünstl . München
Selzle , Tonkünstl . München
Bosenberg , Kfm . Homburg

Zum Erbprinz .
Capelle , Kfm . Hamburg
Gorke , Kfm . Mannheim
Springer . Jena
Müller . Malstadt
Mätier , Techniker . Malstedt

Kettnibacb . Amerika
Koch , Kfm . Mannheim

Europäischer S3of .
von Schostak . Petersburg

Hotel zum Wahn .
Otto . Gotha
Holle . Hamburg
Jüttner , m . Fam . Dortmund
Löhr . Fr . Ochtendung

Hotel Happel .
Launer , Kfm . Heilbronn
Kalbe , Kfm . Neuwied
Fischer , Dr . Magdeburg
Steffens , Kfm . Heilbronn

Vier Jahreszeiten .
Voth , Fr . Bremen
Langholz . Hamburg
von Zwan , Frl . Polen
von Zwan , Gutsbes . Polen
Burchardt , Bent . Berlin
Carne , m . Fam . Falmouth

Hotel Uarpfen .
Cameron . Schottland
Baird . Schottland
Pasqual , m . Fr München

tioldene Krone .
Tenenbaum , m . Fr . Lodz
Bosenthal . Bialystock
Waitz . Hamburg

Kasiauer Hof .
v . Ledebor , m . Fr . Berlin
Keuver , m . Fr . Berlin
Mispelblona . m . Fm . Arnheim
Stephens , Bev . London

Villa Sassan .
Siepermanu . Berlin

Hotel flu Mord .
Lange , Fr ., Dr . Warmbrunn
v . Pioetz , Frl . Warmbrunn
Lange , Frl . Breslau

Nonnenhof .
Beckmann , Kfm . Cöln
Eckertz , m . Fr . Cöln
Bongers , Kfm . Cöln
Traube , Kfm . Cöln
Kolberg , Kfm . Cöln
Duntze , Stud . Berlin
Becker , Kfm . Goslar
Bich ter , Kfm . Berlin
Achenbach , Kfm . Barmen
Abt , Kfm ., m . Fr . Essen

Massbacher . Amerika
Meixell . Amerika

Hotel Oranien .
v . Grat . Petersburg
Passanvert , Fr . Petersburg
Passanvert . Frl . Petersburg

l " fiilzer Elof .
Faler , Kfm ., m . Fr . Cöln
Weber , Lehrer , m . Fr . Caub
Eifert . Schmitten
Best . Sprendlingen

Promenade - Motel .
Meuter , m . Fr . Cöln
Bury , Fr . , m . S . Dublin
v . Fischer , Frl . Petersburg

<*,uisisana .
Zuntz , m . Fr . Bonn
Bayard , Fr . Baltimore
Bayard , Frl . Baltimore
Bayard . Baltimore
v . Hindenburg , Fr . Moskau

Kliein *llotel .
Butler , Frl . London
Dole , Fr . London
Gliesberg , Frl . Loudon
v . Schmid , Baron . Saaralben
Hobrecht . Gr .-Cüsterfeld
Günther . Stettin
Braun . Darmstadt
Frankenfeld Hamburg

Mose .
Vorwerk . Kautorf
Kenyon Parker . England
Plunkett . Brüssel
Plunkett , Frl . Brüssel
Flor . Mexico
v . Herigoyen , Fr . München
Runge , Dr . med . Göttingen
Gastle , Frl . London

Schützenhof .
Steinhoff , Kfm Barmen
Zimmermann , Fr . Saarlouis
König , m . Fr . Cöln
Lenkersheimer . Nürnberg
Leyseson , Kfm . Berlin
Dachstein , Insp . Merzich
Drumm . Geresheim
Hotel Sehweineberg .
Klingelhöffer . Hamburg
Kahle , Beer , Hannover

September 1 § 94 .

Bruyn , Kfm . Cöln
Eul . Cöln

iSi - i Sonne .
Hiller , Kfm . Nassau
Lange . Darmstadt
Baal , Kfm . Ravensburg
Hüller . Giessen
Fabian . Ludwigsburg

Spiegel .
Tcnuenwuizel . Pioski
Frischberg . Warebau
Quedenfeid . Duisburg

Taunus - Hotel .
Schmidt . Braunschweig
Blailo , Fr . Hamburg
Fries , Kfm . Hamburg
Grace , in . Fr . Edinburgh
Grace , 2 Fr ). Edinburgh
Heinemann , Kfm . Frankfurt
Stähle , Stadtr . Stuttgart
Martens , Dr . med . Berlin
do Beton , m . Fr . Heldon
Geppert , Offizier . Dieuze
Polmann . Oranienstein
Baur , Senator . Altona
Engelbrecht . Friedenau
Hemiienius , Bent . Zwolle
v . Wulffen . Magdeburg
Gluszosenski . Magdeburg
Simenauer , m . Fm Breslau
Brüning , Bent . Pittsburg
Pfeifer , in . 8 . Cassel
v . d . Ossten . Nauheim
Schmitz , Hotel des . Eupen

Motel Victoria .
v . Blumenstein . Mainz
Heynen , Fbkb . Crefeld
Ortwein , Frl . Crefeld
Hutchison . Glasgow
Hutchison , Frl . Glasgow
Edith , Fr ). Glasgow
von Westernhagen .

Petersburg
Lebedoff , Fr . Petersburg

Hotel Vogel .
Sommerfeld . Königsberg
Bergins , Stud . Schweden
Abraham . Nordhausen
Sobeczko . Nordhausen
Kämper , Rendant . Crefeld
Küpper , Rendant . Cöln

Meyer , Rendant . Essen
Rosen , Kfm , in . Fr . Berlin

Motel Weins .
Ferger . Westerburg
Höchst . Oberbrechen
Sclimitt , m . Fr . Brotterode
Ulrich , m . Fr . Glauchau
Zehner , m . Fr . M .-Gladbach
Wallcrstcin , Fr . Offenbach
Kern . Elisenhütte
Unverzagt . Biedenkopf
Corcilins Lehrer . Kms
Schol . Lehrer . Ems

Zauberliüte .
Asiter , Kim London
Jordan , Kfm . Solingen
Spubler , Kfm . Alsenz
Bosenbach . Würzburg
Töllenbröcker . Cron berg

In Privathiiuaerm
Villa Albion .

Mareile , Fr ., Prof . Berlin
Villa Capri .

Lopez , Dr . Hamburg
Pension Continentale .

Meyer , Frl . Quedlinburg
Frey , Dr ., m . Fr . Stuttgart
Buschmann , Fr . Trier

Villa Frank .
v . Oberländer . Meiningen
v . Oberländer . Meiningen

Villa Germania
Knorring , Fr . Petersburg
Rostovtzoff , Fr . Russland
AdamovitscbjFr . Petersburg

Villa Grünweg
Webner , m . Fm . Kimberley

Villa Ramberger .
Brock , m . Fam . Berlin
Hoyak , Frl . Amsterdam

Pension Margaretha .
Stenglin , Fr . Schwerin
Schwerin , m . Fr . Berlin
Diergardt . Fr . Bonn
Beckers , Frl . Aachen

Pension Maria .
Oezin . Leipzig

Wilhelmstrasse 86 .
von Zschock , Fr . B .- Baden

Wilhelmstrasse 38 .
Schorer , m . Eo . Middelburg
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Formulare
für den Ärztlichen Beruf

fertigt die
L . Schellenberg ’sche

•O — <$> - Hofbuchdruckerei
Wiesbaden , Langgasse 27 .

(Nachdruck verboten .)

Gin Märchen .

To » Graf Hüntyer Itosenhagen .

Es war einmal ein kleiner Knabe , der hieß Paul . Er war das
siebente und letzte Kind seiner Eltern , die in bitterster Armuth
lebten . Sein Vater war ein kleiner Schuhmacher , dessen Verdienst
nur sehr gering war , denn die Bewohner der kleinen Straße , in
der er wohnte , gingen am liebsten barfuß und schickten ihre Schuhe
und Stiefel erst dann zur Reparatur , wenn an ihnen nichts mehr
zu flicken war . Pauls Mutter war immer kränklich und konnte
außer dem Hause nicht arbeiten , sie hatte genug zu thun mit den
vielen Kindern , die alle gepflegt und behütet sein wollten . So
hatten seine Eltern sich über seine Geburt gar nicht sehr gefreut ,
denn sie wußten manchmal kaum , woher sie das Geld für das
Allernothwendigste nehmen sollten .

Paul war ein Sonntagskind , Mittags um zwölf Uhr , als die
Kirchcnglocken angcfaugen hatten zu läuten , hatte er neugierig
seinen Kopf in die Welf gesteckt . Er war zart und schmächtig , so
klein und elend , daß die Eltern dachten , er würde gar nicht am
Leben bleiben , aber er schrie sich durch , er schrie Tag und Nacht ,
daß der Tod erschrocken wieder Kehrt machte und die Hand , die
er bereits nach ihm auSgestreckt hatte , wieder Zurückzog .

Paul wuchs heran , er war ja ein Sonntagskind , das Glück
mußte ihm ja lächeln . Aber in den ersten Jahren drohte sein
Lebenslicht oft zu verlöschen : eine Krankheit verdrängte die andere
und ein Wunder war es , daß der kleine gebrechliche Körper alle
Leiden überwand .

Paul war sieben Jahre , als in der Stadt eine große , schreck¬
liche Seuche ausbrach . Der Tod hielt reiche Ernte , Kinder , Greise
Männer und Frauen im besten Alter starben dahin , und die
Schaaren der Leidtragenden , die den geliebten Tobten das letzte
Geleit gaben , nahmen kein Ende . In den engen und dumpfen
Straßen , in denen nur selten ein frischer Windzug die Luft reinigte
und besserte , hauste der Tod am schlimmsten und unbarmherzig
streckte er seine Hände auch aus nach dem alten Schustermeister ,der unermüdlicb vom frühen Morgen bis zum späten Abend thätig
war , um das Brod für sich und die Seinen zu schaffen . Pauls
Vater starb , aber wenn auch sein Leichnam sofort bestattet wurde ,der Keim des Todes blieb zurück und ein Kind nach dem anderen
erlag der tückischen Krankheit . Nur Paul und seine Mutter
blieben verschont .

Wie eine Wahnsinnige rang die Mutter in ihrem unsagbaren
Kummer die Hände und verzweifelt ruhten ihre Blicke auf ihrem
Kinde , das in seinem Bettchen lag und schlummerte .

„ Und daß gerade auch Du am Leben bleiben mußtest , Du ein
schwaches , zartes Geschöpf , das der Hülfe bedarfl Von wem soll
sie Dir werden ? Wer soll Dich kleiden und ernähren , wer soll
für Dich arbeiten , da der unerbittliche Tod mir Alle nahm , von
deren Verdienst wir lebten ? O , wärest Du nie geboren

'
, es

wäre besser für uns Beide ! "

Es war dunkel in der kleinen Kammer , in der die Mntter
also mit sich nnd ihrem Geschick haderte . Plötzlich aber erleuchtete
und durchdrang ein heller Schein den kleinen Raum und am
Kopfende des Bettes stand eine schlanke jungfräuliche Gestalt , in
blendend weiße Gewänder gehüllt , nnd streckte schirmend und
schlitzend ihre Hände aus über das schlafende Kind . Wie ein
langer , dichter Mantel flnthcie ihr goldenes Haar herab : ans
ihrem Haupte trug sie eine Krone , an der Millionen Tropfen
hingen , nnd im hellsten Glanz fnnkelten und blitzten .

„ Fürchte Dich nicht -
"

so sprach die wunderbare Erscheinung
„ und blicke mich nicht so seltsam an . Ich bin die Fee , die von
Anfang an über das Leben Deines Knaben gewacht nnd es ge¬
hütet hat bis ans diese Stunde . Weine und klage nicht : viel
»st Dir noch geblieben . Sich ' die Krone auf meinem Scheitel :

die Tropfen , die Du daran erblickst , sind die Thränen , die die
Eltern weinten , denen Alles genommen wurde ; es sind die Thränen
der Kinder , die ihre Eltern verloren . Ein edles und tröstliches
Kleinod ist die Thräne : ehrend für den , der sie weint , und ehrend
für den , um dessentwillen sie vergossen wird . Aber sie tvird nicht
vergeudet , mit mir nehme ich sie hinauf zum Himmel und lege
sie nieder zu den Füßen dessen , der der Gott der Liebe ist .

Weine nnd klage nicht mehr , auch fernerhin will ich wachen
über Deinen Sohn , denn er ist ein Sonntagskind und hat darum
Anspruch auf meinen ganz besonderen Schutz .

Meine Zeit ist kurz bemessen , denn viele Thränen giebt es
noch für mich zu trocknen ; darum höre mich an : Erziehe Deinen
Sohn zu einem guten und braven Menschen . Heute in sieben
Jahren , wenn wieder sein Geburtstag ist , will ich mich abermals
nach ihm umsehen , und so afle sieben Jahre . Jedes Mal , so oft
ich zu ihm komme , soll er einen Wunsch an die Zukunft frei
haben , und er wird ihm erfüllt , soweit ich e« vermag . Und heute ,
da er selbst noch jung und unerfahren , sollst Du , seine Mutter ,
für ihn einen Wunsch äußern . Bedenke wohl , was Du sprichst ! "

Starr und verwundert hatte die Wittwe den Worten gelauscht ,
erst allmählich löste sich der Schrecken , der ihre Sinne umfangen hielt .

„ Du hast mir geheißen, "
sprach sie endlich , „ meinen Sohn

gut und brav zu erziehen , aber es fehlt mir dazu an Kraft und
den nötigen Mitteln . Sieb Du ihm , was ich ihm geben soll —
das sei mein erster Wunsch . "

» Er ist erfüllt ! "
klang es zu ihr hinüber und plötzlich wie

sie gekommen , war die Fee verschwunden und tiefe Dunkelheil
herrschte wieder in dem kleinen Gemach .

Da klopfte cs an die Thür und herein traten zwei Männer ,die ausgesandt waren von der Stadt , um dem Elend , das in
ihren Mauern herrschte , abzuhelfen . Sie versprachen , sich des
Knaben anzunehmen , und schon am nächsten Tage verließ Paul
seine Mutter . Er wurde einer städtischen Anstalt übergeben , die
ihn erziehen und die Schule besuchen ließ . Paul wuchs heran
und war ein fleißiger und gewissenhafter Schüler , der sich vor
allen Anderen auszeichiiete . Aber da ? Lernen wurde ihm schwer
denn noch immer war sein Körper schwach und großen Anstrengungen
nicht gewachsen .

So kam sein vierzehnter Geburtstag heran . Weinend und
klagend kam Paul aus der Schule zurück . Da begegnete ihm
au ; dem Heimwege eine alle Fran , die mitleidig den weinenden
Knaben an sich zog und ihn nach der Ursache seines Kummers
fragte . Er klagte ihr fein Leid . Die großen Kameraden hatten
ihn wie stets geschlagen und gestoßen , weil er ivieder Alles besser
gewußt hatte al ? sic und über sie gesetzt worden war , aber ver¬
gebens hatte er versucht , sich mit seinen schwachen Kräften zu
vcrtheidigen .

„ O daß ich groß und kräftig wäre , wie sie, "
schloß er daß

ich ihnen gleich wäre an körperlicher Kraft . "

„ Ist das Dein Ernst ? "

„ Gewiß . "

. .. . . Pittil an demselben Nachmittag bei seinen Arbeiten saß ,suvlte er sich plötzlich so schwach und so elend , daß er sich nieder¬
legen mußte . , Lauge lag er krank , aber als er genesen , war aus
dem zarten Kinde ein starker Bursche geworden , der es an Kraft
und Gewandtheit mit jedem seiner Kameraden aufnahm . Ver¬
gebens wartete an jenem Tage Pauls Mittler auf das Erscheinen

« Zungen Fee . „ Sie wird unS vergessen haben, " so sagte sie
voll Bitterkeit , „ wie so Viele glaubt auch wohl sie , daß Ver¬
sprechungen allein genügen , um die Roth und da ? Elend zu lindern .

"

Wieder waren sieben Jahre verflossen . Paul hatte die Schule
verlatseu und war Bautechiiiker geworden , schon früh hatte er für
btefen Beruf Lust und Verständniß gezeigt . Voller Hoffnungenund iiitt großen Erwartungen war er in das Leben getreten , einem
Menschen wie ihm konnte es doch nur gut gehen ! Aber die
jHttau/buitgcn blieben nicht aus . Als seine Lehrzeit beendet
ah er sich vergebens nach Arbeit um ; wohin er sich auch wandte

'

überall horte er dieielbe Klage : schlechte Zeiten , kein Verdienst
numöglich , neue Kräfte anzunehmen . Vorübergehend gelang es
ihm ciRmal hier , dann dort Beschäftigung zu finden , aber es

tarne6
” @ te C” ' Gllf beuen fcinc Fähigkeiten nicht zur Geltung

. Heute ist De « Geburtstag , Paul, " sprach die Mutter zu
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ihm . „ Hast Du Dir auch wohl überlegt , was Du Dir von der

-Fee wünschest ? Sieben Jahre mutzt Du warten , bis Du wieder

einen Wunsch frei hast , also überlege e§ Dir wohl .
"

„ Um Arbeit will ich sie bitten , Mutter . Ich ertrage es nicht

länger , zur Unthütigkeit verdammt zu sein , ich sehne mich nach

jenem Glück , das nur die Arbeit un § zu geben vermag . O , datz

ich Arbeit und einen Wirkungskreis hätte . Du solltest sehen , wie

ich vorwärts käme .
"

Und als hätte er nur auf diese ? Wort gewartet , betrat in

diesem Augenblick ein Bauherr die Stube und bot Paul unter

sehr günstigen Bedingungen eine feste Stellung an . Sein Glück

ckannte keine Grenzen und mit Frohlocken nahm er da ? Anerbieten ,
das er , wie er sehr wohl wutztc , nur der gütigen Fee zu verdanken

hatte , an .
Mit Lust und Fleiß arbeitete Paul jetzt , aber die Ent¬

täuschungen blieben auch jetzt nicht aus . Verwundert , zuweilen

auch unwillig schüttelte sein Herr und Meister den Kopf , wenn

er die großen Ideen und Pläne , die er in seinem Innern barg ,
auskramte , wenn er schilderte , wie er sich Dies und Jenes dächte
und wie er e? auSführcn würde , wenn c? nach seinem Willen

ginge . Auch die kleinlichen Sorgen de ? Leben ? blieben nicht aus .
Er hatte seine alte Mutter , die immer kränker und elender ward ,

zu sich genommen , da ? Geld , das er verdiente und sich ersparte ,
ging darauf für Arzeneien , Doktoren und gute Pflege . Aber alle

Liebe und Sorgfalt war vergebens , seine Mutter starb und ließ

ihn in Verzweiflung zurück . Die großen , unvorhergesehenen Aus¬

gaben hatten sein letztes Geld verzehrt , aber rüstig arbeitete Paul
weiter , er wollte selbstständig werden und der Welt zeigen , wa ? er

leisten könnte . Dazu aber brauchte er Geld , viel Geld , er wurde

geizig und versagte sich Alles , er war glücklich über jeden Pfennig ,
den er zurücklegte , und trug sich mit großen Plänen für die

Zukunft . Da aber kamen neue Ausgaben , und wieder schwanden
die Ersparnisse dahin .

So brach der Tag an , an dem er achlundzwanzig . Jahre alt

wurde . Al ? er am frühen Morgen aus dem Schlummer erwachte ,
sah er die Fee , von der seine Mutter ihm so viel erzählt hatte ,
neben seinem Lager stehen .

„ Ich bin gekommen,
"

so sprach sie , „ um selbst Deinen

Wunsch zu vernehmen . Die Zeit der Jugend ist vorbei , nichts

Thörichtes wirst Du als Mann von mir fordern .
"

„ Wenn Du über mich gewacht,
" antwortete er , „ und mein

Thun und Treiben beobachtet hast , so weißt Du , daß ich in den

letzten »Jahren gearbeitet habe vom stützen Morgen bis zum späten
Abend unermüdlich . Was mich aufrecht erhielt , was mir immer

wieder frische Kraft verlieh , war die Hoffnung , daß ich da ? Ziel ,
das ich mir gesteckt , erreichen würde . Vergebens ; heule noch bin

ich so arm wie ich war , ich bin stehen geblieben , wo ich stand .

Wohl ist die Arbeit für den Menschen ein köstlich Gut , aber sie
verliert ihren Werth und ihren Reiz , wenn sie ohne Erfolg bleibt .
Gieb meinem Schaffen klingenden Lohn , gieb mir das Gold , nach

dem ich mich sehne , das ich nöthig habe zu meinem Glück .
"

„ Es ist Dir gewährt,
"

so sprach sie . Daun war sie ver¬

schwunden .
Und wenige Tage nur währte e? , da kam sein Meister zu¬

rück auf die Pläne , die Paul ihm vor Jahren entwickelte . Er

hatte Lust , da ? Wagniß zu unternehmen , vielleicht glückte eS ,
wenn nicht , so konnte man sich ja immer noch rechtzeitig zurück¬

ziehen . Mit Feuereifer ging Pani an da ? Werk , und waS er sich

erdacht und ersonnen in langen , schlaflosen Nächten , wurde nun

zur Wirklichkeit . Der Erfolg blieb nicht au ? , weit und breit

wurde sein Name bekannt , von allen Seiten liefen Aufträge und

Bestellungen ein , kaum daß er vermochte , allen Anforderungen ge¬

recht zu werden . Fast mühelos fielen ihm die Reichthümer zu ,

schon sein Name allein genügte , nm jedem Unternehmen , an dem

er sich Beteiligte , von vornherein den Erfolg zu sichern . Er hielt

sich ein Heer von Unterbeamten , die seine Befehle ausführten , und

jedes flüchtig gesprochene Wort , jede kleine Anregung , die er gab ,
wurde ihm mit Gold gelohnt . So vermehrten sich seine Schätze ,
und von Tausenden und Abertausenden ward er um seines
Glücke ? beneidet .

Wieder waren sieben Jahre verflossen . Paul hatte geheirathet ;
ein Mädchen , das er schon lange liebte , war endlich sein geworden .

Aber zu seinem vollen Glück fehlte ihm noch eins : ein Kind .

Als er auf seinem Geburtstage für einen Augenblick sich in
sein Zimmer flüchtete , um dem Schwärm seiner Gäste zu entgehen ,
sah er sich der Fee gegenüber .

„ Bist Du zuftieden gewesen mit mir in der Zeit , da wir
un ? nicht gesehen haben ? " sprach sie zu ihm .

„ Ja , das bin ich , und Dank weiß ich Dir , daß Du mir

gabst , warum ich Dich bat . Meine Arbeit findet ihren Lohn —
aber ick weiß nicht , für wen ich arbeite ! Ich bin ein Mensch und
mutz dereinst sterben . Was dann ? Soll Alle ? , waS ich geschafft ,
nach meinem Tode zusammenfallen , sollen die Schätze , die ich ge¬
sammelt , in alle Winde zerstreut werden ; soll mein Name , den ich
zu Ehren und Ansehen gebracht habe , mit mir sterben ? Gieb
mir ein Kind , schenke mir einen Sohn , der nach mir weiter¬

führen wird , was ich begonnen habe . "

Sein Wunsch ward erfüllt , grenzenloses Glück , grenzenloser
Jubel und schrankenlose Dankbarkeit erfüllten ihn , als ihm kaum
ei » Jahr später ein Sohn geboren wurde . Seinen heißesten und

sehnlichsten Wunsch hatte die gütige Fee erfüllt , und wie sie sein
eigenes Leben behütet hakte , beschirmte sie auch das seine ? Kindes ,
es wuchs heran in Kraft und Gesundheit und war die Freude
und der Stolz seiner Eltern .

Und wieder waren sieben Jahre verflossen und wieder nahte
sich ihm die Fee : „ Ich habe Deine Bitte erhöret , was wünschest
Du nun ? "

„ Daß da ? Kind bleibt , wie es ist , gut und brav , und daß
der Tod es mir nicht wieder entreißt .

"

„ lieber den Tod habe ich keine Macht , doch was ich Dir gab ,
wirb Dir , so lange Du lebst , nicht wieder genommen . Nenne mir

Deinen Wunsch , er ist erfüllt . "

Aber er schwieg . WaS fehlte ihm noch ; er hatte Alles , was

er begehrte , Neichthum , Ansehen , Gesundheit , Glück im eigenen

Hansl

„ Ich habe keine Sitte als die , daß mir Alles erhalten bleibt ,
wie e? ist . "

„ Was ich Dir gab , kann Dir nicht wieder genommen werden ,
schon einmal sagte ich eS Dir . Sprich , was wünschest Du Dir

sonst ? "

„ Nichts .
"

Es war ein seltsam trauriger Blick , den die Fee ihm zuwarf , dann

verschwand sie .
Und die Jahre gingen dahin . Aus dem Jüngling war ein

Mann geworden , der auf der Höhe der Macht stand . Was er

sich erdacht ersehnt , erhofft war ihm geworden und ward ihm noch .

Täglich wuchs sein Ansehen und täglich mehrte Hch sein Neichthum .

Und wiederum nahte sich ihm die Fee : Die Stunde , in der Du

einen Wunsch frei hast , ist da , sprich , was wünschest Du ? "

Lange , lange schwieg er , dann aber sagte er endlich : „ Ich habe ,
was ich mir ersehnt , und doch fehlt mir Alle ? : da ? Glück . Ich

freue mich meiner starken Gesundheit nicht , da ich nie fürchten

muß , sie zu verlieren ; ich empfinde keine Freude an meinem Reich -

thum , denn mühelos , fast ohne mein Zuthun , fällt er mir in den

Schorß ; ich weiß mein Kind in Deinen Händen , und doch em1

pfinde ich über sein Dasein nicht solche Seligkeit , wie jene Eltern ,
die täglich und stündlich über da ? Leben ihrer Kinder wachen

müffen und ihnen dadurch doppelt lieb und theuer werden . Du

hast mir gegeben , warum ich Dich bat , nun gieb mir Freude an

meinem Besitz .
"

„ Unmögliches verlangst Du,
"

entgegnete sie . „ Freude be¬

dingt , um sie zu empfinden , Unglück und Schmerz , Beides aber

kann Dich nie betreffen . Was ich Dir gab , bleibt Dir . "

Sie wandte sich zu gehen , aber mit flehender Geberde hieb
er sie zurück .

„ Gehe nicht so von mir, " trat et , „ laß mich nicht allein ir

meiner Verzweiflung . Sieben Jahre hindurch habe ich e? an mb

erfahren , wie dem Menschen zu Muthr ist , der Alle ? besitzt , den

die Zukunft nichts mehr bringen kann . Ich habe eS eingesehen

daß kein Mensch ganz unglücklich ist , der noch Hoffnung hat du '

eine bessere Zukunft . Zu beklagen ist nur der , der nicht ? mehr

zu wünschen hat . Nimm mir , ich flehe Dich an , Alle ? , wa ? Dl

mir gabst , mache mich wieder krank und elend und arm und ziel
mir nur das Eine , das ich mir seit Jahren ersehne — einer

Wunsch . "
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Ausschreibe « .

Donnerstag , den 4 . October d . I . , Vormittags
11 Uhr , kommen im oberen Saale des Gasthauses „ Deutscher

Hof" Hierselbst , Goldgasse , uachbezeichnete Instrumente des hiesigen
Königlichen Theaters zur Versteigerung , als :

Vier große Flöten ,
vier Picolo ,
vier Oboes ,
zwei englische Hörner ,
drei Satz Clarinetten ( A , B , C ) ,
eine A - und eine B - Clarinette ,
eine A - und eine B - Baß - Clarinette mit Kasten ,
vier Fagotte ,
ein Contre - Fagott ,
ein Glockenspiel ,
drei Trompeten mit Kasten ,
zwei Trompeten ohne Kasten ,
fünf Waldhörner mit Kasten ,
vier Naturhörner mit Bogen ohne Kasten
eine Alt - Posaune mit Kasten ,
eine Tenor - Posaune desgl .,
eine Baß - Posaune desgl .,
eine Ventil - Posaune desgl .,
eine F - £ u6a desgl .,
ein Paar Pauken ,
eine Baß - Posaune mit Quartventil ,
ein Kasten mit verschiedenen Bogen ,
ein Tafcl - Clavier .

Die Instrumente sind in Pariser Stimmung und von sehr -

guter Beschaffenheit . F 384
Wiesbaden , den 27 . September 1894 .

Intendantur der Königlichen Schauspiele .

Bekanntmachung .

Montag , den 1 . October er . , Vormittags 9 Uhr ,
soll im Auftrage des Bäckermeisters Alb . Schroder

hier in dem Hadeulokal Römerberg 2/4 hier das

gesammte Laden - Inventar , bestehend in :
2 Eiskasten , 2 Reale mit Schubladen , 1 Brodgestell ,
1 Erker - Einrichtung , 4 Mchlkasten , 2 Essigfässer , 4 Fässer
Rüböl , Essig , Essigsprit und Spiritus , Taback u . Cigarren ,
Kaffee , Reis , Gries , 1 Petroleum - Apparat , 1 Aushänge¬
schild , 1 Firmenschild , 400 leere Flaschen u . A . m .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert werden .
Die Versteigerung findet bestimmt statt . F 315
Wiesbaden , den 29 . September 1894 .

Salm ,
Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .

Montag , den 1 . Oct . er . , Vormittags KP/s Uhr ,
werden in dem Laden Langgasse 31

1 Theke mit Puttchen , Regale , Schiebkasten
für Cigarren ( Eichen m . Glas ) , 1 2 - armige
Gaslampe , Cigarren - Abschneider n . - Anzünder ,
3 Schilder , 12 Patent - Feuerzeuge , 3 Elfenbein -
Feuerzeuge und 5 St . Cigarren - Abschneider

öffentlich freiwillig gegen Baarzahlung versteigert .
Die Versteigerung findet bestimmt statt . F 315
Wiesbaden , 29 . September 1894 .

Eifert , Gerichtsvollzieher ,
Friedrichstraße 47 , 2 .

Birn - Quitten " " " " " "
» i5b, „ „ n61

™

Schuhe li . Stiefel
aller Art für Herren , Damen und Kinder , Pantoffel ,
Herren - u . Damen - Halbfchuhe re . versteigern wir

morgen Montag , Vormittags 2 Uhr , im

Rheinischen Hof ,

Ecke der Mauer - und Rengaffe .

Reinemer & Berg ,

Auktionatoren .
Büreau : Michelsberg 22 ._______________

F372

Letzte Obst - Bcrstkigernng .

Morgen Montag , Nachmittags 3 Uhr , versteigern wir
das Obst von

ca . 30 Bäumen
lAepfel und Birnen )

an der oberen Plattcrstratzc
Sammelplatz an der Wirthschaft von Schreiner . f372

Reinemer & Berg , Auktionatoren .

______ Aufträge zum Mitversteigern nehmen entgegen .______ D . O .

Günstige Gelegenheit .

Wegen Aufgabe meines Weingeschäfts verkaufe ich von heute
au unter Garantie der Reinheit gegen Cassa

Carlowitzer Ausbruch
chmzWchn flgtt 1NM . MkdwMeiy

per ' / <-Literflasche zu Mk . 1 . 20 . 11204
Mit Probenflaschen , sowie Proben im Glas stehe ich gern zu Diensten

Gg . Willi . Weidig ,
___________________________ Adelhaidstratze 16 . ________

Die bekannten

Medicinal - Ungarweine
der

•
„ Wert

Weinhandels - Gesellschaft zu Berlin ,
fortlaufend untersucht v . Kgl . Gerichts - Chemiker und vereid . Sach¬
verständigen Herrn » r . » ein , Berlin , sind infolge ihrer grossenMilde und ihres hohen Gehaltes an Nährstoffen das beste Stärkungs¬mittel für Schwächliche , Kranke und Kinder .

Niederlagen in Wiesbaden bei Herren :
Mr . C . Cratz . Langgasse 29 ,B . Henninger . Friedrichstrasse 16 ,WeHritz -Drogerie Fritz Bernstein , Wellritzstrasse 25 ,■‘ “ M ® * ’ Dotzheimerstrasse , Ecke Zimmermannstrasse .141Hz « Rheinetrasso 79 . ________

Junge fernfette Gänse ,
zu 43 Pf . pro Pfd . Vers , gegen Nachn .

'
frc .

' ' ^ atgäufe

— ______________ _____________
« Bickel . Tilstt , Oflpr ,

I Feinstes Tafel - n . WirchsthaftsM
für den Winterbedarf ist täglich auf Hof Adams¬
thal zu haben .



30 . September 18s » .

Feine Tafclbirncn zu haben Lahnstraße 2 .

Mainz .

!

Helene Weiland
Johann Dillsohneider

Todes - Anxeige .

r . ^ E >iden und Bekannten die Mittheilnng , daß unsereliebe Schwester , Schwägerin und Tante , Frau

Katharine Grünt ,

geb . Pradt ,

Freitag , den 28 . September , sanft entschlafen ist .

Die trauernden Hinterbliebene « .
Die Beerdigung findet Montag , den 1 . October , Nach¬

mittags 5 Vs Uhr , vom Leichenhanse aus statt .der Pfd . 6 Pf ., rtcseäpfet per Kumpf 18 Pf . zuverkaufen Schüchterstraße 12 .

I4nabenranUt hiermit die ? Iüekli (' he Geburt eines kräftigen

Karl Goebel und Frau ,Johanna , geb . Heise .

Meinen garantirt reinen

,
Cacao

,
lose ausgewogen per Pfd . Mk . 2 .20 u . Mk . 2 .60
sowie meine reine

Vanille - Block - Clwolade
per Pfd . Mk . 1 .- , bei 5 Pfd . 95 Pf ., kann ich
als „ besonders gut

“
empfehlen . 10520

J « ISapp , Goldgasse 2 .

Todes - An ; eige .
Verwandten und Freunden hiermit die Trauer -

nachncht , daß meine liebe gute Frau , unsere herzens¬
gute Mutter , L -chwester , Tante , Schwiegermutter und
Großmutter , -

Margarethe Schütz .
geb . Kettenbach ,

nach kurzem , aber schwerem Leiden am 28 . d . M .
Nachmittags B ' /t Uhr , sanft entschlafen ist .

Mir der Bitte um stilles Beileid
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Karl Schütz .
Wiesbaden , Leipzig , Ulm , i

den 28 . September 1894 .
Die Beerdigung findet Montag Nachmittag 1 -/2 Uhr

üom Trauerhause , Bleichstraße 19 , aus statt .
? epyiickte 4 Vst , gefallene 3 Pft Rciuetten 10Pf

Schwach
" ' "

4 ,
5 baS ^ Ullb

___________ — ------- .--------- -- _ --------- ____ _------- 1vArZo

w . , _ Verlobte .
Wiesbaden .
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Die besten Dauerbrandöfen sind die

Lönlioldt
’

sclien Amerikaiieröfen
,

LWMWWW - NW
wirken Die alte S o^ nh ft h?«

§9.e-ben ' fonb .ct ' 1 durch Lufterwärmung
anfle *oöen erhifet « a Äa « . ^ tmni58 tolrb 6011 diesen Oefen starkVw) (31vi ] (f)cn bett Scitcnwäitbftt utih° b °ren Theilen des Ofens wieder aus wodurch dne durckb6 ^ bn . ; tnbr *tKM̂ l,c,, ?nc Erwärmung der Räume erzielt wird

'

bonMjig ^ m611
Wb 0r ° 6ct 21118113111)1 und in verschiedener Ausstattung

Alleinverkauf bei
10025

L - ■Jnngr , Kirchgasse 47 ,
. « « Eisenwaarenhandluttg

« tth Magazin für Haus - und Kuchenqerätste .
Telephon 213 .

Niederlagen : M . Frorath . Kirchgasse 2 c .
Douis ZintgraflT , Neugasse 13 .

Vollständige
Gebrauchs - Anweisung :

»Man stelle den Zeiger auf die
gewünschte Feuerstärke .“

mit 1 entilation , Luft - und Fussboden -
wärmecirculation , sowie reichlicher

W asserverdunstung .
Hationelle der fwesundhelt
zuträgliche und behagliche

Heizung .
Diese Oefen übertreffen alle

anderen Permanentbrenner durch11heraus sinnreich verein -
fachte 6$ egulir Vorrichtung ,welche falsche Behandlung
unmöglich macht . Erst durch
diesen Patent - Regulator ist

Gewälir dafür geleistet , dass der Ofen diejenige Wärme
snarsam 1

6 S6 ^ de JverIangt -8t und .lass er so
SOrlZi W z - B - ein Zimmer von" • bei einem Kohlenverbrauch von S bis 8 h -- .pr . Ä. » Stunden völlig ausreichend geheizt wird . Ausser -dem sind die Oefen von vollendeter Schönheit , und trotzallei Neuerungen und Vorzüge nicht theurer alsandere Dauerbrandöfen . 10343

g » RES SEN E
-
iX :

“

. , ,
- Herkules “

JXXwX, *

Aepfelmnhlen ÄX ’ äa « *

Beamte
^ TOrzü ^ hche Ausführung . - 650 Arbeite / und

PH . MAYFARTH & Co . , Frankfurt a . WL
habrik : Hanauerldstr . 169 .

Riessner Ofen
von C . Riessner & Co . ,

Nürnberg ,
ununterbrochen brennend ,

rr
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Wege » Mbbruch des Hauses

RM
'

"P -K ^

..̂ H -

Krerstadt , den 29 . September 1894 .

Danksagung .

Siir die Theilnahme an unfcrem Trauerfalle , sowie allen Denjenigen , welche
blC Torbene zur letzten Ruhe geleiteten , sagen wir unfern herzlichsten Dank ,

Im Namen der Verwandten :

Fr . Kiicher .

des Möbel - , Betten - und Spiegel - Laders § 371

22 . Michelsberg 22 .

— $ 4 . ZZSZiiemer ,

l,e,ert äußerst billig , auch gegen Ratenzahlungen
f Construclionen

w . Kimpei , Franrenstraß « s .

-— -M --'<A: < •*!*.,K -,

Sarg - Magazin
'

, von
« ' « « « nffe 30 . Heinrich Becker . Saalaa » - re »

i « L ftL ?»
'

« L ^ ,L - « » d -u

m . Al > ” tlieSei " E1, " st Kaettig ’
s

Mast - u . Frcßpulvcr für Schweiiie

E3 §cf

86 . September 1894 .

Mfitebabtnrr T « gbt « tt ( M » » ge » - A « « aabei .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht , dass

Grossmuttefgei6bte gUte Mutter ’ Schwiegermutter und

Fanny Bracke
,

geb . Castendyk ,

nach langem , schwerem Leiden am 28 . d . M . , Mittags 1 Uhr , sanft entschlafen ist .
Wir bitten um stille Theilnahme .

Wiesbaden , den 29 . September 1894 .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Der tieftrauernde Gatte Carl Bracke .

o .Dit Beerdigung findet Montag , den 1 . October , Nachmittags 23/ , Uhrvom Sterbehause , hmserstrasse 51 , aus auf dem alten Friedhöfe statt .

S » 456 . Seite 35 .
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als auch Borten und Aigrets sehr viel angebracht , ebenso
11304erschienen .

Vögel garnirt .
Auch Jais sieht man sowohl in Köpfen

sind in Nadeln und Schnallen reizende Neuheiten

In allen diesen Artikeln bietet die Firma

Webergasse 14 -

als einziges S | $ eeiai - GesebSft am Platz
,

die denkbar grösste Auswahl zu bekannt billigsten Preisen vorn einfachsten bis elegantesten Genre und ist in

Die diesjährige Mode für den Herbst bringt in Formen enorme Mannigfaltigkeiten , es werden ganz

grosse , ebenso auch ganz kleine Filzhüte gebracht , den meisten Anklang finden jedoch mittelgrosse Formen

mit runden oder kantigen flachen Köpfen und möglichst gradem Rand , deren Hauptvorzug der vorzügliche
Sitz ist .

Matelothüte erfreuen sich ihrer alten Beliebtheit , doch sind dieselben reicher garnirt wie bisher .

Die hervorragendste Qualität der Saison ist Soleil , eine Qualität Filz , die an Glanz , Farbe und

Dauerhaftigkeit bisher unerreicht war und bei allen Modellen Verwendung gefunden hat .
Reizende Formen in Linon zum Beziehen bringt die Mode in Capot , rund und Toque .
Für Garnirungen sieht man am meisten verwendet :

Velour und Velour - Soleil ( Bügelsammet ) in den neuen Farben bleuet , glycine , bleu¬

royal , rubis , tabac und condor , die auch in 2 bis 3 Schattirungen angewandt werden .

Bänder sind fast nur in breiten Nummern verwendet , ebenfalls in den neuen Farben , glatt , gestreift ,

changirt in Satin doubel und glape , wenig , fast gar nicht Moiree .

Straussfedern in lang und halblang , sogenannte Prince de Gale - Amazonen u . Panasche

spielen diese Saison eine grosse Rolle , man sieht sie allenthalben auf runden und Capothüten angebracht ,
doch werden auch sehr viel Fantasiefedern , speciell Flügel in sehr chicen Formen , wie Sans - Gene ,
Merkur , Cleopatra , sowie auch sehr viel Vögel , besonders Formosa Schwalben , Möven und weisse

für die

Herbst - Saison IM
der Firma

Folge dessen

die beste und billigste Bezugsquelle für Putz - Artikel . Z

Billigste Bezügsquelle für Modistiinien !
_____ __

< 3

Hüte werden geschmackvoll und billig garnirt ! |
Täglicher Eingang von Neuheiten .

____________ __
Ä

Sonntags Weiht unser Geschäft während der Saison Ws L Uhr Nachmittags geöffnet 9
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Bekanntmachung
~

Dom Montag , den 1 . Oktober d . I . , ab tritt auf der Wiesbaden — Biebricher Dampf -Stratzeu -
bah « und der Nerobergbahn der Winter -Fahrplan in Kraft . Die Fahrzeiten geben die an den Haltestellen -

=̂ — Tafeln zum Aushang gebrachten FahrzeitenDafeln an .
Aushang -Fahrpläne und Tafchen -Fahrpläne find auf dem Büreau Louifenstraße 7 , letztere auch bei den Schaffnern erhältlich .

Die Betriebs -Verwaltung .
FS9

Morgen Montag ,
den 1 . Oktober

,

bleibt Feiertags halber unser Geschäft
geschlossen .

J . Hirsch Söhne .

MW - AWr - ConM
der Museumsgesellschaft zu Frankfurt a/M .

Im Winter 1894/95 werden unter Leitung des Herrn Kapell¬
meisters Ko » el

zehn Sonntags - Concerte
im großen Saale des Saalbaues stattfinden und zwar ungefähr in 14 -
tägigen Zwischenräumen ,

Sonntags von 726 — V3S Uhr .
Die Preise für diese Sonntags -Concerte betragen :

Im Abonnement .
Ein Logenplatz , 1 . n . 2 . Reihe ...... Mk . 20

u ,, , b . u . 4 . „ . . . . . . „ 15
Ein Platz im unteren Saalraum ..... „ 15
Ein Platz auf der Gallerieloge ...... „ 12
Ein Platz auf Seitengallcrie oder Balkon ,

1. Reihe ............. „ 12
Ein Platz auf Seitengallcrie oder Balkon , 2 . u .

8 . Reihe ............. „ 10
Ein Platz auf der obere » Gallerte . . . . „ 8

Einzeln .
Mk . 2 .50

2 .-
2 .-

„ 1 .50

. 1 .50

„ 1.20

Bei Abnahme einer ganzen Loge zu 8 , 10 oder 12 Plätzen 20 °/o
Abzug am Abonnementspreis .

Abounementskarten sind zu haben
vom 1 .— 6 . Octobcr in den Stunden von 11 — 1 Uhr im Saal¬

bau , nördlicher Eingang , Parterre ,
vom 8 .— 20 . Octobcr in den Musikalienhandlungen von

C . A . Andre , 18 . Eiruberg . Th . Henkel ,
Steyl & Thoma « , sowie bei dem Verwalter des
Saalbaues , Herrn Mühiig .

Einzelkartcu :
Von Donnerstag , den 18 . October , an in den vorgenannten

Verkaufsstellen . ( F . a . 142/8 ) F 89
Frankfurt a/M . , den 25 . Septeuiber 1894 .

Der Vorstand der Muscumsgescllschaft .

Geld verdienen !
Kleine Capitalisten können ihr Capital ohne Risiko

innerhalb Jahresfrist vervierfachen . Geringste Einlage
50 Mark . Feine Referenzen . ( E . 3616 ) F 155

Offerten sub B . M . 508 befördert
Robert Exner & Co . , Annoncen - Exped . , Berlin SW . 19 .

„ Klostermiihle/4
beliebter Llusstugsort , 20 Minuten von der Stadt ,

Restauration , Milchkur .
Erlaube mir hierdurch meine ueue hergerichteten Lokalitäten ,

grotzer Garten , mit mehr , hundert Personen fassender Schutzhülle ,
Sälchen mit Pianino in empfehlende Erinnerung zu bringen .

Führe mir gutes Bier (0,4 — 12 Pf .) , direct vom Faß , sowie
reine Weine , selbstgekelterten Apfelwein , süßer Apfelmost und
ländliche Speisen . 10295

Unter Zusicherung guter und billiger Bedienung ladet freundlichst ein
touia Höhn .

Prima gelbe Sandkartoffelu ,
sowie Alasnum bonum centnerweise .

Kartoffelhandlung Otto ITnkelbach , Schwalbacherstraße 71 .
ZWetschcn per Pfd . 4 Pf . Friedrichstraße 10 , Thoreingang . 11268

[BJSZEl Unterricht InäSfii H

Unterzeichneter ertheilt wieder von October ab gediegenen Privat¬
unterricht in allen Zweigen der Zeichenkunst , in Oel - u . Aquarellmalerei
( Figur , Portrait , Landschaft , Architektur , Blumen ) , sowie in d . malerischen
Composition . Eduard Kreutzer , Maler ,

König ! . Gymnasial -Zcichenlehrer a . D .,
Noonstraßc 1 .

Becker
’

sclies
„

Musik - Conservatoriur
für

Clavier , Violine , Solo - und Chorgesang ,
Wörthstrasse 13 (Ecke der Wörth - und Jalinstrasse ) .

Bleue Kurse für Vorgeschrittene u . Anfänger .
— Auch Privat - u . Einzelstunden in u . äusser dem Hause .
Ermässigtes Monorar . Neu - Anmeldungen zu
jeder Zeit durch die Inhaber 11335

Musikdirector H . Becker ,

_________ Concertsängerin Frau S . Becker .

Vom 1 . October
nehme ich meine Musik - und Gesangstunden wieder
auf . Als Neuerung habe ich eingeführt , dass sich an den
Gesangstunden bis zu vier Sängerinnen betheiligen können ,
wodurch der Preis der Stunde nicht erhöht wird .

Hillniann
,

____________________ Neuberg <»._______________

Gesang - Unterricht .
Dell Wiederbeginn meiner Gcsangstunden zeige ich hiermit an und

nehme täglich Neuanmeldungen entgegen . Den Unterricht crth . ich genau
nach der anerkannten Lehrmethode der früheren vorzüglichen Königl .
Opernsängerin Frl . Pfeil . Beste Referenzen . 11306

Else Hatzmann . Opernsängerin , Rheinstraße 72 , Part .

Kindergarten .

Kinder von 3 bis 6 Jahren werden täglich angenommen .
Marg . Eoreh , Stiftstraße 26 .

Taiiz - ¥ nterricht .
Beginn meines Unterrichts morgen Montag , den 1 . October ,Abends 8 ‘/a Uhr für Damen , 9 ' /« Uhr für Herren , im Saale zu

den „ Drei Könige “
, Marktstrasse 26 . Anmeldungen daselbst

oder in meiner Wohnung erbeten .
H . Schwel », Tanz - u . Anstandslehrer , Helenenstr . 16 , 2 .

Privatunterricht nach Vereinbarung zu jeder Zeit .
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Otto Engel , Friedrichstraße 26 .

2553

s ™
w !fskW

Agenee
d ’immeubles .

Achats , Ventes ,
ILouemeuts

d ’ imnieubles
en tont genre

par

Immobilien -
Agentur .

An - u . Verkauf ,
Miethe re .

für Immobilien
jeder Art

durch

15
« 5O,22 ? lehr gute 2 . Hypoth . ( -/ - d . Taxe ) ges .
Gef . Off . uni . E . B . 39 an d . Tagvl . -Verl . 11154 "

" 0,000 als 2 . Hyp . ä 5 % aufzun . gesucht auf gut . hies .
Haus . Off . erb . unter H . L ig . 531 an den Tagbl .-Verlag .

Gefällige Anmeldungen nehme ich in meiner
Wehnnng W brthstrasse 3 , entgegen .

Lokal : „ Römersaal “ .
P . C . Schmidt .

Vorzügl . dram . Unterricht wird erth . Näh , im Tagbl .-Verlag , 11318 "

TaiM - Unterricht

® ine solid u . gut geb . Villa in feinst . Lage Wiesbadens , mit all . Comf .d
^ Ncuz . ausgest ., 8 Z und Badez . enth ., m . schön . Gart ., in nächst .

Nahe einer Dampfbahnst . , ist Vcrh . halb . bill . z . verkauf , d . 11350
M . Linz , Mauergasse 12 .

Carl Specht , Wilhelmstraße 40
,

Verkaufs -Vermittelung v . Immobilie » jeder Art . 8456
- Vernnethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalcn .

Jurrltodilrerr ? rr veelrarife » .

Freundliches kl . Landhaus ,

SL K « M ft8 * B ' G

Das bekannte schon über 20 Jahre bestehende

JmMien - GelM on Jos . Imand ,
Mfiehlt sich zum Kauf u . Verkauf von Willen , Geschäftö -
Wrtvathäusern , Hotels u . Gastivirthschaften , Fabriken ,

u . -Pachtungen , Bethettignngen ,Hypothek - Capttalanlagetr unter ancrkanut strerrg reeller
Bedrenung . Büreau : Eileine Hurgstrasse 880

fHcmjjctt ». 44,000 Mk . ; An, . 50,000 Bik . Briefe erb . unter. . Belvedere “ nn Haasenstein & Vogler . A - G
Frankfurt a . Main .

Houses Agency .
Bnying , selling

<>r hiring
Siouses , Villes

etc . etc .
by 10010

Wegzugs halber ist die herrlich gelegene Villa Bachmeyersiraße 4
von 13 Zimmern , schöner Obstgarten , zu verkaufen , auch auf
mehrere Jahre zusammen oder getheilt zu verm . Näh . das . 9524

$
“ 5018 70 Proecnt d'er Taxe beleiht gute Häuser stets zum billigsten

.8msfuu Gustav Walch . Kranzplatz 4 744
"

” -oewistiguna erster Hypoth . unter günstigst . Beding . W
durch die Deutsche Htzpotheken - |
hnuk , Meiuiugeu , vclmittelt deren S

" Vertreter Otto Engel , Friedrichstraße . 10009 jgä

30 Ruth . , an neuer Straße , günstig aeleaen
V"*° u ‘ 4o0 Mk . p . Ruthe , unter sehr günst . Beding , zu ver -

!

kaufen . Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 10786

8 Villen - Bauplatz A
gin schönster freier feiner Kurtage zu ver -
© kaufen durch die Immobilien -Agentur 10749 gg
Ö Gustav Walch , Kranzplatz 4 . Qg

ESF * - Kapitalisten , ÄÄ
Hypotheken zu machen wünschen , erbietet sich das

SPECIALGESCHÄFTfür HYPOTHEKEN v . HERMANN FRIEDRICH ,Büreau : Biofem g -asse 34 . lEntr «,Bez . - Feruspr . - ÄBischt ÄS ’« ,
gute nsicofreie Vorschläge zu unterbreiten und gewissenhafte Aus -Kunrt zu ertheilen .

^
<5? Elisabctheustratze , mit großem Garten ( ca .43 Ruthen ^ lachengehalt ) , verschiedcuct » Nebengcdävde «, Pferdc -

stall rc ., auch Bauplatz für ein großes Hinter - resp . GsÄWhM
Wegzugs halber sofort sehr pretswürdig und unter sehr
günsttgen Bedingungen zu verkaufen durch den beauf¬
tragten Agenten

Chr . U Häuser , Schwalbacherstratze 37 , 2 St .

Eckhaus tut südl . Stadttheil , wunderschöne Lage , passend für B
Arzt , Rechtsanwalt oder sonstige Büreauzwecke , wie auch zur U
Einrichtung für Bäckerei , Metzgerei ec., preiswürdig und mit S
günstigen Bedingungen zu verkaufen . Offerten unter E . a » . tb D
an den Tagbl .-Verlag erbeten .

W » »» Mit 20,000 Mk . Capital 2400 Mk . netto l jährt .
Zinsen macht Käufer ; . mein , nen erbant . , in vorzüal .

Lag - beleg . Hauses ; oder Bel -Et . von 6 Zim . , Bad rc ., vollständ .
frei und Anlage - Capit . 5 % verzinst ! — Nur solvente Selbst -
resteet . erf . Näh , sub W . a . 48 $ d . d . Tagbl .-Verlag .

Eine hübsche kleine Villa , enth . 6 Zimmer , Küche rc

L ^ ber
«

Bittiges Hotel feil .

p Schöne Villa am Nerothal , gi
Haltesellte der IBampf - u . Pferdebahn , ffli
frei gelegen , mit allen ffit<*<| uemliehS <eiten Qg

RE dcr Aeuzeit versehen und vorzüglich gebaut , zu
BÖ verkaufen durch die Immobilien -Agentur 10750
"P© Gustav Walch . Kranzplatz 4 . Ög
ViUaAtWincustraße 2 , zum Alleinbewohnen , 9 Wohnzimmer mW

reichliches Zubehör , in schönster und gesündester Lage , ist zu verkaufen
oder zu vcrmiethcu . Näh . Lauggasse 51 . 3667

® ra kleines Landhaus mit Froutspitze und schönem Obstgarten billig zu
verkaufen . Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 9283

CaMaUerr r « nerierherr .
^ ^ pikattcn sind zu 4 — 41/e °/» au erster Stelle auszuleihen Leben «-

Wi belmkt ^ ^ ' ' Kritik - Bank in Stuttgart . General - Agentur :
Wilhelmstraße o , 2 . “

S57a80 — 100,000 Mk . au ? gute 1 . ,Hypoth . zu billig . Zinsfuß , auch
G - f . Dff . n . G . L . 3 »

'
a . d . TagWIr l .

'
111W

nme ? oder gecheckt mit gute 2 . Hypothek anszuleihen . Off .
,

ruiter Ei .. C . <» 4l an den Tagbl .-Verlag erbeten . 1126040
<vih5,(Ve0 ä'

s
■ <? -teUc ° uf vr . Object in der Stadt sof . anszul .

n » eer Rück , Dotzheimerstr . 30a . 11263
18,000 — 20,000 Mk . N . 12,000 Mk . zur 2 Stelle für hier an 4 »/,

40 000 70 (moU
"

)OTilek,er ’ El -sab - thenstr . 7 , 1 St .40,000 — <0,000 Mk . sind zu 4 °/o gegen prima 1 . Hypothekunter äußerst guust . Bed . zu verleihe » durch
' ’

° in -t - er . rilisabethenstratze 7 .
zu 4 “/o gegen gute 1. Hypoth . in

nies . Stadt zu placiren ges . 11308

___________
August Hoch , Hypoth .- Gesch ., Friedrichstr . 31 .

GapitaLieit pt leihen gesucht .
Mk . auf « Ute Nachhypoth . zu 5 % Zinsen ges . Gef .

.,,,
- ffrr . . uut . sr . L- 38 « n d . Tagbi . -Verl . 11157

rÄ ^ k. als 1 . Hypothek auf prima Object von Selbstdarleihcrn
o ' 9 lÄJeL0ff ' ’L- ' *• ” • 8SÄ an den Tagbi .-Verl . erb . 10983

Mk . aus prtrna 2 . Hypoth . ( 2/a d . Taxe ) ges . Gef .
Off . nnt . sä . es . 38 » au d . Tagbl . - Berl . 11155

,
G . - riurner , Nerostraße 44 .

. b « 'N Kurhaus , prachtvolle Fernsicht ,12 Zimmer , zu verkaufen oder gegen Bau -
terram zu tauschen . Off . u . ■». G . <193 Tagbl .-Verlag erb

' ------
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Erste Hypothek von absoluter Sicherst , von 43,000 Mark
ä 4 */» % wünsche zu cediren . Anfragen unter M . V . 43 » an den
Tagbl .-Verlag erbeten .

Einige Tausend Mark gegen gute Sicherheit baldigst gesucht . Offerten
unter C . M . $ 05 an den Tagbl .-Verlag . 9450

20,000 Mk . gegen Nachhypothek ans ein in bester Lage
der Stadt sich befindliches Object sofort zu leihen gesucht .

Offerten unter M . A . s an den Tagbl .-Verlag erbeten .

B 12 — 1400 Mk . auf 2 . Hypothek , nach der Landesbank , zu 4 ' /a % @
B von püuktl . Zinszahler auf ein Haus im südl . Stadtthcil gesucht. M

Offerten unter <1 . 1 > . $ 3 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

8000 Mk . auf 1 . Hypothek gesucht Zimmermannsiraße 1, 1 St .

SMUä ; Uerpachtungen MRW

Grundstücks - Verpachtung .
Nach der Verpachtung der Grundstücke der Frau iseinrieli

C . Iieuss Wwe . am 4 . October , Nachniittags 3 Uhr , im Wahlsaale
des Rathhauses hier , will dieselbe noch zwei weitere Grundstücke in der
Bicrstadter Gemarkung und zwar

11305

62 Ruthen am Wartthurm und
105 Ruthen Krumme Gewann

auf die Dauer von neun Jahren mitverpachten lassen .

Für Gartner .

Grundstück , l ’/z Morgen , mit .Hans , Statt , .Hatte , Pumpe re . ,
zu verpachten . Näh . Philippsbergstratze 20 , P . l . 10468

Großes Grundstück mit Wohnhaus und Scheune , unmittelbar an der
Stadl , für Oekouomie , Fuhrwerksbcsitzer , Fabrikanlage sehr geeignet , ist
zu verpachten , eventuell auch zu verkaufen . Anfragen werden unter
K . II . $ 3 <> im Tagbl .-Verlag beantwortet . 4947

jWVVÄ Misthgosnche tzUZMWii
'

Billa zu miethen gesucht .
Offerten mit Preis u . ä4 . io » Hauptpost ! , erb .

Für einen längeren Aufenthalt in Wiesbaden wird eine
WMA Wohnung , gut möblirt , von 4 Stuben mit eingerichteter

Kücue bei Selbslvcrpflegung gesucht . Sofortige Offerten erbeten nach
Stettin , Moltkestrahc <S .

WF " Für einen jungen Mann , welcher hier seine kaufmännische Lehrzeit
besteht , wird Stadtmohnung in guter Familie gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter M . ß» . $ « an den Taabl .-Verlag .

Ein Fräulein sucht ein .einfach rnöbl . Zimmer im Preise von 8 bis
9 Mark . Näh . Philippsbergstrahe 4 , Frontsp .

Jtmierr .
In Florenz findet in besten Kreisen verkehrender deutscher Familie

gebildete Dame für Winter comfortablcs Home . Briefe erbeten unter
kl . C . « 3 au den Tagbl .-Verlag . 11307

Fremden - Pension
Schönes grosses Sndzimmcr mit

. vorzügl . Pens . 4 Mk . tägl . Für
ztvc, Personen 200 Plk . moilatl . Erste , schönste Kurlage . Taunusstratzc 1

Z Uermiethirrrgon UMZ ^
Millen , H unser etr .

Billa
( Neubau ) Biebricherftratze 10 , Part . , jtt vermietsten . Dreis

nach Uebereiukommen . Näh . Rhciustraße 91 , 1 .
UH Mtl fcbuiies Saubbau « , enth . 11 Zimmer ,ViiViWv 2 Kuchen und reichliches Zubehör

uiugcdeii von großem einträglichem Gemüse - und Obstgarten sofort im
® anätn o . Mhestt zu verm . event . zu Berfauftu . Näh . Schwaldacher
Landstraße 285 , Eltville . 712g

Woipttrnge » .

Adlerftratze 60 Parterre -Wobnirng von 2 o . 3 Z . nebst Küche ,» ut o . Stallung , sowie einige ein, . Stuben per gleich zu Perm .
Nuskunzt crtstetlt P . << . isu - n , Dotzhcimerftr . 30a . 7130

Adelhaidstratze $ 3 , 2 , Herrschaft !. leere Zimmer , Mansarden z. Möbel¬
einstellen sofort sehr billig zu vermiethen .

Goetsteftratze 20 , nnterh . d . Adolphsallee , ist eine schöne Wohnung ,
6 geräum . Zimmer , groß . Balkon , Badeeinrichtung u . Kohlcnaufzug zu
vermiethen . Rah . BÄ -Etage . 7113

Jdsteinerweg 21 , Gartenhaus , sind 3 Zimmer nebst Zubehör auf gleich
zu vermietben . Schöne Aussicht , Garten . 7122

Kai ? er - Friedrich - Rmg 108 ,
neben der Adolphsallee , 6 Zimmer , hochelegant , Bad mit Warmwasser -

leitung 2C., event . mit 2 — 3 Froutspitzziinmern für gleich oder später . 7099
Rheinstraße 26 , Gartenhaus , ist eine Mansarde -Wohnung Verhältnisse

halber an kinderlose Leute sofort zu vermiethen .
Rheiustratze 105 , 4 . St ., Wohnung von 3 — 4 Zinimern auf gleich zu

vermiethen . Nah . daselbst . 7111
11 Neubau , schöneWohnung , 3 Zimmer u .
Up Zubeh ., im 1 . et . sof . zil verm . 7125

Watkurühlstraße 25 , Hochpart ., 4 Zimmer , Küche ii . Zubehör , ebenso
Frontspitze , 2 geräumige Ziminer , Küche nnd Zubehör , zusammen oder
getheilt , zu vermiethen . 7131

36 . Wilhelmstraße 36
ist die elegant eingerichtete Bel -Etage mit Küche , wie weiteren Bequemlich¬

keiten für den Winter zu vermiethen . Näh . daselbst . 7123
Eine herrschaftliche Bel -Etage vo » 5 grofjeu Zimmern liebst

Zubehör ( Wilhelmstraße ) ist Umstände halber sofort uuterm
Preis zu vermiethen . Näh . Rheinbahnstraße 4 , 1 . St . 7117

Die Heimath des Vereins „ der Freundinnen

junger Mädchen " , Kapelleuftratze 2b ,
2 Tr . hoch ,

bietet hier beschäftigten atteiu -
steheudcn j . Mädchen ( Ladnerinnen , Schneiderinnen re . )
freundl . Zimmer und gute Verpflegung zu billigem
Preise au . 7096

Möblirte Zimmer u . Mansarden , Schlafstellen etc .
Rdelhaidstraße 45 , Bel -Et ., 5 Z „ möbl ., a . getr ., Balkon , Bad . 7132
Bertramstraße 3 , 3 l ., möbl . Zimmer billig zu vermiethen .
Wlcichstraße 6 , 2 , ein möbl . Zimmer mit u . ohne Pension zu vm . 7114
Blechstraße 6 , 1 , möbl . Zimmer mit Pension sofort zu Berat . 7115
T ^ hcimcrstraße 15 , 1 , nahe den Kasernen , erhalten Herren

Erniahrige ein schön möbl . Zimmer .
Faulbrunucustraße 3 , r . , möbl . Zimmer sofort zu veraiiethen .
Fraukenstr . 13 freundliches möbl . Part . - Zimmer zu verm «
Franlenstraßc 16 , Part ., möbl . Zimmer billig zu verm . 7129
(? §s? dcrgstraße 20 , Part ., einfach möbl . Ziminer billig zu berat .
Hafnergasfe 13 , 2 , ein schön möbl . Zimmer billig zu veraiiethen .
Hellmundstraß « 44 möbl . Parterre -Zimmer zu vermiethen . 7124
Hellmnndstraßc 62 , Stb . 2 St ., eins . möbl . Zimmer auf gleich z. vm .
.Hermanustraße 12 , 1 , möbl . Z ., groß u . kl. , m . g . Pens ., 40 - 50 Mk .
Karlstraße 26 , Hth . 2 Tr ., ein kl. möbl . Mansarde - Zimmer mit sep .

Ging . an einz . Person b . zu vermiethen .
K -rchgasse 9 , 3 r ., schön möbl . Zimmer sofort zu vermiethen .
Morißstraße 49 , Mittelb . 1 St . I ., ein g . möbl . Zimmer an einen

Herrn oder eine Dame mit und ohne Kaffee billig zu vermiethen .
Röderstraße 15 , 1 St ., möbl . Zimmer ( sep . Eing .) fof . zu verm . 7104
« aargane 10 , 1. St ., in ruhigem Hause zwei elegante Zimmer mit zwei

Setten für den Winter ( monatlich für 35 Mk .) zu vermiethen . 7112
« chwolbacherstratzc 35 , Gartenh . 1 l . , ein schön möbl . Zimmer mit

oder ohne Kofi zu verniiethen . 7126
Wellcrgasfe 49 , 1 St . 1., möbl . Zimmer , s. E ., zu 12 Mk . zu vm . 7118
Weilstraße 14 , Hth . 1 Treppe , ist ein freundlich möblirtes Zimmer

billig zu vermietheit . *
Wcllrißstraße irr , 1 St . I ., gut möbl . Zimmer für 8 Mk .
Wettrißstraßs 21 , 2 St . , e. schön möhl . Zimmer b . z. vermiethen . 7121

Womi . 11. Siblalzmimer mit guter Penfion zu 80 Mt . monattich .Vral ). im Tagbl .-Verlag . 71 ^
Webrrgaffe 40 , Vdh ., einfach möbl . Dachst , zu verm .
Bietchstratze 1 -1-, 3 , erh . zwei anständige Leute heizb . Schlafstelle auchmit st alt . 7191Ä
Dotzheimerstratze 15 erb . aust . junge Arbeiter b . Kost und Loqis
'y ? 1'-' Erl ' altkn zwei aust . Leute Zimmer mit 2 Bettenund Kost , die Woche zu 9 Mk .

8 St . I , k. ein a . zwei rein ! . Arb . Schlafft erh
r--' lu ' det anstäudiges Mädchen Schlafstelle .

Machen gute Schlafstelle erb . 7119
^ cbrttsrtfic 12 , Vdh . Taciist . , können ein auch ziuei Arbeiter Logis erb .

Htb . 1 St . , fanu ein aust . Fräul . Schlafstelle erb
" ? ^ rtlt,ütS,Cr, ; t0 ^ C ® nr,cn !K 1 *■> erhalten zwei reinliche Ardester

<huit iino x. Oßiv . 7197
Wellrißstraße 43 , 3 St . r ., erh . reinL Arbeiter schönes billiges Logis .

Keeee Zimmer , Mansarden , Kammer » .

MU ^ N KeinftrA '
öchimLade ? ° b" iU Uermie ^ n -



D ampfer - Nachrichten .
Hamburg -Amerikanische Packetfahrt -Actien -Gesellschaft .

( Hauptagcnt für Cajüten und Zwischendeck M . Kecker , Langgasse 32 .)
( Agentur für Cajiitenpassagiere : £ . Rettrnmaqer , Rhcinstraye 21/23 .)
Postdampfer „ Allemannia "

, von West - Indien kommend , hat am 27 . Sept .,
9 Uhr Morgens , von Havre die Reife nach Hamburg fortgesetzt .
Dampfer „ Wandrahm "

, von Montreal via London nach Hamburg
bestimmt , ist am 27 . September , 11 Uhr Morgens , Scilly passtrt .
Dampfer „Polynesia "

, von Newyork nach Stettin bestimmt , ist am
27 . September , 2 Uhr Nachmittags , Butt of Lewis passtrt . Dampfer
„Australia " ist am 27 . September in New -Orleans angekommen . Post¬
dampfer „ Gothia " hat am 27 . September , 9 Uhr Abends , von Havre
die Reise nach St . Thomas fortgesetzt . Doppelschraubcn -Schnelldampfer
„Columbia " ist am 27 . September , 12 Uhr 50 Minuten Nachmittags ,
von Hamburg via Southampton nach Newyork abgcgangen . Doppel -
schrauben -Schnelldampfer „ Normannia " ist am 27 . September , 5 Uhr
Nachmittags , von Newyork via Southampton nach Hamburg abge¬
gangen . Doppelschrauben -Schnclldampfer „ Fürst Bismarck " ist am
27 . September , 7 Uhr Abends , von Hamburg via Southampton in
Newyork angekommen .

Rhein - Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 8 , 10l/ < ( Schnellfahrt ) , 10 ’/a Uhr bis
Köln ; Mittags 12 °/ « Uhr bis Coblenz : Nachm . 57 « Uhr bis Bingen .
Gepäckwagen Morgens 8 Uhr von Wiesbaden nach Biebrich . Billets und
Auskunft in Wiesbadenbei dem Agent M . Kicket , Langgasse 20 . F339

Metter - Sericht des „ Miesbadener Tagblatt
"

.
Mitgetheilt anf Grund der Berichte der deutschen Seewarte in Hamburg .

(Nachdruckverboten.^

;1 . Ort . r wolkig mit Sonnenschein , etwas Regen , wärmer .
Ä . Get . : wolkig , veränderlich , Strichregen , milde Lust , windig .

,30 . Sept . : Sonnenaufg . 6 Uhr 7 Min . Sonnenunterg . 5 Uhr 44 Min .
1 . Get « : Sonnenaufg . 6 Uhr 9 Min . Sonnenunterg . 5 Uhr 42 Min .

HEj Tages Kalender des „ Wiesbadener Taghlatt '

30 . September 1804

Meteorologische Kcobachtuugen .

Bäumen ( Aepfel und Birnen ) an der

Sonntag , den

Uereins - nnd Uergnügungs - Anzciger .

KeichshaUen - Theater , Stiftstratze 16 .
Täglich große Specialitäten -Vorstellung . Anfang Abends 8 Uhr .

Bancrn und Bäuerinnen . Gerichtsvollzieher .
( Ort der Handlung : Schottland , im Jahre 1759 .)

Bei Beginn der Ouvertüre werden die Thüren geschloffen und , rst nach
Schluß derselben wieder geöffnet .

Anfang 7 Uhr . Ende 9 */i Uhr . Gewöhnliche Preise .

Dienstag , 2 . October . 180 . Vorstellung . Der Waffenschmied . Komisch «
Oper in 3 Akten . Musik von Albert Lortzing . Anfang 7 Uhr .

Personen :
Gaveston , Schloßverwalter der ehemaligen Grafen

von Avenel
Anna , seine Mündel
Georg , ein junger englischer Offizier
Dickson , ein Pachter ..... ......
Jenny , seine Fran
Margarethe , Haushälterin in dem Schlosse Avenel
Gabriel , Knecht auf Dickson 'S Meierei .....
Mac -Jrton , Friedensrichter im Orte

Versteigerungen , Submissionen und bergt .

Montag , den 1 . Oktober .

Vormittags Regen .
* ) Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Königliche | | || Schauspiele .

Sonntag , den 30 . September . 179 . Vorstellung .

Die weiße Dame .

Komische Oper in 5 Akten von A . Boieldieu .
Musikal . Leitung : Hr . Kapellmeister Ukbirrk . Regie : Hr . Dornewatz .

Herr Ruffeni .
Frl . Gierg !.
Herr Busi -Gießen
Herr Bussard .
Frl . Manci .
Frl . Brodmann .
Herr Brüning .
Herr Rudolph .

Versteigerung des Obstes ( Aepfel und Birnen ) aus den Gärten beim
ForsthauS Chauffeehans , Nachm . 3 Uhr . ( S . Tagbl . 446 , S . 33 .)

Einreichung von Offerten auf die Verpachtung der Kurfurstenmühle im
Stadtbezirke Biebrich am Rhein bei dem Magistrat zu Wiesbaden
( S . Tagbl . 455 , S . 9 .)

Versteigerung eines Laden - Inventars im Lokale Römerberg 2/4 , Vom .
9 Uhr . (S . Tagbl . 456 , S . 33 .)

Versteigerung einer Laden - Einrichtung , für Cigarren - Gcfchäft paffend , im
Laden Langgaffe 31 , Porm . 10 ' /a Uhr . ( S . Tagbl . 456 , S . 33 .)

Versteigerung von Schuhwaaren im Versteigerungslokal Rhein . Hof ,
Mauergaffe 16 , Vorm . 2 Uhr . ( S . Tagbl . 456 , S . 33 .)

Versteigerung des Obstes von ca . 30 Bäumen ( Aepfel und Birnen ) an der
oberen Platterstraße , Nachm . 3 Uhr . Sammelplatz an der Wirthschast
von Schreiner . ( S . Tagbl . 456 , S . 33 .)

Restdenr - Theater .
Sonntag , 30 . Sept . 171 . Abonnements -Vorstellung . DutzendbilletS gültig .

Der Obersteiger . Große Operette in 3 Akten von M . West und
L . Held . Musik von Carl Zeller .

Montag , 1 . Oct . : Beginn der Mintersaisov . 1. Abonnements -
Vorstellung . DutzendbilletS gültig . Die kluge Käthe . Lustspiel in
4 Akten von Hans Olden . Anfang 7 Uhr . Ende 9 ' / - Uhr .

Kurhaus . Nachm . 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Concert .
Kochörunnen . 7 Uhr : Morgenmusik .
Kurgarken . 8 Uhr : Morgenmusik .
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : Die weiße Dame .
Hteftdenz -Hhealer . Abends 7 Uhr : Der Obersteiger .
Ueichshallen -Hheaker . Nachm . 4 und Abends 8 Uhr : Vorstellungen .
Christlicher Verein junger Männer . Vorm . U ' /i Uhr : Sonntagsschule .

Nachmittags von 3 Uhr ab : Freie Vereinigung , Spiele .
Schützengesellschast Fell . 2 Uhr : Schießen auf der Kronenbrauerei .
Wiesbadener Wäcker - Kehülfenverein . Tanzkränzchen .
Christlicher Arbeiter -Verein . 2 — 4 Uhr : Sparkasse Adlcrstraße 33 bei

Hrn . Oblenmacher . 5 Uhr : Freie Zusammen ! . Vereinshaus .
Gesellschaft Iiidekitas . Nachm . 4 Uhr : Humorist . Unterhaltung .
Evangelischer Männer - » . Iünglings - Verein . Nachm . 4 Uhr : LehrlingS -

abtheilung , Unterhaltung , Vorträge . 77 - Uhr : Gesell . Zusammenkunft .
Katholischer Aehrlings - Vercin . Nachm . ö ' /z Uhr : Versammlung .
Gesangverein Vene tzoncordia . Abends 8 Uhr : Gesellige Zusammen !.
Katholischer Wänncr - Verein . Abends 97 = Uhr : General -Versamml .
Katholischer Kesellen -Serein . Abends 9 Uhr : Vereinsabend , Vortrag .

Montag , den 1 . Oktober .
Kurhaus . Nachm . 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Concert .
Westdcnz - Hheater . Abends 7 Uhr : Die kluge Käthe .
Weichshallen - Hheater . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Allgemeine Gewerbeschule . Vorm . 8 Uhr : Beginn der Fachschule für

Bau - und Kunstgewerbetreibende ; um 10 Uhr : Beginn der Zeichen - nnd
Malschule für Mädchen .

Schützengesellschast Hell . 2 Uhr : Schießen auf der Kronenbrauerei .
Verein der Künstler und Kunstfreunde . 7 Uhr : Erster Quartett -Abend .
Wiesbadener Meamten - Vercin . Abends 8 Uhr : Monats -Versammlung .
Schuhmacher - Innung . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Hnrn - ßesellschaft . Abends 8 — 10 Uhr : Hebung der Radfahrer - Abtheil .

Stolze
' scher Stenographen - Vereiu . 8 — 10 Uhr : Uebungs -Abend .

känner - Hurnverein . Abends 8V , Uhr : Riegenfechten .
Stenographen -Verein Arends . Abenos 8 */a Uhr : Uebungrstunde .
Synagogen -Kesangverein . Abends 87a Uhr : Probe .
Iither - Verein . Abends 8 ' /r Uhr : Probe .
Stenotachygraphen -Verein . Abends 9 Uhr : Uebungrstunde .
Areidenkcr - Vercin . Abends 9 Uhr : Wochen -Versömmlung .
Zither - tzknb . Abends 9 Uhr : Probe .
Hurn -Verein . Abends : Uebung der Fcchtriege .
Schreiner - Innung . Abends : Gesellige Zusammenkunft .
Christlicher Verein junger Männer . Abends 8 Uhr : Freie Vereinigung .

Jugenoabtheilung : Turnen .
Evangelischer Männer - u . Jünglings -Verein . Abends 8 Uhr : Zwang¬

loser Verkehr . Unterhaltung . Andacht .

Wiesbaden , 28 . September .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

-Täglich ^
Mittel .

Barometer *) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung .(Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . {
Regenhöhe (Millimeter ) • .

r 755,8
”

8,7
6,7
80

S .W .
schwach .
ftheilw .

heiter .

7H,3
7,2
72

N .W .
schwach ,

bewölkt .

750K
7,7
6 .6
85

N .W .
schwach ,
theilw .
heiter .

2,0

753L
"

8,8
6,8
79

Arrsrvärtige Theater ' .
Mainzer Ktadttlfeater . Sonntag : Die Jüdin . — Montag : Di «

berühmte Fran .
Seankfnrtrr Ktadttheater . Opernhaus . Sonntag , Nachm . 3 7 « Uhr :

Excelfiör . Abends 7 Uhr : Der Troubadour . — Montag : Excelsior . —

Schauspielhaus . Sonntag , Nachm . 37a Uhr : Charley ' s Tante . Abends
7 Uhr : Madame Sans -Göne . — Montaa : Don Cäsar .



5 . Heilage zum Wiesbadener Tagdlatt .

Wiesbaden und Umgebung , erscheint am Vorabend eines

des „ Wiesbadener Tagblatt "
, Anzeigen fin * amt¬

liche und nichtamtliche Hekanntmachungen devStadt

Ao . 436 . Morgen - Ausgabe . Sonntag , den 36 . September . 42 . Jahrgang . 1S94 .

Der ArkeUsmarkI
___ __________ _______ _____

jeden Ausgabetag ^ imVerlag , Kanggasse 27 . Von 8 Uhr an Derkauf , das Stück 5 Pfg ., von 6 Uhr an oug « 8enfi

unentgeltliche Ginfrchtuahme . Der „ Arbeitsmarkt " enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in

der nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt
"

zur Anzeige gelangen . /

[Q

^ rvonuZmäe J^ uditkra/t

sparsamer .

der

Entzündet sich selbst beim Umfallen der

11337

!® l

©

© I

Nicht explodirendes Petroleum

mit 5
„ 10

Gustav -Adolf - u . Hartingstrasse .
3 . Frey , Ecke der Schwalbacher -

u . Louisonstrasse .

I'©
©

'©
:©

Liter Inhalt zu Mk . 1 .40 ,
„ 2 .80

Franz Eüank , Bahnhofstrasse .
Ed . Eäöhm , Adolphstrasse .
<» g . Blücher Saelif . , Ecke Wil¬

helm - u . Friedrichstrasse .
J . 4) . Hürgener Kadif . , Hell -

mundstrasse .
Oliv . Cramer , Ecke Steingasse und

Röderstrasse .
Pet . Enders , Michelsberg .

IS . Fuchs , Saalgasse .
Tli . SBcndricli , Dambachthal .
3 . Bütiber , Bleichstrasse .
3 . <1. Meiper , Kirchgasse .
Ph . EAissei , Röderstrasse .
Willi . lilees , Moritzstrasse .
Ang . 14 ort heuer , Nerostrasse .
E . Hrüuter Hwe . , Moritzstrasse ..
B,oziis Lendle . Stiftstrasse .
Carl BAisnenkolil .
A . Lötlier , Wörthstrasse .
Clir . Meyer , Nerostrasse .
<xg . Müller , Albrechtstrasse .

Frankenfeld , Ecke

Pli . Milcli . Karlstrasse .
A . Mosbach . Kaiser -Friedrich -Ring .
A . Nicolai . Karlstrasse .
■W . Soll , Herrngartenstrasse .
loh . OttmiiBler , Nerostrasse .
Peter Quint , Marktplatz .
Io Schild , Langgasse . •
C . A . Schmidt , Ecke der Bleich -

und Helenenstrasse .
<lg . Stamm , Delaspeestrasse .
Franz Strasburger Fachf . ,

Kirchgasse .
Adolf Wirth Faclif . Kirchgasse .

Lampe nicht .

j
~fii ~ iiin1110H111nii ' iu .u

'iWHTi1111111111111111IIlhTHlL ^ UI .WIOOHUJlÜiJjillU0IIIIMItillIll
r Amtlich und ET1

Anerkannt bester und sicherster Brennstoff für

yetroleunBlampen und Kochmaschinen .

abgegeben .
Die Kannen sind zur dirccton Füllung der Lampen eingerichtet und werden zum Selbstkostenpreis

Wie KorflFsciie liaiscröLFa & rik . Sictlcrlage liefert das Oel vermittelst eigener Wagen an die
unten verzeichneten Verkaufsstellen in mit Bleiverschluss , sowie mit Schutzmarke and Firma
versehenen Kannen .

Das lAorfFsclie lAaiserül wird von den Verkaufsstellen zu dem Fabrikpreise u . zwar in Kannen

LnlklLmmungLpunkt auf dera amfiiehen Reicfetesl - Apparal -

tetO' CelstEhtziindungspnnKtca75 «Celsoderca 175 - F ) gegen ,
ßS ’ WPC .beianfleren sog . Sicherheits - oder Salon ölen

berechnet und wieder zurückgenommen .

Korff
’
sclie Kaiseröl - Fabrik - Niederlage Wiesbaden ,

Emserstrasse 16 . Telephon No . 152 .

Äair
wenn in mit Firma , sowie mit Plomben und Schutzmarken versehenen Kannen .

Pfeiffer & Co . , Bankgeschäft ,

Langgasse 16 , 1 . Stock , Wiesbaden ,
halten sich zur Besorguug aller Bankgeschäfte unter Zusicherung billiger und reeller Bedienung bestens empfohlen .~

Gepflückte Aepfel und Birnen feinster Sorte , frisch vom Baum , I Verschiedene Sorten Aepfel im Kumpf u . Clr .. sowie Fntto ^
fmb abzugeben Taunusstrabe 53 . 11027 | billig Iahnstratze 5 , Stb . U8K



K - ttr 43 . Uo . 456 MirKbadrnrr Tagblatt ( Morgen - Ansgabe ) . 3V . September 1894 .i

swürdig

Büc
'

27 Langgasse 27 .

yt/echsel

Plakate etc .

SÄ

K

M
W .

W

W

Hunderte

von räudigen Munden

und Katzen verdanken ihr Loben nur der
wunderbaren Heilkraft des vollkommen un¬
schädlichen Apotheker E . Raettig ’schen
ParaRlten -CrSme ’» . Dieses Mittel allein
heilt die .Räude , Flechten , Läuse etc . und
haarlosen Stellen der Thlere . Per Büchse *
Jit 1 . 50 bei Apotheker

CJHto Sabbert «, Marktstr . 12 . ___________
135" '

fiute Kartoffeln ( Magnum bonum )
für den Winterbedarf empfiehlt 10970

11 . Kimmel . Adelhaidstraße 71 .

Gesucht su kaufen hier oder in der Umgegend eine kleine gangbare
Wirthschaft (8 — 10,000 Mk . Anzahl .) . Näh . B . Germania , Häfnergasse 5 ,

3 ” kaufen oder zu mietdcn gejucht div . gebrauchte Mobilien . Offerten
unter «rs an den Tagbl .-Verlag .

Zwei gut erh . Herren -Anzüge sehr bill . zu verk . Karlstratze 17 , 3 l .
Zwei Ueberzieher , 1 Anzug . 1 Kinderwagen , Alles gut erhalten , b.

zu perl . Stad , Feldstraße 16 , Stb . l
n . Seidenpl .-

'
Zape abzng . TaunuSstr , 9,1 , v. 10 — 11 Uhr ,

MAzg zu verkaufen :
vollst . Betten , ein - u . zweithlir . Kleiderfchränke , pol . lind lack . Tische ,
Canape , Spiegel , Regulator , versch . Stühle , Kleiderstock , Kommoden ,
Waschkommoden , Waschconsole , Nachttische , Kiichenschrank , Kücheiitisch , Theke
Wettritzstratze 10 , Stb . Part . < b . Weingärtner . 11363

Ein neuer Support zu verkaufen Adlerstrabe 52 , Part , links .

zWM »v > Kleiderschrauk keinthür .) 14 Aik ., Bettstelle mit
gedrehten Fügen 7Mk .. Deckbett mit 2 Kiffen 8M .,

Herophou , sehr schön spielend , 15 Dik . und dergl . mehr sofort zu
verkaufen Schachtstraffe 0 .___________ ________

'
_________________

Ein neuer Divan
sehr billig zu verk . bei I » . Weh . Tapez ., Moriöffr . 6 , ________

11859
Chaiselongue , wische, Stühle , Servirtisch , ^ achttommode mit Ätarmor -

platte k . 2C. billig zu verk . Albrechtstrane 28 , Part .

sä ». Eine 'Anzahl alter Thüren , Bretter re . ist zu oer -
kanten Langgasse 27 . *

4 Meffapparate wegen Maiigel au Raum zu verkaufen Moritzstraße 16
bei TI » re . in , Laden . 11334

Schreibmaschitie , vürzllgl . System , woraus Jedermann sof.
schr . fauit , w . Raumm . sehr bill . zu verk . N . Friedrichstr . 2R, P . I.

Gin Herrschafts - Landauer
Preiswerth zu verkaufen 11341

<ng . Heyniiutn . Biebrich a . Rh . ,
— ___________ Ädotsftraffe 0 .

Belociped - Patent -Reisetasche zu verkaufein
____ _______________

75 . Friedrichstraße 38 , Part .
E " > junges Zugpferd , zu jedem Gebrauch geeignet , zu verkaufen

w . kitzel . Bierstadt .

DMW Uerschiedenes MM
Tcrnliii für meine PrivatiinMngen

Montag , den 1 . October , 2 Uhr Nachm . 11342

Dr . Kranz - Busch .
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momentan in großer Verlegenheit , bittet wohl «
IIVIUUHVf habenden Herrn oder Dame um ein Darlehen

von 200 Mart . Zurückzahlung nach Uebereinkunft . Offerten erbeten
unter I « . i > . » 41 an den Tagbl .-Verlag .

Für junge Damen !

Vr . med . Emil Rosenthal
hält jetzt seine Sprechstunden ab :

Taunusstrasse 8 , Part . ,
10 ' /, — 12 Uhr Vormittags , 3 — 4 Uhr Nachmittags

und Goethestrasse 1 b , Part . ,
8 — 9 Uhr Vormittags .

30 . September 1894 . Wiesvaden - r Tagblatt ( Morgen - Ausgabe )

Telephon - Anschluss JSo . «ZZS .

zur
'

KechtHanwaltfchafL lbeim

Amts - und Landgericht Wiesbaden zu -

gelassen und wohne ( Biau .-No . 126O ) f 2

Rheruftraße 18 .

JEifigen H
'

albe9

__
Rechtsanwalt .

Alle Diezenigerr , den verstorbene » Steinhauer
Peter Schnell zu machen hoben , werden ersucht , innerhalb 8 Tagen
bei beut UnterzeichnetM die Rechnung beiznbringen .

Heinrich Krug , Römerberg 7 .

Ich wohne jetzt WÜlrumstraße lli . 11361
Tyr . Gemmer . © ebatttntc .

grau K . Kondrion ,
e ' l " , " 11^

Für empfindliche Füße !
Nur elegante 2UrSsnyru,tg von Schuhen «guter List ) aus

bestem Sohlleder . Herren - Stiefelsobleu und -Fleck D !k. 2 .80 , Damen -
Stiefelsohlen und -Fleck Mk . 2 . Kein Kunstleder . Repnrature »
werden ( ein und billig ansgefübrt . Achten Sie , bitte beim Eingang .

S . von <ier BSeide . Schuhmacher , Ellenbogengasse 7 .
Werlstait imr im 3 . Stock , Hinterhaus , nicht Parterre .
Ein Viertel Parterre sür konnnende Saison gen Nieolasstr . 25 .

Zwei Äctuel Parauet (Plätze nebenemand . ) ms . Sonttenb .- Str . 457l .

Zwei Viertel Aboimemem der i . LlanggaUerle , link » , zwei neden -
eittaitd «rliegende Sitze , abzugeben Adolph -werg 1

__________ __________
11354

Nacktiveisdar solide Familieu - Pcttsion sucht
behufs Vergrößerung feinen Herrn oder Dame , welche

ab Januat auf einige Jahre 5 — 6000 Mk . gegen Sicherstellung eittsehießen
würden . Statt Zinsenvergütung wird freie Pension inel . Zimmer in
prima Kurlage offerirt . Offerten unter 8 . SU » postlagernd ._________

Ein sch. Bereiuslokal ist nocb einige Abende zu besetzett . 11331

____________________________
tl . Kaiser . Scknvalbacberstrafie 55 .

Kvchftllu Schlosser der
^

Gr . Bnrgftraße .
Ich empfehle mich znm Ofenpnhen und Tetzcnl Alle Ästaurer -

Reparaturen und Hansanschlüsse prompt und billig .

________________ ALi » , I ttrcUer . Orauienstraße 4 , Hths . 1 St .

Halte mich zur bevorstehende « Saison
bestens empfohlen .

Cath . JätLoiirady , Dnuien - Schneidevin ,

_______________ Mom !',straffe 12 . ____________ __
11248

Spccinlititt ans Ncn .

Erste Berliner Gardinen - Spannerei
empfiehlt sich bett geehrten Herrschaften bei prompter u . reeller Bedienttng ;
creme und weiß ä Fettster 1 Mk .

____________________
A . Preiio . Steingasse 4 , 2 .

Ae Bertt ner Reuwäscherei

189t .1894 . 30 . September .

Ein htestger Geichasismami , Wittwer , es ., 40 Jahre
„ alt , mit 25,000 Sllf . Vermögen , sticht sich mit einem

tüchtigen Bkädchen gesetzteren Alters zu verehelichen . Er wird mehr aus
guten Charakter , als auf Vermögen gesehen . Offerten unter I » . I > . so
an den Tagbl .- Verlag .

Die herzlichsten Glückwünsche dem lieben Frl . Frieda Wieiner

zNM Geburtstag .

Hsirathsgesuch .

Ein j . tüchtiger Geschäftsmann mit eigenem Geschäft , sehr solid und
mit gutem Clmraeter , wünscht mit einem tüchtigen Mädchen aus guter
Familie in nähere Verbindung zu treten , behufs baldiger Vereheligung .
Ernstgemeinte Offerten unter Angabe der Verhältnisse erbittet man unter
5S . C . » er im Tagbl .-Verlag utederzulegen .

Heiraths - Gesutü . Baden ansässiger GeschäftS -
mann , Wittwer , 41 Jahre , m . 3 Kindern , wovon das Kleinste 10 Jahre ,
wünscht sich mit einem über 30 Jahre alten Fräulein ober Wittwe ohne
Kinder zu verehelichett . Suchender des . Inventar u . ea . 6000 Mk . Verm .
Refleetantinnen tvolleu ihre Offerten mit Darlegung ihrer Verhältnisse
unter I SS . ti dem Tagbl .- Verlag zur Weiterbeförderung übergebeu .

Junger Mann ans bester Familie sticht die Bekanntschaft einer
heiteren gebildeten jungen Dame zu machen , die geneigt wäre , in bro
Mittagsstunden mit ihm spazieren zu gehen . Atterbieteu unter W . Bl .
postlagernd .

Eine schwarze Onixbroche mit Perle am Montag verloren .
Gute Belohnung Oranienstraße 13 , 1 Et .

Verloren
eine ichwatze Wildleder -Handtasche , enth . eine goldene Remontoir -
Damen -Uhr , Monogramm M . T ., mit kurzer goldener Kette , auf
dem Kügelchen blaue Blümchen , ferner eine silberne Geldbörse , auf
dem Deckel die Biichstaben F . Z ., dann ein goldener Anhänger mit
Perlen und gelb . Kettchen und eine goldene Nadel . Vor Ankauf
wird gewarnt . Eine sehr gute Belohnung dem ehrlichen
Finder Kapellenstraße 21 .

Frankfurter Sparkassenbuch No . 8 !) i) 27 verloren .
v „ Abzug , g . Bel . bei Th . mn »ttser , Friedrichstr . , i . Laden .

eiu schwedisches Dolch Messer mit einem filbcrueu
Anhänger . Abrum g. Bel . Adolphsallee 25 , 1 St .

Verloren eitle Schietz -Me » al « e von Kaiser Wilhelm .
Gegen Belohnung abzngedeu Metzgergaffe 26 .

Gestern Abend eine goldene runde Broche von der
Gustav -Adolsstraße bis znm Kurhaus verloren . Gegen
Belohnung abzngeben Gnstao -Adolsstrabe 10 , 1.

Ein neues Kinder -Lackschuhche » in der Nerostratze
IM -b verlöre » . 'Abzugebeu Neroslratze 14 .

Ein hellbrauner deutscher Hühnerhund mit weißer
Brust , auf den Namen . ,P » « elia “ hörend , ist heute
Piorgen etttkiufcu . Dem Miedet bi inger gute Belohn .
Vor Ankauf wird gewarnt .

Spiegelgasse 9 .
Ein weißer Fox -Tcrrier mit gelben Backen , egal gezeichnet ,ans d . Stauten Flock hörend , hat sich am Mittwoch verlanfett .

Dem Wiederbringer gute Belohnung 11258
Restauration Burgruine Sonnenberg .

Angemeldet bei der Königlichen Polirri - ^ irertion .
von i ? . weis , Nerostraffe 23 , Pari . ,

empfiehlt sich zur llebernahtne von Wäsche für Hotels und Herrfchatten
bei sauberster Ausführung und pünktlicher Bedienung zu soliden Preisen .

E . gut einps , Frau s. Putz -Kunden . Adelhaidstratze 43 , Htbs . Part .
In vom Besitzer mehrmals jährlich nur kurze Zeit bewohnter Villa

atts dem Lande kann kleine gute Familie , Ehepaar oder Witlwe gegen
Verwaltung des Anwesens geräumige Wohnnttg im Hanse und Gärlen -
antheil unentgeltlich haben . Comm .-Stenern 75 % , Lebensrnittel billig .
Anerbietungen verm , unter Chiffre K . T . 3 » « derTagbl .-Verl . 10582

Tanzen lernen !
Wer tanzen lernen will , kann nur Herr » ieiii

empfohlen werden .
Zwei Extratänzer vom vorige » Jahr .

Verlöre » r Portemonnaies mit Inhalt , 1 Paar gold . Granat -Ohrringe ,1 kleine dunkelblaue Pferdedecke , 1 gold . Broche ( Käfer ) , 10 -Markftück
(Kaiser Friedrich ) , 1 Regenschirm , 1 Trauring , gez . E . F „ 1 © r « x * tf »tte
mit Medaillon , 1 altstlberne Broche "mit Kopf u . Gold Verzierung ,
1 grünes Mäntelchen , 1 schwarzseid . geblümter Sonnenschirm , 1 kl.
gold . Anker mit Kleeblatt u . 7 Perlen , 1 Skizzenbttch , 1 mess . Bierhahn ,i schwedisches Dolchmesser mit silb . Anhang , 1 Schildpattkamm , 1 Paar
gewirkte Beinkleider , 1 schwarzled . Handtasche , euch . 1 gold Damen »
Rem .- Uhr , Monog . M . T . u . kl. gold . Kette , Kngel mit bleuem Steinchen ,1 silb . Geldbeutel , gez . E . Z ., eulh . 20 Mk ., 1 blau emailltrter Anhänger
mit gold . Kettchen , 1 gold . Stadel , Hufeisen mit grauem Stein u . Taschen¬
tuch , gez . M . T . Gesunde » : 1 gold . Armband mit Inschrift , 1 Mess .
Broche , baares Geld , 1 schwarzer Shawl , 1 Portemonnaie mit Inhalt ,1 alter Regenschirm , 1 Kinderwagen , 1 Taschenmesser , Brille m . Futteral ,
zweirädiger Stoßkarren , 1 Broche mit 3 weißen Steinchen u . 2 Specke
leiten . Entlause » r 1 Hund . Zngelattsenr 1 Hund .
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Herber ’
« Weinstube

, Spiegelgnsse 5 .

Prima ff . Hollst
. Austern

______ _______________________

täglich fliHCh -

__________
F , X , Brewer ,

An die Kaufleute u . Gewerbetreibende Wiesbadens ^
Nachdem die Hausbesitzer durch eilten kräftigen Protest an die städt . Behörden ihr Interesse gewahrt

und Beschwerde erhoben wegen der Erhöhung der Gebäudesteuer um 48 % , so ist hiermit die Frage am
Platze : Warum thuu die Kaufleute und Gewerbetreibende nicht desgleichen ? Wo bleibt da der Kaufmännische
Vexesn , der doch die Sache zuerst in die Hand nehmen sollte ! ! ? Oder wollen die Geschäftsleute ruhig
Arsehen , wenn der Magistrat die künftigen Mehrlasten der Stadt einfach auf die Gewerbesteuer schlägt ? Es

ist hohe Zeit , daß in dieser Sache etwas geschieht . 1135,

Ei « GeschäfLsMmm , der ohnehin schon genug Steuern zahlt .

Uebermorgen Dienstag ,

Dormittags 9 ‘' a und Nachmittags 2 */a Uhr , versteigern wir htt

Rheinischen Hof ,
Ecke der Neu - und Mauergafse ,

ca . 250 Paar Herren - und Damen -Zug - und Knopf¬
stiesel , Halbschuhe , Pantoffel , Kinder -Schuhe , 78 Leisten ,
1 Schusterstuhl , Stiften , Sticfelholz , Garn , Pinnnagel ,
1 Schild , sowie sämmtlichcs Schuhmacher -Werkzeug ,
2000 Cigarren , sowie eine Parthie Specereiwaaren re .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . F 372

Beineiiier Berg ,
Anetionatorcn u . Taxatoren .

Gesangverein Jene Concordia “

.

Leute Sonntag , den 30 . September , Slbends 8 Uhr :
Gesellige Zusammenkunft im Vereinslokale , wozu die verehrlichen
Mitglieder nebst Angehörigen ergebenst einladet F191

■
______________________________________

Der Vorstand .

i Geschäfts - Verlegung .

Einem geehrten Publikum zeige hiermit ergebenst an , daß ich mit dem
Heutigen meine Wohnung von Frankenstraße 16 nach

Schwalbacherstratze 39
vertzgt habe und halte mich bei Bedarf von Ncuarbeiten , sowie
Reparaturen bestens empfohlen .

Mit Hochachtung

Karl Kohl , Goldarbeiter ,
Schwalbacherstratze 39 .

NB . Trauringe nach Maß werden schnellstens angefertigt ._______
jeder Art , sowie

wasserdichte
Pferdedecken ,
Waqcndecken ,
Arbeiterschürzen
u . s. w . fertigt
billigst aus erprobt

11346

Fabrik für Säcke und wasserdichte Decken
von

lonis JLuft ,
40 . Mittlere Bleiche , MAINZ , Mittlere Bleiche 40 .

guten Qualitäten die

Verleihung von Säcken und Mecken ,
Telephon No . 347 . Großes Lager gebr . Säcke .

flHps Einige Ctr . Birnen , sst . Sorten , billig abzugeben
Friedrichstraße 21 , 1 . 11338

Taselvirnei » ( Spalierobst ) avzugebeu Dambachthal ä , 1 .

Meine Attsstellung
von Pariser Modell -Hüten beginnt den 1 . Octovcr , ivozu ich
meine wertheu Kunden und dir geehrten Damen 1)öft . einlade .

Oh . jüiwhei *
,

Römcrberg 11 .

Die Ausstellung
sämmtlicher Neuheiten in Korsetten -

„ deutsche , französische und Wiener Fatous " ,
findet nur heute Sonntag statt .

( Schaufenster bis Abends geöffnet .)
Gleichzeitig mache auf das von mir

'
hier eingeführte uni

ärztlich empfohlene Korsett

IHST * Triumph
( mit Gummi - Vorrichtung ) ,

unentbehrlich für Damen mit vollen Hüften und starkem Leib ,
ebenso denkbar größter Schutz gegen Erkältung des Unterleibs ,
p . p . Interessenten aufmerksam .

Nachweislich bcst paffeudste

nach Matz , sowohl in Gebrauchs - als hygienischen

Korsetten . Verkam zu reellen festen Preisen bei bis jetzt anderweitig
noch nicht erreichter Auswabl .

Waschen und Repariren schnell und Preiswerth .

Speeial - Korsett - Geschäft

19 Kirchgasse . JL . Ah » , Kirchgasse 19 .
Man achte genau ans Firma und No . 10 . 11364

tkststnui - ^ aul ueie der weltberühmten Mechanischen |
Weberei zu Linden . F41 B

Engros -Preise . Sammethaus s,ou «s Schmidt , a
Muster it . Aufträge franco . Hannover , Erust -Augnststr .

t^ earündet 1857 .

Hohe Wasserstiefel ,

starke Arbeiterstiefel , Arbeiterschuhe ,
-Holzschuhe jeder Art , sowie alle Sorten Filz¬
schuhe und Stiefel ( Bendelschuhe ) , Einleg -

sohleu re . empfiehlt zur Herbst - und Wintersaison

Wilia . Ernst , 11351

Metzstergasse 35 und Schwalbacherstr . 1 .

leu eintet rottest ! ! !
Eine Parthie moderner , schwarzer und farbiger Jinjueites und

Hegenmäntel von 6 Mk . in bester Qualität .
Leipziger Parihiewaarengeseliäft . ftuerstr . 1 .
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E Arbeitsmarkt MMJ

sofort gefacht

gesucht .
11257

11276
Motel Minerva .

Merkliche Mersorrerr , die SteUrmg ftrche » .

Bersch , g . Katntnerjrtngf . , Kinderfrl . jed . Branche , Köchinnen ,
Zimmer - u . Hausmädchen cmpf . B . Germania , Häfnerg . 5 .

Ein tücht . Ladcnm . für Dietzgerei s. Stelle . Näh . Markt 12 , 4 . 11321

Modistin
zum sofortigen Eintritt gesucht .

«11— 12 Uhr Vormittags . 11097
Vtetor ' sche Schule , Taunusstraße 13 .

Ein j . Mädchen kann das Kleidermachen und Znschneiden erlernen . Das¬
selbe kann Stoft u . Logis im Hause erhalten . Näh . Tagbl .-Verl . 10690

Junges Mädchen zum Weißzengiiähen qesncht Saalgasse 82 , tzth . 2 r .

Lehrmädchen Geniel & Israeli

11071
Simon Meyer .

orß6e Rigur , evaug ., für ein Wäsche -, Woll - und Weiszwaaren -Geichaft ge-
“

sucht , welche durchaus tüchtig und selbstständig ist . Off . mit Gehcilts -

ansprüchen , Photographie rc . sind an den Tagbl .-Verlag sub Chistre
T . B . 410 zu richten . 11203

Li Äit - für mein Colonialwaaren - und Deli -
LKdeNMNStVeN catessen - Geschäft gesucht . . . 11227

äiiir . HÄeiper , Webergasse 34 .

Mehlige Verkäuferin
Bet 1. November oder früher gesucht . Solche mit Sprachkenntnissen und

die schon in der Modebranchc thätig waren , bevorzugt . Fr .-Offerten
unter 3 . 19 . öan den Tagbl .-Verlag . 11358

Em Lehrmädchen für dem Verkam -

sowie ein junges Mädchen , das engl . spr ., als Volontärin
sofort gesucht . Dasselbe kann Buchführung u . Correspondenz erlernen
und sich in Sprachen weiterbilden . 11245

Wietor ’fdic Kunstaustalt , Taunusstinbe 13 .
MT * Friedrichstrasse 44 , 2 St . , werden selbstständige Kleidcr -

macherinucu , sowie Lehr - » . ein Lanftnädche » gesucht .

Ein junges Mädchen kann sich kostenlos im Znschneiden
und KleidLPNfKthLit gründlich ausbilden . Meldungen von

Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt erscheint am Bor¬
gend eines jeden Ausgabetags im Bcrlag , Langaasse 27, Uiid enthält ledesma aNe
Dienstqesuchcund Dienstangebote , welche in der inichsterichnnendcn dkummcr des ,,Wu S-
?^ -ner Taablatt " zur Anzeige gelangen . Von 5 Uhr an Verkauf, das Stuck 5 Pfg ., von

6 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

Meikliche Uepsottert , die Stell « « « finde « .

<56 franeaise ou suissesse comme femme
" M . de chambre et aupres des enfants .

Kapellenstrasse 43 .

On clierehe chambre . F 89
A . Habel - Foehrig ;, Frankfurt a . M .

Ein Lehrmädchen für Sticken gesucht . 11096
Vietor ' sche Kunstanstalt , Tannusstraße 13 .

Ein j . Mädch . od . Fr . find . Monatsst . Taunusstr . 16 , Cigarren ! . 11288

Eine sehr reinl . Ä,TÄ
gesucht Stifistrastc 8 , Part .

Ein Monatsmädchen gesucht Friedrichstraße 40 , Part . r .
Weckfrau gesucht Goldgasse 5 .

Leute MM Kartoffel - Ausmacheu
werden gesnchr Adelhaidstraße 71 . 11340

Ein gewandtes zrtvcrlässigcs g . cmpsohl . Mädchen , kann gegen
Mitarbeit das Kochen gründl . erlernen . N . Bärenstr . 2 , 1 .

Haushälterin - Gesuch .
Für einen älteren Herrn aus dem Lande (bei Bad Soden ) wird ein eilt .

Mädchen oder eine Wittwe zur Führung des Haush . gesucht . Stellliug
dauernd . Off . mit Zeugniß -Abschr . u . B. . ,1 . in an Ben Tagbl .-Verl .

eine Zimmcrhanöhalter . u . eine Kasfecköchin
für Badhaus , eine fein bürgerl . Herrschafts -

köchin für kl . feinen Haush . ( 25 Mk . ) , zwei fein bürgerl .
. Köchinnen zur Führ,rüg des Haushalts eines Herrn ( Arzt ) ,

ein bess . Kindermädchen nach ausw . u . ein gew . Hausmdch .
für hier . Central - Büreau ( Frau Wariscs ) , Goldgaffe 5 .

aeselst , gebildet , perfect , « der
Oi , feineren Küche , zu einz . Herrn

mit mehreren Dienerschaften bei guten , Lohn gesucht .
Central -Büreau ( Frau Wariies ) , Goldgasse 5 .

Eine Kaffeeköchin Tounuestrabc isi 011I ^

Fei « bürgerliche Köchin ,
die Hausarbeit verrichtet , gegen guten Lohn ( vorzügliche Zeugnisse er¬

forderlich ) , sowie ein gewandtes Hausmädchen mit guten Zeugnissen'
zum 14 . October gesucht Nerothal 15 .

Gesucht zwei Köchinnen für Pension hier , eine solche für
Hotel , Zimmermädchen für Hotel n . Pension , ein Herrsch . -
Hausmädchen ( 20 Mk . ) , eine Herrschaftsköchin ( 50 ) , fein
bürgerl . Köchinnen , zwei gute Sllleinmädchen ( 20 Mk . ) u .
zwer tücht . Küchenmädchen . B . Germania , Häfneraasie 5 .

Fein bürgerl . Köchin , welche auch HanSarbeit übernimmt , gesucht . Nur
Solche mit besten Zeugn . wollen sich melden Kapellenstrahe 56 .

Restaurationsköchin , gewandt u . tüchtig , findet in Koblenz g .
Jahresstrllung gegen hohen Lohn , ferner suche eine Küchcn -
haushälterin , Büffetfräulein , Kellnerinucn , Hotelzimmer -

mädchcn , ein Servirfräulein » ach auswärts und diverse
Allein - Haus - , und Küchenmädchen für hier u . autzerhalb .

tiriinhergr ’ s Rhein . Stellen -Bür . , Goldgasie 21 , Laden »

Tüchtiges Hausmädchen
gegen guten Lolin sofort od . später ges . Taunnsstraße 18 , Part . 10698
Em reinliches Mädchen wird auf gleich gesucht Bahnhofstraße 18 . 10866
Ein Mädchen vorn Lande gesucht Feldstraße 15 . 10940
Ein kraft , reinl . Hansmädch . ges . N . im Tagbl . -Verl . 11115
W * Ein zuverlässiges Kindermädchen gesucht Taunusstraße 5 .
Q - ür eine kleine ruhige Haushaltung wird ein in der feinem bürgerlich .
Öy Küche bewandertes Mädchen , welches gleichzeitig die Hausarbeit zu

übernehmen hat , gesucht . Zu erfragen Wilhelmstraße 16 bei 11224
Frl . Pilrting .

Dienstmädchen
gesucht . Näh . Moritzstraße 8 , im Laden . 11222
Frankeustraße 1 wird ein braves Dienstmädcheir zum 1 . Oct . ges . 11200
Ein tüchtiges Mädchen gesucht . 11172

Schulze , Kirchgasse 41 .
I . Mädchen für jede Arbeit gesucht Uhlandstraße 2 .
Fleiß , brav . Mädchen gesucht , das a . Hausarbeit versteht , gut waschen

und bügeln kann , Sonnenberg , Wiesbadenerstraße 44 , 1 .

Ein Küchenmädchen

Ein gewandtes Mädchen , das etwas zu kochen und sämmtliche

Hausarbeit versteht , wird als Atteinmädchen von

kinderloser Herrschaft für bcfferen Haushalt für sofort gesucht . Solche ,
nur mit guten Zeugnissen , wollen sieh melden Sonnabend u . folgende
Tage von 10 —11 n

'
4 — 5 Uhr beim Portier im Spiegel .

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen sofort ges. Frankenstraße 14 , 2 . 11254

ESS ^ ** * Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann u . Hausarb .
übernimmt , gesucht Webergasse 27 .

Junger br . Mädchen bei gutem Lohn sofort gesucht . 11269
Schmidt , Wörthstraße 16 , Part .

Gesucht ein braves Mädchen , welches int Kochen bewandert
ist , Langgasse 9 , im Juwelier -Laden . 11275

Zn einer kleinen Familie wird ein stilles Mädchen , das
Hä ® ? etwas kochen , gut bügeln kann und sich jeder Hausarbeit

unterzieht , zum 1 . November gesucht Zimmermannstrabe 4 , 1 r .
Gesunde Schankamme gesucht . Näh . bei 11114

Herrn 19r . Krbse , Adolphstraße 6 , 2 .
Ein br . reinl . Mädchen für kl. Haushalt gesucht Kl . Kirchgasse 1 , 3 St . t

Gesucht
für kl. Haushalt ein Mädchen mit g. Zeugnissen , welches bürgerl . kochen

kann und jede Hausarbeit übernimmt . Näh . Tanuusstraße 9 , 1 . Et . r ,

Ein erfahrenes Mädchen
für Zimmerarbeit u . zu Kindern gesucht zum 1 . Oct . Oranienstraße 5 .
Alletnmädcheu , das selbstständig kochen k. und g. Atteste hat , auf Oct

gesucht Schlichterstraße 10 , 2 . 11322
fei ' sofort zu einer kl. Familie ein solides , Mädchen
uoni Lande , welches die Hausarbeit gründlich versteht .

Vorzustellen 11 — 3 Uhr . Frau Berg -, Sonnerberg , Villa Schönthal ,
Wiesbadenerstraße 62 , 1 .

Junges Mädchen Kinde
^

gesucht Schulberg 6 , 3 .
Ein braves fleißiges Mädchen vom Lande ges . SBeberg . 45 , Svezereiladeu .

Ein fleißiges Hausmädchen
für gleich gesucht Marktstraße 25 . 11343

Mädchen jeder Branche erhalten stets gute Stellen
«S , gegen hohen Lohn durch

liöruer ’ s Central -Büreatt , Mühlgaffe 7 .
Ritter ** Büreau , Inh , Löb , Weberg . 15 , sucht eine Französ .

zn zwei Mädchen , 12 u . 13 I . , ein Kinderfrl . , engl . tu frz .
spr . , eine Kammerjgf . , ein Kindcrmädch . nach answ . , nach
Holland e . tücht . Köchin , nach Coblcnz e . perf . Köchin sür
Herrschaftsh . , mehrere Pens . -Köch . , Zimmermdch . f . Hotel
n . Pens . , mehr , starke Landmädchen f . Küche tu Hanoarb .

Ges . Hotel -Zimmermädchen u . ein Küchenmädch . Bür . Bäreustr . 1, 2 .
Fleißiges Mädchen gesucht Karlstraße 40 , 2 Tr . I.
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VlMÄ ' soS jZeHausarbeit verftcht , sucht Stell .

Ma « « liche Actionen , die Stellung finde « .

11326

1115J

Ein

W

und Schneiderinnen
atts Aaquetts und Mäntel der hohem Lohn
und dauernder Stellung gesucht . 1132g

_ - - ---- - r«<* vi vvv . -viinLCi
per fofort oder spater . Zu erfragen Wörthstraße 10 ,Ein Frau !, mit Spracht w . Stelle als Verkäuferin

Zimmergesellen
gesucht Dotzheimerstratze LL . 1lqM

fin - Hotel gesucht . Kitter -. Bür . ( Inh . f . öb ) , Weberg §
SB * * £ “ unb Tapezirerg - büls - gesucht . Offerten unterKK. 6w an den Xü ^ bl .>23crlaa .(Än Schuhmacher auf Woche gesucht Ncrostraße 13 , 2 St . 119 *
Tchuhwaaren -Maßgeschäft sucht sofort Stepper u . Vorrichter Schwalbacher ., llUf >C v . - - -
Ein Schuhmacher auf Woche gesucht Oranieiistraße 23
Tüchtiger

Damen - Schneider
gesucht Taunusstraß : 23 , 1 .

Schneider

Miiuuliche Uersoue » , die Stellung suche « .

Ein tüchtiger Buchhalter ,

äSfÄ $
'
«gM .

',Äe » S
® !** Schreiner sucht für 3 — 4 Wochen Beschäftigung . Näh . Mauera . 9 , 2.
SotTßl * ScL* c

.
r °I «" ier Werkzeug hat , sucht SteUuiig in einer

5,7 . . .; :. . « »
' 5 'nbVf ' Magazin 0. Weinhdlg . Näh . Tagbl .-Verl . 11100

« leruter Tapezirer , soeben vom Militär entlassen und
, Jld £ sucbt Stelle als Hausdiener Näh . im Tagbl .-Verlag . 11309

, ^ /UNger Diener (geübter Fahrstuhlführer ) mit guten Zeug » , f.
2 ' hhJ ■ October Stellung . Nab . im Tagbl .-Verlag . 11050

UWW ^ » „ gedienter Ulan , welcher Bursche war , suchtVIII ähnliche Stelle . Näh . Hellmundsttaße 64 , Stb .

P " fectc Köchin sucht Stelle . Wo ! sagt der
Tagvl . -Berlag . 11357

EmpMe sclbstst . Herrschuftsköch . 6 -jähr . Zeug » ., gew . Herrschaftshausm .,Ziiiiuiermadchcn f . Pen, , und Allelmuadcheii . Bur . Bärenstraße 1 2
Ein gesetztes einfaches Fräulein mit guten Zeuguiffen sucht

Stelle zur selbstständige » Führung eines kleinen Kaus -
haltes , auch zur Stutze und Pflege leidender Dame od . ält .

Herrn , sowie zur Erziehung inutterloser Kinder . Offerten
unter fv . M . 541 an den Tagbl . - Verlag .

Ein
. heiseres Mädchen , ftSRS

ffliui sein zu waschen u bügeln versteht , sucht Stelle auf gleich ober
1 . October . Dasselbe geht auch zu Kindern . Mozartstraße i a .

hl * rt4ll » S Mädchen , welch , i . jeder Arbeit erfahren ist ,
« Ta - J fl l ° r- St . Zu erfragen Adolphstraße 9 , P .® ,5, -n,n^ VbJ8.c! Mädchen w . zum 15 . Octooer Stelle als Zimmermädchen .

Nah . Brebnch , Franksnrterstraße 13 , 3 , St .

R
Em tücht . Mädchen siicht Stelle als Hans - ober Allein -
madchem Zu erst , beim Kaufm . Drb, „ „ Kirchhofsgaffe .n sucht Stelle als Haus - ober Zimmermädchen auf 1 October

oder später . Biebnch , Rathbaurstrahe 28 , Hth . 2 .
w ' t Sprachst sucht Stelle als Volontärin
m bei ). Geschäft . Offerten u . V . C . 04

an den Tagbl .-Verlag .

Ein einfaches qcbild . Fräulein
mit guten Zeugnissen , bisher als Gefellschasteriu , stütze und Pflege
bei einer Dame thatig , sucht gleichen Posten , geht auch mit auf Reisen
ev . auch zu groß , istindern . Gest . Off . Frankfurt a/M ., Wcstendplan 40

E >n anständiges Mädchen sucht Stelle als besseres Hausmädchen zum1 . October ober spater . Näh . Kl . Sird,gaffe 1, 2 Tr . r .
Eu > ktnfaches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Liebe zuKindern hat , sucht Stelle . Frankfurterstraße 21 .
Ein bess Mädchen , w . in allen Handarb . beiv ., fassten u . etwas schneidern

k., sucht stelle als angeh . Jungfer 0 . zu gr . Kindern , Eastellstr . 2 , 2 .

Ritter ’ . Bür . , Inh . W . I . öb . Weker ( a » e 15 , e . upf ,e . Hanunerjuugfer , awel an ; . Junff fern , Hinderfrl . ,
? e

.
S“ -

.
" “ us ’ na <,c,,e “ «« • * O -Jiihr . Zeuffn . , zwei gutefein bürgerl . Hticli . , eine tücht . Beiküch . mehrere

pwtHotehiuimerm, , eiimmtl . mit nur pr . Äeugn .
Une Suis . ee . e cherche une place auprSs des enfants .

pr "V , . Oni -08 <>. B . 30 au Bureau du Journal .®tn tlchtiges Ladenmaddsen für Spejerei ober Metzgerei sucht Stellungver sofort eher a „ Wörthstraß : 10 , im Bäckerladeii .
------ - 1- Stelle als Verkäuferin oder Volontairinam Uebsten fr . Station tm Hauke . Bureau Bärenstraße 1 2

Bä56 * stur ein junges Mädchen aus guter Familie , flott franz .
SXf . » MS »

* * * ” * ■

Ein gebildetes Fräulein ,
■■ucrnt ’ud,t2 - ® irLctnc - leidiges würde auch mit

.- ins Geschäft gehen . Gest . Off . u . K . C . 4 » nn den Tagbl -Verla «Eine geübte Kleidermacherin sucht Arbeit in und außer dem
Hause . Nah . Steingaffe 21 , Stb . 1 .

Büglerin sucht Beschäftigung . Oranienstraße 48 , Hth . 3 Tr
Ein Mädchen sucht , dauernde Beschäftigung (Ausbessern von
Weißzeug ) . Nab . im Tagbl .-Verlag . 11855Gme veriecte Büglerin sucht Beschäftigung . Walramstmße 21 , 3 St .Eine Frau sucht Waich - 1111bPutz -Betchäftiguug . Kirchgasse 8 1 l

Eine Wasch - u . Putzfrau sucht Besckäft . Faulbrunnenilr . 7 Vdbs Dadil
R ^ Frau s. Monatsst . ( Morg . u . Abends e. Lad . z. putz .) Adlerstr

"
15 1 r

"

RT Eine Wittwe sucht tagsüber Beschäftigung ( häusliche Arbeiten ) in
'

, besseren ' Hause . . Nah . Oranienstrake 17 , Hths . 1 St . bei Frau Birk .
KWW «-°> Köchin , welche die einfache und feinere Küche versteht und
■ Hr . . " was Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle auf 1 . October

Nah . Spiegelgasse 10 .

sucht eine erfahrene gebildete Begleiterin wiederLtcuung ;
dieselbe spricht englisch und französisch , ist viel gereist und
hot die besten Referenzen . Näh . Hotel Alleesaal .

Ein besseres Mädchen , welches perfect im Frisiren , Nähen ,
m .,

^ M .tn und Servicen ist , wünscht Stellung bei feiner Herr -
l^ stGefl . Onect . unter H. . < ’. 55 nn Tagbl .-Verlag nieberzulegeu .

Fräulein gesetzten Alters , perfect französisch und englisch
sprechend , etwas musikalisch , in Häusl . Arbeiten erfahren ,sucht Stellung bei Kindern ober zur Stütze . Zu erfragen Elisabethen -

stratze 6 , Part .
Emps . zwei Alleinmädchen , welche sein bürg , koche « , mehrere

bess . Hauömätzchen , »velche nähen , bügeln nnd serv . k. , ein
Krndermädch . , engl . spr . , eine Kammerjungfer , welche Pers ,
schneidert . Central - Bureau ( Frau Wariie * ) , Goldgaffe 5 .E ' ne tüchtige sehr ansl Person , 30 I . alt und von anqeit . frbl . Acußern ,
welche selbstständig ktchen kann u . alle Hausarb . gründ !, versteht , fitdjt
Fte9eJ !.l8, .3B,rt6fd,aftcS1,t " der Herrschastsköchiu auf gleich oder später

^ .bu ^ , ..Sr,8 " ,b
.
e

.rs ? Rhein - Stellen - Büreau , Goldgasfe 21 , Laden .
Ein Mädchen , welches kochen kann , sucht Stelle . Metzgergasse 14 1
Em besseres selbstst . Mädchen , im Kochen , Nähen u . im ganzen Haushalt

tüchtig , w . Stell , in kl. Haushalt ober zu einz . Dame (prima Zeugii .) .Bureau grau Kratzenberger , fflärenftrafee 1, 2 .
Mädchen vom Lande suchen Stelle . Müller ’« Bür ., Metzgergasse 14 .

Je ISswImracli
,

Webergasse 4 .
guter Wochenschncider gesucht Friedrichstraße 45 .

Kaafmünttischer Lehrling .
Junger Mann ans besserer Familie gegen steigendes Gehalt

5" .r ^ ehre gesucht bei einem Kaufmann , Gutsbesitzer Off
nut Neligionsangabe 11. anssührlichem Lebenslauf sub C . C . 47

___ an beu Tagbl .-Verlag .
Bäckerlehrling gesucht Webergasse 41 . UM
^ g . tücht . Restaurationskoch , jung . Nestaurationskellner u . ja Hotel -

' « rünberff ’ s Rhein . Stellenbür ., Goldg 21 , Lad .Gesucht ein Koch , drei Rcilauratiouskellner und ein Kupsecputzer
. . . B » r . >l- r ' -, Central -Büreau , Mübloasst 7.

fit *litt dH lur faufm . Gesch . (Herren -Artikel ) aus guter Familie
.

5 « « b 1. November ge, . Näh . im Tagbl .-Verl . 11328
JRT Ä-chuhmawerlehrliug gesucht Frankenstraße 16 , Part . 7916

der schon in Restauration ivar , mit guten
. .Zeugnissen gegen hohen Lohn gesucht . Nah .Mactistraße 20 , am BusteÜchalter . H ‘̂ 14

Em braver Hausvurkche gejuckt Webergasse 34 . 11228

Harisbursche
mit guten Zeuguiffen sucht 11277

W . Eichhorn , Lanststcisse 42

Ern Hansbnrsche ' " " " " ‘Ä *
™ . , « . . ,

“ 3“

, , ,
Em junger Hansbnrsche

gesndst Bapnhomratze 8 , Laden . 11345
Sausbursche gestickt KI . Schwalbackerstraße 4 .
Ordentlicher Hausdursche sofort gesucht Schwalbacherftraße 6 . 11327
Junger HauSbursche gefudjt Wilhelmstraße 42 a . Wegner .
Eest -cht ein Laufburschen , vorläufig auf 8 Tage , Webergafse 3 , im

Durchgang Part , rechts . Zu melden Dienstag von 9 — 10 Uhr Vorm

Gesucht ein Kutscher , S . Ä . Ä5H ,
.« Uten Zeugnissen welcher in seiner freien Zeit aber auch andere

Arbeiten thun muß . Nah . im Tagbl .-Verlag . 11192

Ein Kutscher gesucht , ffL ' L Bahnhof «

Ein tüchtiger Fuhrknecht gesucht Ludwigstraße 3 .
Ein Fuhrknecht gesucht Feldstraße 24 .
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Den Empfang der neuesten

Modelle
beehre ich mich hiermit ergcbcnst

11849anzuzeigen .

Hochachtungsvoll

Louise Rissmann

■

Da ich Krankheit halber mein Geschäft aufgebe , so verkaufe
den Rest meines Lagers am nächsten Dienstag nnd
Mittwoch , jedesmal von 2 — 5 Uhr Nachmittags ,
zu jedem annehnibnrcu Gebot . Es sind noch am Lager : 3 schöne
neue Betien , 2 gebrauchte Betten , 1 Brandkiste , 1 Nußbaum -
Schrcibtisch , Wasch - Kommode , Stühle , Tische , 1 bequemer Sessel ,
3 Uhren , 2 Sophas , 1 Chaiselongue , Gallerien , Bilder , Spiegel ,
Deckbetten , Kissen u . s . tu . 11362

Frau Martini Wwe . ,
äZ Mauergaste 17 .

st t Ri gtgättfe (vaferm .), (ter . , I" ? 11 Pch . sch., Psd .
Ib I » <8 - 48 Pf . - rc . (E . H . a . 20ö5 ) F 17

» cJiiiiim , Gcisthofbs ., Stotbcck (Dftyr .) .

(Nachdruck verboten .)

Der Sulla ; » in feiner Häuslichkeit .

Mittheilungen eines Arztes . Aon Dr . Lkristapyides .
A . b . Franz , von ,A . Schütte .

Unter den früheren Regenten war die Residenz des Padischah
zu Konstantinopel herkömmlicher Weise eine Stätte von orientalischem
Müßiggänge und sinnlichen Genüssen . Jede mit der Politik ver¬
knüpfte Herrschersorge war beinahe aus dem Palaste verbannt .
Die Geschäfte des osmanischen Reichs wurden auf der „ Hohen
Pforte "

einzig und allein erledigt . Nur in den seltensten Fällen
versammelte sich im Palaste der „ Divan " oder Große kaiserliche
Staatsrath , der sowohl ans den im Amte befindlichen , als auch
aus den früheren Ministern , den hohen Würdenträgern nnd der
Generalität zusammengesetzt war . Heute , seit dem Regierungs¬
antritt Abdul Hamid

' s , ist der kaiserl . Palast von Dolma - Bagdschc
ein riesiges Arbeitscabinet geworden , mit seinen vielen Büreaus
und Abtheilungen , mit einem Worte ein Centralministerium , wo
Alles erledigt werden soll und wo auch wirklich Alles seine

'
Er¬

ledigung findet . Jede Stunde des Tages widmet Abdul Hamid
den Angelegenheiten des Staats . Von diesem Gesichtspunkte aus
ist das Leden des Sultans ein der Arbeit gewidmetes und ohne
Beispiel in den Annalen des türkischen Reichs . Der jetzige Be¬

herrscher aller Gläubigen verlangt von Allem unterrichtet zu werden ,
was sich in seinem Staate und im Auslande zuträgt . Das Palais
steht in Verbindung mit der Centralleitung der Telegraphen ,
so daß die Provinzgouverneure , die conimandirenden Generäle
und die türkischen Diplomaten an den fremden Höfen sich
direct an das Geheime Cabinet in Wldiz - Kiosk wenden
können . Zuweilen bekommen sie ihre Weisungen unmittelbar aus
Dolma - Bagdsche mit Umgehung der „ Hohen Pforte " . Wenn sich
irgendwo etwas Ernsthaftes ereignet , so haben die Kammerherren
vom Dienst die Instruction , ihren Gebieter selbst mitten in der
Nacht durch die Eunuchen wecken zu lassen ; der Sultan begiebt
sich alsdann sofort aus dem „ Harem " in sein Arbeitscabinet .
Wenn z . B . eine große Feuersbrunst in Konstantinopel aus¬
bricht — was oft der Fall ist — so erhebt sich der Sultan
vom Lager und stellt sich an ein Bogenfenster . Das Palais von
Wdiz beherrscht den ganzen Bosporus und einen Theil der
Hauptstadt . Hier verbleibt der Herrscher und beobachtet mit seinem
Opernglase den Verlauf des Feuers . Die Minister , der Stadt -
präfect , der Polizeipräfect , der Stadtcommandant finden sich sofort
an dem Schauplatz des verheerenden Elements ein . Sie wissen ,
daß die Flügel - Adjutanten Sr . Hoheit alsbald cintreffen werden ,
um ihnen die Allerhöchsten Befehle zu überbringen . Vor Be¬
wältigung einer Feuersbrunst sucht der Sultan den Harem nicht
wieder auf ; so kommt es , daß er manchmal Nachts über kein Auge
schließt . Man begreift , daß ein Monarch , der so angestrengt
arbeitet , der eine so große Verantwortung gegenüber seinem Lande
und sich selbst auf sich nimmt , weder Muße noch Neigung
hat , sich den üblichen Zerstreuungen der muselmännischen Großen
zu überlassen . ES soll hiermit nicht gesagt feix , daß Abdul Hamid
ein Ascetenleben führt . Sicherlich nicht . Aber er genießt die von
seiner Religion gestatteten Vergnügungen , ohne sie zu übertreiben ;
und hierin liegt vielleicht die Ursache von seiner eisernen Gesundheit ,
deren er sich seit seiner Thronbesteigung erfreut . In der That , in dem
laugen Zeitraum von 17 Jahren ist er nie ernstlich unwohl gewesen .
Beim ersten Anblick dieses Monarchen würde man in die Stärke
seiner Constitution vielleicht einige Zweifel setzen , denn er ist klein ,
mager und von einem müden GesichtsauSdrncke . Dennoch besitzt
er eine Muskelstärke , die man ihm nicht zutraut . Vor seiner
Thronbesteigung , wie er , ein einfacher Prinz , nicht hoffen konnte ,
sobald seinem unglücklichen Oheim Abdul Aziz zu folgen , ver¬
gnügte er sich oft mit den Herren seiner Umgebung mit Wett¬
ringen . Auch ist er ein geschickter Tischler . Noch jetzt befindet sich
im Großherrlichen Palais eine geräumige Tischler - nnd Mvbel -
werkstnttz , die der Sultan oft besucht . Die ausgesuchtesten
Arbeiter — fast Künstler zu nennen — verfertigen daselbst Möbel ,
zu denen Sc . Hoheit mitunter die Zeichnungen angefertigt hat .

Der Sultan hat die feste Ueberzeugung , daß er 40 Jahre
regieren werde . Er behauptet hierfür eine unerschütterliche Ge¬
wißheit zu haben und fitigert sich unverhohlen in diesem Sinne
gegen Diejenigen , welche er mit seinem besonderen Vertrauen
beehrt , — was allerdings in Wahrheit nicht gerade oft der Fall
ist . Er küminert sich wenig um Krankheiten und Epidemien , nur
vor der Cholera hat er Furcht und zwar in Folge der Prophe -
zeihung eines Derwisches . Dieser Hanswurst behauptete , der
Sultau werde einst an der Cholera sterben . Gesegnet sei aber
sein Ausspruch ! Einen großen Dienst hat derselbe der Mensch¬
heit erwiesen ! Dank ihm sind Hundertlausende vor der Seuche
bewahrt worden . Seit einigen Jahren hat die Cholera wieder¬
holt an die Thore Konstantinopels geklopft , aber in Folge der
strengsten Befehle des Sultans ist sowohl die Hauptstadt als auch
die ganze europäische Türkei nur in geringem Maße von ihr heim¬
gesucht worden und letzteres lediglich wegen der nachlässigen Vor¬
kehrungen der Nachbarländer , welche die Bestimmungen der
Dresdner Conferenz nicht gehörig dnrchführtcn . Freilich hat auch
das „ Conseil sanitäre international “

zu Konstantinopel sich nicht
ganz seiner Aufgabe gewachsen gezeigt . — Die Müßigkeit des
Sultans ist bekannt und hierüber kein Wort zu verlieren . Zu
früher Stunde schon verläßt er sein Lager , worauf er das erste
sehr einfache Frühstück noch im Harem einnimmt . Hierauf ver¬
fügt er sich in denjenigen Theil des Palais , der ihm tagsüber
zum Aufenthalt dient . Sein Lieblingsgemach ist indessen das
prächtig und behaglich eingerichtete sogenannte ArbeitScabinet . Die
Geschäftserledigung eines Sultans hat nicht die mindeüe AeUu »
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uchkeit mit derjenigen eines christlichen Souveräns . Man bilde
sie , nicht ein , daß der Sultan sich an ein großes CyliNderbüreait
sechtz die Feder zur Hand nehme nnd die eingelartfenen Schrift¬
stücke durchlese oder unterzeichne . Nichts von alledem . Der
Sultan schreibt niemals . In seinem Armstuhl sitzend , seinen
Tschibouk rauchend , dictirt er den Sccretären seine Befehle und
Weisungen ( irade ) , gegen welche kein Minister wagen würde , die
leiseste Opposition zu erheben . Ein irade des Padischal ) ist allen
Muselmännern ein heiliges Gebot . Man liest täglich in den
europäischen Zeitungen , daß der Sultan durch irade irgend eine
Maßregel verfügt , eine Eisenbahnanlage genehmigt habe u . dgl . m .
Sehen wir zu , was eigentlich eine irade ist und in welcher Weise
sie ausgefertigt wird . Jeden Morgen , sobald der Sultan den
Harem verlassen hat , muß der erste Secretär , jetzt Sureya Pascha ,
ihm Vortrag halten . Dieser hohe Beamte nähert sich langsamen
und ivürdevollcn Schritts seinem Souverän in dem großen Salon ,
macht dann in der genau vorgeschriebeneu Entfernung Halt , in¬
dem er die üblichen Kniebeugungen ausführt , und erwartet stumm
den Befehl zur Verlesung des Rapports . Dieser Rapport ist sehr
umfangreich und dauert oft über eine Stunde . Er bespricht in
großer Ausführlichkeit alle die Staatsangelegenheiten , die in den
verschiedenen Ministerien zur Zeit bearbeitet werden , oder welche
bereits abgeschlossen , nur noch der Genehmigung des Monarchen
bedürfen . Diese allerhöchste Zustimmung zu einem Actcnstücke
drückt der Sultan nie schriftlich , sondern nur mündlich aus ,
worüber der vortragende Secretär seine Notizen sich macht , —
das ist dann der bekannte irade . Dem betreffenden Minister liegt
es demnächst ob , die nöthigen Formalitäten zur endgültigen Er¬
ledigung und Veröffentlichung der Angelegenheit zu

'
veranlassen .

Natürlich unterbricht Abdul II . oftmals Süreya Pascha in seinem
Vortrage , nm nähere Auskünfte über eine Sache zu fordern .
Sind dieselben nicht genügend für den Sultan , so befiehlt er die
Vertagung und einen nochmaligen Bericht . Man darf ferner den
■rade nicht mit dem firman verwechseln . Der firman ist ein fertiges
Schriftstück , das mit dem eigenhäudigeir Namenszug des Sultans
•tougra ) am Kopfe versehen , unmittelbar aus dem Cabinct her -
rorgegangen ist . — Sobald Sureya Pascha abgefertigt worden ,'.rscheint der zweite Secretär , welcher dem Padischah über die in
ier Nacht eingegangenen , wichtigeren Depeschen und Telegramme
Vortrag hält . Auch der Bericht über nächtliche Vorkommnisse in
der Stadt — eine Art Potizeirapport — schließt sich hiernächst an .

Wöchentlich ein bis zwei Mal läßt der Sultan den Groß -
iczier , sowie den oder jenen Minister ins Palais rufen , um mit
ihnen zu berathen , d . h . eigentlich nur , um ihnen feine Befehle
; u ertheilen . Disputationen oder Discussionen finden kaum statt .
Sollte ein Würdenträger es durchaus für nöthig finden , die
Initiative in einer Angelegenheit vor dem Padischah zu ergreifen ,
o müssen die Bemerkungen mit leiser Stimme und so kurz wie
nöglich vorgetragen werden ; so verlangt cs die Etikette . Ein
vortreicher Minister wird nie sein Glück in Iildiz - Kiosk machen .
Man hört oft von einem Miuisterrath im Palais . Das kommt
allerdings vor , aber niemals nimmt der Sultan persönlich daran
Theil : der Großvczier präsidirt stets demselben , aber der Be¬
herrscher der Gläubigen befindet sich im anstoßenden Gemach , wo
"ine mit Löchern versehene Schirmwand vor der Zwischenthüre
rufgestellt ist . Hier hört und sieht der Sultan seine Minister ,
rbcr auch sie wissen , daß das Auge des Herrn und Gebieters auf
hnen ruht . Ein Flügeladjutant überbringt dem Conseil diejenigen
SenrerEungen und Weisungen , welche der hohe , unsichtbare Zu -
jörer zn machen für gut findet . Nach gethaner Arbeit nimmt
der Sultan sein zweites Frühstück ein : während des Sommers in
einem der zahlreichen Kioske des schönen Gartens von Iildiz .
Sehr selten betritt er tagSübcr den Harem , es sei denn während
der großen Hitze , um Siesta zu halten . Am Nachmittage be¬
ginnen die Vorträge von Neuem , wenngleich nicht so ausgedehnt
wie des Morgens . Darauf Promenade zu Fuß oder zu Wagen
im Park oder in einem vergoldeten Nachen auf dem kleinen künst -
licheit See inmitten des Parks . Dieser elektrisch functionirende
Nachen wird vom Sultan selbst geleitet . Abdul Hamid ist ein
strenggläubiger Muselmann . Fünfmal täglich sagt er seine Gebete
her . Während des Nahniazan beobachtet er das strengste Fasten , I
ebenso feine Umgebung . Als Getränk an seiner Tafel dient mir I
Wasser ; selbst bei den großen Diners zu Ehren der fremden •

Diplomatie , wo den christlichen Gästen die feinsten Weine vorge .
setzt werden , begnügt sich Seine Hoheit mit Sorbet . Natürlich
üben die amvesenden Türken eine gleiche Enthaltsamkeit aus , viel¬
leicht was den Champagner betrifft , mit Widerstreben . Bekannt ,
lid ) sind gebrannte Wasser den Gläubigen erlaubt und sic ent¬
schädigen sich vor dem Weinverbot durch das Trinken eines Reis -
branntweins — raki — ; aber Abdul Hamid verschmäht auch

t diesen „ Absynth der Levante " — Wenn der Sultan seinen hohen
Beanlien ein Diner gießt , so beschränkt sich seine persönliche
Theilnahme darauf , daß er durch den Speisesaal langsam schreitend ,
hier und da einen der Gäste freundlich anredet . ES ist dies eine

'

große Ehre für den Beglückten . Selbstverständlich erheben sich
Alle während dieses Vorgangs . Der Padischah liebt aber den
Kaffee und ist ein eifriger Raucher .

Der Harem des Sultans ist verhältnißmüßig nicht zahlreich .
Abdul Hamid sieht in feinen Favoritinnen keine seelenlose Werk¬
zeuge . Er hält darauf , den Namen , die Herkunft , das Alter ,
das Vaterland der jungen Geschöpfe zu wissen . Fast ohne Aus¬
nahme sind es junge Mädchen von hervorragender Schönheit und
Distinction . Für diese erscheint er mehr in der Nolle eines Ehe¬
mannes , großmüthigen Beschützers und väterlichen Freundes . Er
bewegt sich in seinem Harem wie ein wirklicher Familienvater ;
er liebt zärtlich seine Frauen und deren Sprößlinge , denen er
eilte gute , Erziehung zu geben bemüht ist — eine weit bessere ,
als ihm selbst zu Theil geworden . Wenn einstmals einer seiner
Söhne den Thron zu Konstantinopel bestiegen haben wird , so
dürfte in dem diplomatischen Verkehr mit den fremden Botschaftern
der jetzige „ Dragoman "

( Dolmetscher ) überflüssig sein . Hamid II .
ist ein großer Freund der Musik und der Oper . Er spielt ein
wenig Clavier und hat in Dolma Bagdsche ein kokettes , kleines
Theater erbauen lassen , so daß , wenn eine französische Truppe in
der Residenzstadt eintrifft , um daselbst Vorstellungen zu geben ,
sie sicher fein kann , in ' s Palais gerufen zu werden , um vor
Sr . Hoheit zu spielen . Dann sind die Fauteuils d ’Orchestre von
den hohen Würdenträgern der Pforte eingenommen , während der
Padischah in der Eckloge des I . Ranges sich zeigt . Dieser ganze
I . Rang hat ein vergoldetes Gitter , hinter welchem die Damen
des Harems , ohne selbst gesehen zu werden , der Vorstellung bei¬
wohnen . Da hört man denn wohl dort oben ein leises Lachen ,
Flüstern und kleine Aufschreie des Entzückens , aber Niemand
unter den gvldverbrämten Paschas wagt cs , auch nur einen Blick
dorthin zn werfen . Ebenso sind alle Beisallsbezengungen im
Theater streng untersagt . -- Ungeachtet seiner mannigfachen
guten Eigenschaften leidet Abdul Hamid an einem , für einen
Souverän doppelt großen Fehler — er ist äußerst furchtsam .
Vor was ? Vor wem ? Man weiß es nicht . Vielleicht weiß
der Sultan cs selbst nicht . Diese üble Eigenschaft führt für das
öffentliche und private Leben Abdul Hamid

' s große Unzuträglich ,
feiten mit sich . Beim geringsten Lärm , bei dem geringfügigsten
Straßentumult erbleicht er , befürchtet Verschwörungen , eine
Revolution oder ein Attentat auf sein Leben . Es ist allerdings
wahr , daß die Umstände , die seiner Thronbesteigung vorhergingen ,
wohl in etwas diese Furchtsamkeit rechtfertigen dürfen und fein
Einsiedlerleben in Mdiz - Kiosk zum Theil erklären , — wenigstens
in den ersten Jahren feiner Regierung . Aber das sind doch jetzt
alte Geschichten . Die feindlichen Parteien sind vernichtet , der
große Staatsprozeß von 1883 hat ihnen den Gnadenstoß gegeben .
Außerdem hat Abdul Hamid II . durch feine hervorragend ge¬
schickte Politik es verstanden , alle früheren unzufriedenen Elemente
an sich zu fesseln ; sie sind heute seine treuesten Unterthanen . Es
steht fest , daß , hätte der Sultan den Muth , eines Tages in den
Straßen Konftantinopels auf seinem edlen Araber reitend und
nur von einem Lakaien begleitet , sich zu zeigen , er , weit entfernt
davon , die geringste Gefahr zu laufen , von der Menge enthusiastifch
begrüßt und seine Volksthümlichkeit ungeheuer znnehmen würde .
Aber leider sieht das Volk feinen Herrscher nur selten und es ist
wahrhaft betrübt über dies Mißtrauen seines Padischah . Diese
unglückselige Furcht ist um so unbegreiflicher , als Abdul Hamid
keineswegs ein Feigling von Natur ist . Im Gegentheil ; er er¬
mangelt nicht des persönlichen Muthes und der Kaltblütigkeit , wie
er dies bei mehreren kritischen Umständen gezeigt hat . — Das
ist der Mann , dessen 17 - jähriges Fest der Thronbesteigung man
soeben in den ausgedehnten Ländern der Türkei gefeiert hat .
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Stenographie - Schule
.

Staatlich genehmigt .
(System Stolze . )

Die Schule bietet Gelegenheit zur Erlernung der Kurzschrift ,
zur praktischen Ausbildung in der Stenographie , wie zur Erhaltung
der angeeigneten Fertigkeit und stellt Fähigkeitszeugnisse aus ; außer¬
dem vermittelt dieselbe stenographische Aufnahmen von Correspon -

dcnzen , litterarischen Arbeiten , Vorträgen , Verhandlungen u . s. w .,
sowie Anstellungen der ansgebildeten Stenographen .

Die Eröffnung des Winterhalbjahres erfolgt am 8 . October ,
Abends 8 Uhr , in der Gewerbeschule , woselbst auch der Unter¬
richt abgehalten wird .

Stundenplan .
Montag r Mittwoch : Freitag :

8 - 9 Anfüngerkursus . Fortb .-Knrsus . Anfängerkursus .
n . n (I . Diktatabth . Debattenschrift III . Diktatabth .y u

160— 120 Silb . p . M . und Vorträge . flM u . mehr Silben .
Das Honorar beträgt für den Anfängerkursus 6 Mk . und für

den Unterricht der übrigen Abtheilnngen je 3 Mk .
Anmeldungen zur Theilnahme werden bei dem Leiter des

Unterrichts , Lehrer H . Paul , Hartingstraße 8 , im Botenzimmer
des Rathhauses und auf dem Büreau des Gewerbevereins ent¬
gegengenommen . 11360

Wiesbaden , den 29 . September 1894 .
Das Curatornnn der Stenographie - Schule :

H0r . v . Shell . Oberbürgermeister ; s » r . Haber ,
Direktor Der Ober -Realschule ; SBr . Verbot . Seer ,
der Handelskammer ; Kinkel , städt . Schul -Jnspector ;
H . l ’ nwi , geprüfter Lehrer der Stenographie .

Geschäfts - Eröffnung .
Einem verehrten Publikmn , fotvie Freunden und Bekannten zur

Nachricht , daß ich mit den : Heutigen

112661

Morgen Montag , den

1 . Oetober , bleibt unser

Geschäft hoher Feiertage
halber

geschloffen .

W

Ä

1

8

^ LWWWWWWWWMWWWWWWWWÜWWWWWWWWWWWWWWM

S2 Moritzftraße 44 : S
eine

Schweinemetzgerei
errichtet habe .

Es wird mein stetes Bestreben sein , meine werthcn Abnehmer in jeder
Hinsicht zufriedeuzusteUeu .

Einem geneigten Zuspruch entgegenseheud zeichne
Hochachtungsvoll

Äug .
Saiweinemetzger .

Avis .

Samstag , den 6 . Oct , „ Abends “
:

Eröffnung
meinesneuenLokals

Langgasse 50
,

„ Ecke Kranzplatz “
.

Bis zu genanntem Termin bleibt das

Lokal Grosse Burgstrasse 5 an

sämmtlichen Tagen dieser Woche

geöffnet , im Verkauf wie bisher 11356

alle Heilen der Saison
mit 1O % Habatt .

Meyer - Schirg ,

Grosse Burgstrasse 5 .

r . W Zur Saison
halte ich mich zur Anfertigung aller Putzarbciten bestens empfohlen .
Neuheiten in Filzhüte » , Capotsormen , Fantasie - und Strauß¬
federn u . s. >v . halte stets in Auswahl u . billigst vorräthig . Vorjährige
getragene Hüte werden nach der neuesten Mode aufgearbeitet .
__ _________________ Jüaria L ° ott , Modes , Mauergasse 11 , 2 St .

Platterstrahe . Platterstraße .

Männer - Turnhalle
.

Montag , den 1 . Oetober 1894 , Abends 9 Uhrr

Geselliger Abend
( mit Damen )

zu Ehren des Kgl . Kammermusikers
Herrn £ . M . Meistes *

( Jubiläums - Feier ) ,
wozu wir alle Freunde , Bekannte und Gönner des Jubilars
höflichst einladen . F384

Das Comitee .
NB . Die Veranstaltung findet bei Bier statt .

,
Gu

'
tesHirgerliaH

"
17rttagcffcn zu 48 Pf . , Abendessen zu

billigen Preisen , Kaffee zu jeder Tageszeit bei
____ _________ Philipp Kolb , Kl . Schwatbacherstraße 9 .

Alle Sorten Gemüse zu haben in der Gärtnerei von
W . Brandscheid , Drudcnstraße 5 .
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Geschäfts - Eröffnung .

Einer werthen Kundschaft , Nachbarschaft und Gönnern zur gefälligen
Nachricht , daß ich am 1 . October in dem Hause Moritzstratze 13 ein

CMMVMM - und Uictuallen - GeWst ,
verbunden mit Flaschenbier -Handlung , eröffne .

Hochachtungsvoll
Karl Gerner .

Walther ’
s Hof .

Heute Sonntag von 4 Uhr ab :

Grosses Extra =>Oosieert .

Eintritt frei .
Besonders reichhaltige Speisenkarte in V- und V- Portionen .

_________________ ______ ______________ Mienstbacii .

Wirthschasts - Eröffnuug .

Meiner werlhen Nachbarschaft , sowie allen meinen Freunden
und Bekannten die ergebene Mittheilung , daß ich den Wirth -

schaftsbetrieb in meinem Hause Karlstratze 3 ( Zum
deutschen Kronprinzen ) auf eigene Rechnung weiter¬

führen werde .
Es soll mein eifrigstes Bestreben feilt , meine mich mit ihrem

Besuch beehrenden Freunde und Gäste in jeder Hinsicht zufrieden¬

zustellen . 11330

Mit aller Hochachtung zeichnet

Pli . Carl Schäfer .

Restauration zur Heidenauer
,

Adlerstrafte 6 .

Empfehle ein gutes Glas Frankfurter Vier ,
Apfelwein ( süßer ) , vorzügliche Hansmacher
Schweinefleisch ( eigene Schlächterei ) .

Ferner steht den verehr !. Vereineu ein schönes
stets zur Verfügung .

Achtungsvoll

reifte Weine ,
Wurst , sowie

Nebenzimmer

__________
Carl ScBianz .

Pr . raff . Astrach . Caviar pr . Pso . Mk . 10
,

Pr . grobk . Clb - Caviar pr . Psd . Mk . 4 . 50
empfiehlt in frischer Sendung

KM . 38 . A . Co HG2MGR *
-

38 .

Brandenburger Kartoffeln .

Den geehrten Herrschaften zur Nachricht , daß ich auch dieses

Jahr obige Sorten kommen lasse ; sobald der erste Waggon ein¬

trifft , werde näher bekannt machen . 11339

Chr . Dieis
, Kartofeihanditmg ,

________________ Grabeustrafte 9 .__
Vom 1 . October an nimmt wieder , wie alljährlich , Bestellungen auf

feinste Märkische „
Daber

"
- Kartofscln

i ® eter Siegrist ,

______________________________
Kirchgafle 3 , 1 Tr .________

10640

100 Zwetschen ilaiser . Metzgergasse 30 .

Hochstarte 2 sind mehrere gr . vollhängende Bäume
ALM mit Aepsel zu verkaufen .

iiiiiii

Zeitungs - Makulatur
per Ries 50 Pf . zu haben int Tagbl .- Verlag .

Das

I Rhein - Hotel
empfiehlt seine

neu hergerichteten Saal - Lokalitäten

mit Wintergarten
zur Abhaltung von Hochzeiten und Gesellschaften .

Diners , Soupers ,
sowie

Tafele fl ’ liote - Abonnements
zu mässigen Preisen . 10544

Restaurant Hniain
,

Inh . H . Krug .

He &ate 3 im Topf ,

frische Mustern
,

sowie sonstige reichhaltige Speisenkarte .

Weinstube zn Johannisberg , Langg . 5.

Heute Sonntag Abend :

Hasenbraten , I IBas im Topf ,
( . änsebrasen , I Enten , gefüllt .
Belibraten . | Halbskopf - Tortue ,

sowie sonst reichlialtig -e Speisen karte ,
auch äusser dem Hause .

Pfälzer Hof
,

Grabenstrasse 5 .

Heute Sonntag Abend :

Rehragout ,

Rehbraten ,

Dippe- Has mit Nudeln .

Selbstgekelterter Apfel¬
most u . Rauscher . 11333

pooooooooooooooooooooo

§ Wirthschafts - Nebernahme .
V Freunde,l , Bekannten , sowie meinen verehrten
ö Gönnern von hier und Umgebung die ergebene Mit - Q

Otheilung , daß ich die Restauration „ Znm deutschen a
Kronprinzen " , Karlstraße 3 , ausgcgeben habe und mit V

0 dem Heutigen nach Mainz , Tritonplat ; 5 , H
o Kestau ratiEon Ztsm Traubefeen ,

0

V verzogen bin . Gleichzeitig empfehle ich meinen werthen V
Ä Freunden , Bekannten u . Gönnern eine » guten Schoppen ß
X zu 40 , 50 u . 70 , sowie eine gnte Küche , kalte u . warme I
y Speisen zu jeder Tageszeit . U

0 Hochachtungsvoll a
Peter Seiiiinck . Restaur . Zum Träubche » , Mainz . V

Q Geschüftsprinzip : Gute Weine , ausnierksame Be - 6

0 dienung , billige Preise . 0
aoooooooooao « > <ö < > oc » oo < > og

Restauration „ Zum Karpfen
“

,
Delaspeestratzc 4 .

»- empfiehlt

Heute Sonntag von 7 llhr Abends r

Has im Topf
Ph . Zorn Wwe . .
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Auswahlsendungen
nach Auswärts .

Streng feste
Preise .

Streng feste
Preise . Bernhard Fachs

,

Ferner empfehle ich : Herbst - und Winter - Anzüge ( neueste Sacform ) , feine »

Gesellschaft * - Anzüge , ein - und zweireihig , elegante Frack - Anzüge , porös <>
wasserdichte Hantel und Loden - Joppen , W esten und Hosen , Schlat - ♦

mit Pelerine , zum Abknöpfen , aus

rauhen Fantasie - Stoffen , deutschen

und englischen Cheviots , ohne und

mit Futter ,

25 , 30 , 35 , 40 , 48 bis 65 Mk .

■

1

Herbst • Palelols
ein - ' und zweireihig ,

aus halbschwerem Cheviot mit kar

rirtem oder gestreiftem Futter ,

25 , 27 , 30 , 35 , 40 Mk .

Winter - Palelols
ein - 1 und zweireihig ,

aus feinen Eskimo - , Velour - und

Cheviot - Stoffen in den neuesten

Farben mit Fantasie - Wollfutter ,

30 , 35 , 40 , 45 , 50 , 54 Mk .

47 . Kirchgasse 47 , Mähe des Mauritiusplatzes .

Geschäfts - Räume im Erdgeschoss , Parterre und ersten Stock .

Nachstehende Preisliste veröffentliche ich nicht , um einen Beweis meiner Leistungsfähigkeit zu geben ,

da ja aus der Preisliste der Werth einer Waare nicht ersichtlich ist . Ich bezwecke vielmehr mit derselben

die Mannigfaltigkeit meiner Vorräthe in übersichtlicher Weise den geehrten Consumenten zu unterbreiten .

Reise - Palelols
,

Papon Sohuwaloff ,

mit und ohne verstellbarem Gurt ,

aus gemusterten Cheviots mit kar -

rirtem Plaidfutter ,

30 , 35 , 40 , 45 bis 60 Mk .

Hohenzollern - Mäniel
aus grauen und blauen Tuchen oder

Düffel mit schwerem Lama - Futter ,

40 , 58 , 65 Mk .

Grosses Sortiment in :

Anzüge ,
Paletots und Mäntel

,

für das Alter von 3 bis 16 Jahren ,

in allen Preislagen .

Finzeln ©

Knaben - Joppen und Hosen
von den billigsten Qualitäten an .

Anfertigung nach Maass .

Für guten Sitz und tadellose Ausführung übernehme ich jede Garantie .

Engi .
Havelocks

aus dunklen Cheviots oder Saison -

Stoffen ; elegantes Kleidungsstück
für Stadt und Reise ,

25 , 30 , 35 , 40 , 45 Mk .

I rocke , Haus - , Morgen - U . Rauchrocke in grösster Auswahl zu billigsten Preisen . ♦
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Geschäfts - Eröffnung .

Hierdurch theile ich meiner geehrten Nachbar¬

schaft , sowie Freunden und Bekannten ergebenst
mit , dass ich unterm Heutigen in dem neu¬

erbauten Hause

Webergasse 54
eine

Brod - n .
Feinbäckerei

eröffnet habe -

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , die

mich beehrenden w . Abnehmer durch nur gute
Waare , sowie pünkttliche und aufmerksame

Bedienung zufriedenzustellen und bitte ich um

geneigtes Wohlwollen .

Hochachtungsvollst u . ergebenst

Wilhelm Balzer ,
Bäckermeister .

Brod - Preise .

"Weissbrod En — 47 Pf .,
Weissbrod SEn — 43 Pf .,
Hornbrod = 32 Pf .,
64iim melbrod — 24 Pf .,
Berliner Uorbbrnd ( roinKoggen

42 , 32 , 21 Pf .
empfiehlt

W . Berger ,

Luxemburg . Hofbäckerei ,
Härenstrasse 3 .

Ilelasgieestrasse 1 .

23 Pf ,undOberländer Vrod 46Rheinisches

50
11317

Roggeübrov
Granbrod

32
20
25

46
46
38
42

23
23
26
21
30
16
40
50
50
25
24

Seipel , Feldstrasse .

Siebert , Taunusstrasse .

Lieferung franco Haus . 10964

„
Klostiermiilile .

66

Heute Sonntag r

Großes Schlachtfest ,
wozu freundlichst einladct ^ ouie Höhn ,

Filiale der Defterreichischen Feinbäckerei
(Carl Schwarte , Frankfurt a . M .) ,

37 . Friedrichstraße 37 .

LZ * OÄ - Abschlag ’
.

Empfehle meine anerkannt vorzüglichen Brod - Sonen zu folgenden
Preisen täglich frisch :

Mährisches „
Schlüchterner Brod
Cölner Schwarzbrot »
Frankfurter Weitzbrod
Französisches Weitzbrod
Weizenbrode
Albumin -Krasrbrod

„ Schrotbrod
Sleinmetz -Krastbrod

Kontor : 27

Aufdrucke

Kranzschleifen.

Kartenform .

Oanksagungskarten

- Anzeigen

Beilagen .

Nachrufe und

Grabreden .

r - Meldungen
Brief - und ,

fertigt in kürzester Zeit

und jeder gewünschten Ausstattung

Aufruf .
^

Von Herman EBicliinanii .
Er lebte stets in höhern Sphären ;
Drum mutbe fremd ihm diese Welt ,
Die den nur kleiden will und nähren ,
Der sich auf ihren Boden stellt .
Die Wahrheit pflegt ' er nur zu reden ,
Drum spottet fein der Heuchler Schaar ;
Denn stets verfolgte sie noch jeden ,
Der nicht ein Freund des Scheines war .

Und einsam ist er jetzt geworden .
Erloschen der Begeisternng Strahl ;
Wohl jeder Glaube gründet Orden ,
Doch keinen der an 's Ideal .
In diesem giebt ' s ja nichts zu handeln ,
Es giebt nicht Titel , Amt imb Rang ;
Und wer ihm lebt , verachtet wandeln
Und arm muß er sein lebenlang .

Und ihr , die heul ' ihr ihn beschuldigt :
Unpraktisch war , was er erstrebt ! —
Ich weiß , daß ihr geheim doch huldigt
Dem Geist , der nur sich selber lebt .
Genüge sand er gleich dem Weifen
Im Stolz , den ihm sein Gott verliehn —
Der Streber Neichthum mögt ihr preisen .
Doch still bewundern müßt ihr ihn .

Drnm öffnet eure Hand zum Geben ,
Der innern Stimme zeigt euch werth !
Bedenkt : was ihm versagt das Leben ,
In Fülle ward es euch bescheert .
Das Alter , das ihm feind erschienen .
Zu seinem Freunde wandelt ' s um ;
Und kann er nicht als Vorbild dienen :
Verehrt ihn doch als Unicum ! —

* ) Für einen von schwerem Leiden heintgesuchten bekannten

Privatgelehrten , besten Namen ich absichtlich verschweige . Beitrage
nimmt der Tagbl .-Verlag mit Dank enme ->- n .
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Erscheint in zwei Ausgaben . — BezugS -PieiS :
5ö Pfennig monatlich für beide Ausgaben
zusammen . — Der Bezug kann jederzeit be¬

gonnen werde » .

Verlag : Langgasse 27 .

AZ,AGO Abonnenten .

Slnzeigen -PreiSr
Die einspaltige Pctitzeilc für locale Anzeige »
15 Pfg ., für auswärtige Anzeigen 25 Pfg . —
öieclanlen die Petitzeile für Wiesbaden 60 Pfg .,

für Auswärts 75 Pfg .
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Morgen ■ Ausgabe .

Die bedingte Rerurtheilnng — eine

soziale Forderung . ^

Von Dr . Julius Leuthold .

Die Zahle » der deutschen Krimiuaistatistik reden eine er¬
schreckende Sprache . Von Jahr zu Jahr bewegen sich die Ziffern
in steigendem Maße aufwärts . In dem jetzt vorliegenden Jahr 1892
hat sich die Zahl der wegen Verbrechen und Vergehe » verurtheilten
Personen auf 422,326 gegen 391,064 des Vorjahres , also wiederum
um nahezu 8 pCt . vermehrt . In England ist dem gegenüber in
den Jahren 1871 — 1891 trotz einer Vermehrung der Bevölkerungszahl
um rund 7 Millionen die Zahl der mit Gefängniß Bestraften nm32pCt . ,
der mit Zuchthaus Bestraften um 54 pCt . gesunken . Die Ursachen dieses
auffallenden Gegensatzes sind unschwer zu ergründen . In England
hat man es verstanden , sich die lebensvollen Probleme der Straf¬
rechtssoziologie zu eigen zu machen . Durch die Einführung der
industrial schools ( Erziehungsanstalten ) und reformatory schools

( Besserungsanstalten ) hat man mit überraschendem Erfolge dem

jugendlichen Verbrecherthnm den Boden abgegraben imb damit ein

werthvolles Ersatzmittel für die kurzzeitigen Freiheitsstrafe » ge¬
wonnen . Daß aber ein solches mich allgemein seinen Einzug
in das moderne deutsche Strafensystem halten muß , das wird
aus klar , wenn wir auf der einen Seite bedenken , daß seit einer

Reihe von Jahren zwei Drittel aller von deutschen Gerichten ver¬

hängten Gefängnißstrafe » die Dauer von einem Monat nicht über¬

steigen , wenn wir ans der andern Seite die betrübenden sittlichen
und sozialen Nachtheile ins Auge fassen , welche der Vollzug der

kurzen Freiheitsstrafe mit sich führt . Während der kurzen Straf¬
zeit tarnt der bessernde Einfluß der Strafzucht in keiner Weise zur
Geltung gelangen , während diese Zeit genügend ist , um die noch
unentwickelten Verbrecheranlagen znr vollen Entfaltung zu
bringen und für das Leben des Betroffenen unverwischbare

Folgen nach sich zu ziehen . Wer einmal — und sei es

auch noch so kurze Zeit — das Gesänguiß gekostet hat , der

trägt zeitlebens das Brandmal der Ehrlosigkeit an der Stirn .
Mit Mißtrauen tritt man ihm aus Schritt und Tritt entgegen ,
und wie tief er auch seinen Fehltritt bereuen mag , täglich muß er
von Neuem sein Vergehen büßen . Für die menschliche Gesellschaft
ist ein solcher Mensch oft verloren . Und was ist die Folge davon ?

Eine verminderte Selbstachtung des Bestraften . Gerade diese aber

erstickt die wirksamsten Impulse , welche beit Bestraften von noch¬

maligem Konflikt mit bem Strafgesetz abhalten . Sie vernichtet das

Ehrgefühl , schwächt die Scheu vor dem Gefäuguiß , die zu ver¬

schärfen eine hohe und verständige Pflicht ist , und bringt hierdurch
den aus dem Gesängniß Entlassenen in die Gefahr , von Neuem aus
die Bahn des Verbrechens zu gerathen .

Die bedingte Verurtheilung soll bei geringen Vergehen zur
Anwendung kommen . Ihr Wesen ist in kurzen Zügen ein doppeltes .
Sie giebt dem Richter die Ermächtigung , unter gewissen Voraus¬

setzungen ansznsprechen , daß die von ihm erkannte Freiheitsstrafe
vorläufig nicht znr Vollstreckung gelangen , daß die Strafe vielmehr
für verbüßt erachtet werden soll wenn der Verurtheilte sich binnen

einer bestimmten Frist keines weiteren Vergehens gegen das Straf¬

gesetz schuldig macht . Erfüllt der Betroffene diese Verpflichtung
nicht , verletzt er während der Erprobungsfrist wiederum ein Straf¬

gesetz , so soll die ersterkannte Strafe au ihm ebenso vollstreckt
werden , als wenn er niemals einen bedingte » Straferlaß bewilligt
erhalten hätte .

Der Gedanke der bedingten Verurtheilnng ist zuerst in England
und Amerika zur praktischen Durchführung gelangt und hat sich von
dort aus einen großen Theil de « enropäilchen Kontinents , zunächst
Belgien , dann Frankreich und endlich die Schweiz erobert . Am

besten lassen sich bisher die fruchtbaren Erfolge der neuen Strafart
in Belgien übersetzen . Die Strafaussetzung wird für eine vom
Gericht zu bestimmende Bewährungsfrist ausgesprochen , welche fünf
Jahre nicht übersteigen darf . Erleidet der Vernrtheilte während
dieses Zeitraums keine neue Verurtheilnng wegen eines Verbrechens
ober Vergehens , so soll die Bestrafung als nicht erfolgt gelten ; int
andern Falle werden beide Strafen vollstreckt . Rach dem
die ersten 13 Monate der Geltung des neuen Gesetzes um¬

fassenden Berichte wurden insgesammt 13,195 bedingte Ver -

urtheilunge » ausgesprochen : hiervon kam in nur 246 Fällen Rück¬
fall vor . Während der folgenden 12 Monate wurden 14,309 Per¬
sonen bedingt verurtheilt , unter welchen sich nur 332 eines Rück¬
falls schuldig gemacht hatten . Mit Vollstem Recht fordert daher der

frühere belgische Justizminister Le Jeune die Richter auf , noch aus¬

gedehnteren Gebrauch als bisher von dieser Einrichtung zu machen ,
da schon die bis jetzt vorliegenden Resultate bewiesen hätten , daß
das Mißtrauen und die Furcht , welche mau bei Einführung des

neuen Prinzips gehabt habe , unbegründet gewesen seien .
Es liegt für jeden Verständigen auf der Hand , welche gewaltige

Förderung der Humanität und Sittlichkeit eine solche Einrichtung
mit sich bringen muß . Sie bewahrt den anständigen Manu , die

ehrbare Frau , den jungen Burschen , das unschuldige Mädchen ,
welche ein leichteres Delikt begangen haben , vor dem Aufkiithalt
im Gesängniß ; sie hält damit all ' die sittlichen und sozialen Schä -

Ä : it von ihnen ab , welche mit einem solchen Aufenthalt » er¬

find . Sie bedeutet aber auch für bett Verurtheilten
einen psychischen Zwang , sich fortan eines nnflänbigen Lebens zu
befleißigen . Der bebingt Vernrtheilte fühlt sich gehoben , wenn er

sieht , baß man ihn » och nicht verloren giebt , baß man noch eine

bessere Zukunft von ihm erwartet .
Nicht länger mehr batf Deutschland abseits stehen . Die Neichs -

regierung würde sich eine schwere Vernachlässigung zu Schulden
kommen lassen , wollte sie noch weiter zaudern , den genügend ge¬
reiften Resormideen ans dem schwanken Boden der Theorie den

Weg in das Leben zu bahnen .

* ) Diese interessante Betrachtung über eine der brennendsten

8ragen
unseres Rechtslebens ist bem britteii Hefte der illustrirten

albmonatsschrift „ Vom Fels zum Meer " ( Stuttgart , Union

Deutsche Verlagsgesellschaft ) entnommen , bereit Leitung durch die

Publikation dieser Abhandlung den Beweis liefert , daß sie mit

ihrem neuen Programm der künstlerischen Mobernisirung bie alt¬

bewährte Gebiegenheit des Inhalts zu verbinden weiß .

Ausland .
* Rußland Anläßlich der diesjährigen russischen Brigade -

und Divisionsmanöver sind auch verschiedentlich recht tnteressante

Sonntag , den 30 . September

Versuche mit Kriegsh un den gemacht . So wurden die gut
dressirten Thiere als Bote » bis auf einen Kilometer und mehr
Entfernung benutzt , indem einer der Leute beit Hunb art der Leine
hielt , während ein anderer seinen Posten einnahm . Das Thier
wurde bnitii in der Richtung des letztere » losgelassen , welchen er zu
erreichen suchte , um bann wieder nach seinem Ausgangspunkte zuriick -

zukehreu . Dabei tragen die Thiere Depeschen in umgehängten
Täschchen . Ferner sind sie darauf geschult , die Annäherung Fremder
durch Knurren oder Bellen , je nach der Entfernung , anzukündigen .
Patrouillen führten einen oder mehrere von diesen Hnnden mit sich ,
welche bei Absuchung des Geländes gute Dienste leistete » , desgleichen
auch bei Ausstichen von „ Kranken und Verwundeten "

, sowie Zu -

trageu von Munition . Nur wo die Patrouillenhunde in der Nähe
eines Gehöfts mit weiblichen Genossen ihres Geschlechts zusammen -
fameti , da war im gegebenen Falle alle Instruktion und Dressur dahin
und wurden ohne Weitere « Abstecher gemacht , die erst durch die Abholung
Seitens der Mannschaft ihr Ende erreichte » . Es ist dies eine
Klippe , an der wohl die endgültige Verwendung der Kriegshunde
scheitern dürste .

* Asien . DaS „ Biirean Reuter " meldet ans Dokohama :
Die Vevölkernng ist für die Fortsetzung des Krieges und ,
trotz aller Hindernisse , für einen entschlossenen Angriff auf Pestng .
Die Kriegslasten werde » unverzüglich durch das Parlament ge¬
nehmigt werde » . Fortwährend gehen Verstärkungen ab ; bie Be¬

stimmung berfelben ist unbekannt . — Die „ Times " melden aus

U o ko Hama : Die javanische Armee in Korea rückt eilig noch Norden
vor , wo sie keinerlei Widerstand erwartet . — Die Blätter veröffent¬
lichen eine Depesche ans Shanghai , wonach der Kaiser beabsich¬
tige , alle Mandarinen und sonstige » Führer , einschließlich Li - Hung -

Tschangs , abzusetzen .

Ans Kunst und Leben .

* Die „ Deutschen Wespen "
, die bis Ostern dieses Jahres

von ihrem Begründer Julius Stetteuheim redigirt wurden , werden ,
wie die „ Berl . Ncuest . N .

" melbe » , nach 32 - jährigem Bestehen vom
1 . Oktober b . I . ab zu erscheinen anihören . Sie haben schon lange
feilte Zugkraft mehr ausgeübt , und „ Wippchen

"
, dessen Hauptblüthe -

zeit nm mehr als 20 Jahre znrückliegt , ist fast vergesseti . Ob mit
Recht oder Unrecht , soll hier nicht untersucht werde » . Jedenfalls
hat es f . Z . viel Spaß gemacht .

..... winwi .iimöMii ■ -------

Ans Stadt und Land .

W i e s b a d e » , 30 . September .
— Zur Erinnerung . Am 30 . September 1681 kam

die deutsche Reichsstadt Straßburg durch schändlichen Verrat !) an
Frankreich . Plötzlich , mitten int Frieden , erschien ein französisches
Heer vor den Mauern Straßburgs und forderte unter Androhung
des Bombardements die Uebergabe der Stadt . Mehrere vornehme ,
einflußreiche Männer waren schon vorher gewoitnen , die Bürger
hingegen eiilmutbigt und ohne Aussicht aus Hülfe von Deutschlmid ;
fein Wunder , daß die Franzosen leichtes Spiel hatten und sich bie
sonst so gute deutsche Reichsstadt ohne Schwertstreich ergab . Der
ränfcvolle König Ludwig XIV . suchte bie empörende That damit

zu rechtfertigen , daß er erklärte , im Friedensschlnß zn Münster
sei ihm das Elsaß abgetreten worden , und zum Elsaß gehöre Straß¬
burg ; es war jedoch im westphälischett Frieden ausdrücklich be¬
stimmt worden , Straßburg solle ausgetiontmen werden und Reichs¬
stadt bleiben . Das Schlimmste war , daß Deutschland so schwach
war , daß es bett Raub ruhig geschehen ließ . — Vor 25 Jahren ,
am 1 . Oktober 1869 , erklärten sich die erste unb bie zweite
badische Kammer für die Nothwendigkeit des Anschlusses der süd¬
deutschen Staaten an den Nordbnnd . In Baden war mau damals
in Bezug auf bie deutsche Einigungsfrage am weitesten vorge¬
schritten ; bildeten doch bie badischen Truppen in Uniform unb

Organisation bereits einen Bestanbtheil des preußisch - bentschcn
Heeres , unb ein preußischer General war badischer KriegLminister .
Die Erklärung der Kammern war um so werthvoller , als bie

übrigen fübbeutfdjen Staaten noch immer zögerten , sich an den
norddeutschen Bund anznschließen .

— Reichsgerfchlsentscheidung . Muß ein Kaufmann bei

Maarenbestellungen seine etwaige ZahtnugSunsähigkeit ans freien
Stücken bekennen ? Diese für den kaufmännischen Verkehr lehr

wichtige Frage beschäftigte kürzlich das Reichsgericht . Es handelte

sich um einen Handelsmann in Glatz , der vom Landgericht Glatz

kürzlich wegen vollendeten und versuchten Betruges zn 4 Monaten

Gefängniß verurtheilt worden war . Derselbe hatte , als er eben

vor dem Konkurse stand , bei einer Firma in Schmölln eine Anzahl

Holzschuhe für 54 Mk . und bald darauf für 273 Mk . bestellt .
Die erste Bestellung wurde ausgeführt , die zweite jedoch
nicht , weil bie Firma sich inzwischen nach seinen Verhält¬

nissen erkundigt hatte . In der ersten Bestellung wurde kein

ftrafbarcr Thatbestand erblickt , in der zweiten dagegen sah das

Landgericht versuchten Betrug . Es war der Ansicht , der Angeklagte
habe fid ) durch Aufgabe einer so umfangreichen Bestellung still¬

schweigend als ein zahlungsfähiger Abnehmer hingestellt , also eine

falsche Thatsache vorgespiegelt und die wahre Thatsache seiner

Zahlungsunfähigkeit unterdrückt , obwohl es seine Pflicht gewesen
wäre , der betreffende » Firma nach den Grundsätzen von Treue und

Glauben Aufklärnng darüber zu geben . Das Reichsgericht hob

dieses Urtbeil auf und verwies die Sache an das Landgericht zurück ,
indem es in der Begründung ausführte , es sei rechtsirrthümlich ,
wenn das Landgericht mit Rücksicht auf die Pflicht , die Wahrheit

zu sagen , in der Verschweigung der Zahlungsunfähigkeit bie Unter¬

drückung einer wahren Thatsache finde .
— Schulnachrichten . Morgen wird der nenernannte Direktor

des Königl . humanistischen Gymnasinms , Herr Prof . Dr . Karl

Fischer , durchfden Königl . Provinzial - Schulrath Herrn Dr . Lahmeyer

feierlich in fein Amt eingefllhrt . Die Leitung des Königl . Real -

gyninasiums wird vom Montag ab Herr Prof . Henrich , Ober¬

lehrer an dieser Anstalt , interimistisch führen .
— Reichostallen - Thratcr . Morgen , Montag , den 1 . Oktober ,

tritt ein vollständig neues Ensemble auf . Dasselbe soll , wie

uns versichert wird , ein höchst gewähltes feilt . Besonders hervor¬
zuheben ist die Akrobatentruppe Moser (4Herren ) , welcher ein guter
Rus vorangeht . Als weitere und ganz besondere Spezialitäteu -

nuntmer wird man die Excentrigne Hill und Hüll kennen lernen ,
das Original in ihrem Genre unb bis jetzt unerreicht . Eine Haupt -

anziehungskraft bes Programms wird Vie Berliner Soubrette Fräu¬
lein Josephine F erry - Del c lissenr werden . Ihr Husaren -

licuteuant und Berliner Schusterjunge sollen in ihrer Art vollendete

Bezirks -Fernsprecher No . 52 . 1894 .

Leistungen sein . Ebenso wird man einen der besten GesangS -
hnmoristen , Herrn M e sser f el d o , zu hören bekommen . Wie aus
Vorstehenden ! ersichtlich , wird das neue Programm mit Hinzu¬
rechnung der anderen Nummern ein höchst reichhaltiges werden .
Wünschen wir nun der Direktion für ihre Darbietungen einen regen
Besuch Seifens des Publikums .

— Der Taschenfaßrpla » des „ Wiesbadener Tagblatt
"

für
das Winterhalbjahr 1894/95 liegt der heutigen Ausgabe bei . Der¬

selbe ist eine der beliebtesten von den sieben unentgeltlichen

Sonderbeilagen des „ Wiesbadener Tagblatt
"

, und wir hoffen ,
daß er auch diesmal unfern Lesern ein willkommenes Nachschlage¬

buch für den Reiseverkehr sein wird . Ter A n zeigen - An h ang
des Fahrplans sei bett Besitzern beleihen zur fleißigen Durchsicht
empfohlen .

— Ausbildung und Prüfung von Nahrungsmittel -

Chemikern . Auf Grund Bundesrathsbeschlusies ist vom Groß -

herzoglich Hessischen Ministerium des Jnneru und der Justiz durch
Erlaß vom 4 . August d . I . die Errichtung einer Kommission zur
Prüfung von NatzrungSntittel - Chentikern an der Tech ui scheu
Hochschule zu Darmstadt verfügt worden . Infolge dieser
neuen Einrichtung erfahren die Lehrziele der Technischen Hochschule
eine wesentliche und wichtige Erweiterniig ; die Stndirenden des
Fachs der Nahrungsmittel - Chemie können nicht nur ihre
theoretische Vorbereitnug in Chemie , Physik , Botanik , Mikroskopie
und Bakteriologie , sondern auch ihre praktische Ansbildung in der
technischen Untersuchung der Nahrungsmittel in Darmstadt erhalten .
In dieser Beziehung flehen zwei Anstalten mit der Techniichen Hoch¬
schule in Verbindung : bie Laboratorien ber chemischen Prüfnngs -
ttttb Auskunfts - Station für bie Gewerbe unter Leitung des
1 . Chemikers Dr . W . Sonne und des chemischen Unterfnchniigs -
anites unter Leitung des Chemikers Dr . H . Weller , beide zu Darm¬
stadt . Die neuernattnte Prüfitngskommissiou wird unter dem Vor¬
sitze des Großherzoglichett Negierungsraths Buchinger aus folgenden
Professoren und Docenteu der Technischen Hochschule gebildet : Für
die erste Prüfung in Chemie , Botanik und Physik Professoren
Dr . Staedel , Dr . Dippel und Dr . Schering ; für die Hanptprufung
in Chemie Professor Dr . Staedel , in Botanik Obermedizinalrath
Dr . Uloth und in Nahrnitgsmitfel -Chemie die Chemiker Dr . Sonne
und Dr . Weller . — Die erste Ablegung der Prüfung kann bereits zu
Ostern 1895 an der Technischen Hochschule zu Darmstadt statt -

finbett . Näheres ist aus den betr . Vorschriften zu entnehmen , welche
vom Sekretariat der genannten Hochschule bezogen werden können .

— Dampfstraßenbahn . Mit Bezug auf das Inserat der
Betriebs - Verwaltung ber Wiesbadener Straßenbahnen üver Ein -

führnug des Wiiiterfahrplancs auf der Wiesbaden - Biebricher
Dampfstraßenbahn und der Nerobergbahn von : 1 . Oktober b . I .
machen wir hiermit an biefer Stelle noch besonbers darauf auf¬
merksam . Der Fahrplan gleicht in seinem Wesentlichen dem vor¬

jährigen Wintersahrplan , nur sind durch das Einlegen der drei

Pferdebahnwagen zwischen Adolfsallee ( Ecke derAlbrechtstraße ) und
dem Nerolhal (Grnbweg ) die Fahrgelegenheiten ans dieser Strecke
bebenteub vermehrt . Tiefe Pferbebatznwagen verkehren , wie aus
den Fahrplänen ersichtlich , von 753 Uhr Morgens bis 633 Uhr
Abends ab Grubwcg und von 850 Uhr Morgens bis 566 Uhr
Abends ab Albrechtstraße zwischen den fahrplanmäßigen Dampf -

bahnzügen , so daß in der Zeit von 10 Uhr Morgens bis 7 Uhr
Abends innerhalb ber Stabt Mesbaben einviertelstündltche Fahr¬
gelegenheit geboten ist .

— Eine neue Ausgabestelle des „ Wiesbadener Tagblatt
"

ist in der Kolonialwaarenhandlung des Herrn K . B . Kappes ,
Ecke der Dotzheiiner - unb Zimmerinanustraße , errichtet worden , unb

Bestellungen für bas neue Vierteljahr können schon jetzt bort ab

gegeben werden .
— Wir prust mau Petroleum auf feine ffinifiiiiblidj -

Ireit ? Man schütte eine kleine Menge des zn prüfenden Petroleums
oder Erdöls in ein flaches Gesäß , etwa eine Kaffeeuntertasse . Hat
es die mittlere Zimmertemperatur , also ungefähr 20 ° Celsius , 16 °

Räaumur , angenommen , so lasse man ein brennendes Zündhölzchen
wagerecht oder einen glimmenden Holzspan in die Flüssigkeit fallen .
Ist nun das Petroleum für Brennzwecke ungefährlich , so muß das

Holz erlöschen , sobald es im Del untersinkt . Stößt aber das Petro¬
leum infolge mangelhafter Raffinerie schon bei der Zünmertemperatur
Dämpfe von leicht flüchtigen Oelen aus , so wird es sofort Feuei
fangen . Das Feuer löscht man schnell durch das Bedecken bei

Untertasse mit einem bereit gehaltenen flachen Gefäß , bas ein Teller
ober ein Topfdeckel aus der Küche sein kann . Gut gereinigtes
Petroleum muß in dieser Weise behandelt sogar bis auf30 " Celsius
erhitzt werden können , ohne daß es zu brennen anfängt , weil sonst
leicht durch Erhitzung während des Brennens der Lampe eine Ex¬
plosion eintreten kann . Die leicht brennbaren Dämpfe , die unbrauch¬
bares Petroleum ausstößt , sind schon am Gerüche erkenntlich ; beim
gutes Petroleum barf nicht zn stark riechen . Auch ohne obigen Ver¬
such erkennt man bas gute Petroleum außer an seineni Gerüche , wie
oben erwähnt , an seinem Aussehen . Seine Farbe soll nahezu wasser¬
hell sein . (Selbe ober bläuliche Lichttöne deuten auf Verfälschungen
hin , die beim Brennen der Lampen gefährliche Explosionen veran¬

lassen können . Oft ist das Petroleuin mit öligen Leuchtstoffen ver¬

setzt , die von ber Paraffinbereitung herrühren . Je reiner bas
Petroleum ist , desto uttgesährlicher ist es in den Lampen , weil als¬
dann sein Entflammungspunkt sehr hoch liegt . Er kann bei den
besten Sorten bis auf 50 ° Celsius hiuaufgerückt werden ; ein solches
Oel entzündet sich daun auch selbst beim Umfallen ober Zertrümmern
ber Lampe nicht , ganz abgesehen davon , daß ihm eine größere
Leuchtkraft innewohnt , und daß es ganz geruchlos und sparsam
verbrcunt .

— Vom Gbstesten . Nach dem Genuß von Obst stellt sich
gewöhnlich Durst ein ; dieser wird am besten vermieden , wenn man
mit bem Obst zugleich Brob ober Brödchen genießt . Wenn man

überhaupt die Kinder vor UnierleibSbeschwerden bewahren will , so

gestatte man ihnen niemals , daß sie Obst ohne Brod genießen .
Wenn Eltern ihre Kinder gesund bewahren wollen , so sei ihnen
empfohlen , sie von klein auf daran zu gewöhnen , Obst nur mit
Brod zu essen .

— Piehsenchengefetze . Künftig werden alle zur Abwehr
einer aus dem Auslande drohenden Seuchengefahr erlassenen Ver¬
bote ober Beschränkungen der Vieheinfuhr und des Viehverkehrs ,
sowie anch bie über bie Aufhebung ober Milderung solcher Verbote
oder Beschränkungen ergehende » Verordnungen nicht Mir wie bisher
in den Regierungs -Amtsblättern , sondern außerdem auch noch im

. Reichsanzeiger
" '

bekannt gemacht werden .
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Uerrmschtes .

Hans verbracht .

* Eine gegerbte Girphantenhant . Herr Dampfgerbcrei -

besitzer Joh . Nikol Weidner in Hof hat das in Deutschland uniereS

Wissens bisher noch nicht zu Stande gebrachte Wcigniß , eine ganze

Elephantenhaut zu gerben , in seinem Fabrikanwcsen misgemhrt .

^ n einer Menagerie , die vor etwa nenn Jahren mdcr Einstcighatle

des alten Bahnhofes untergebracht war , ging ein Niefenelepbant

ein Herr Weidner erstand damals die Haut , lieh sie sorgfältig

abziehen und den Gerbprozeß durchmachen . Nach fast neun

Jahren konnte nun endlich die Haut lohgnr aus der Grube

genommen werden . Die Haut hat ihr dunkles Pigment nicht ver¬

loren und sieht fast wie die Haut am lebenden Thier aus . ^ . as

Bischen
"

Haut , die am Rüssel nur kartenblattdick ist , »st durch¬

schnittlich zwei Zoll und an den stärksten Stellen , am Rncren , viel¬

leicht bis zu vier Zoll dick . Sie wiegt etwa 20 Centner .

In Vaizen ( Ungarn ) wurde ein Ri chter , während er mit den

Parteien verhandelte , tobsüchtig . Er schlug auf die Zeugen los

und zertrümmerte alle in der Nähe besiudlichen Gegenstände . Nur

mit Mühe konnte der Bedanernswerthe gefesselt und einem Irren¬

haus übergeben werden . _ _ _ _

Dir heutige Morgen - Airsgabe umfaßt 84 Seite «

« ud 1 Sonder - Keiiage f . die Kesammt - Auflage .

Ans dem Wochenbericht
der Deutschen Genoffenschaftsbmrt von Locrgc ! , Parrisius

und Co . Kommandite Frankfurt a . Bl .

Frankfurt a . M ., 29 . September . .
Das Geldbedürfniß der Börsen anläßlich der Ultimo -Liquidation

ist befriedigt , und die Coursc steigen weiter . Zwar schien cs zu An -

43 . 91d .

* flödtfi a M , 28 . Sept . Einen guten Wi tz bat sich bei

den lebten Manövcrn ein leidenschaftlicher c- chlachienbumniter ge¬

leistet Ein Stabsoffizier , der den eifrigen Zuschauer wiederholt

bemerkt hatte , redete diesen an : „ Es ist nur unbegreiflich , mein

Herr , daß Sie trotz der Hitze sich fortgefetzt den Manoverstrapazen

so anssetzen können , — zu Hause hätten Sie es doch viel schöner .

— Worauf der Angeredete erwiderte : „ Ja , Herr Major , mir hawe

seiner Zeit bei der Militärvorlage das viele Geld .bewilligt und da

wolle mer auch cmahl scheu , was dafor geleistet wird . Laut

lachend und mit dem Finger drohend ritt der Major nut feiner

Begleitung weiter . ( „ Nass . B .
"

)
* Ije ; , 28 . Sevt . In Staffel machte der Landmann Ant .

Hirfchberger seinem Leben durch Erhängen ein Ende . — lieber

einen interessanten Fund berichtet das „ D . Kreisbl . ans

Isselbach : Beim Ausgraben eines Kellers , den Herr Holzhandler

Philipp Jakob Petri oberhalb seines Hanses Herstellen laßt , .fanden
die Maurer in einer Tiefe von ca . einem halben Meter 21 piverne

Münzen ( 17 in der Größe ungefähr eines Markstückes , 2 in der

Größe eines Fünsmarkstnckes und 2 in der Größe eines Zwanzig -

pfennigstückes ) . Letztere zerfielen jedoch beim An,aßen tu mehrere

Theile . Auf einer der größeren Münzen steht dteJnfchritt : „ Kaiser

Karl V .
"

, aus den anderen befinden sich die Jahreszahlen lr >48

1557 , 1584 u . s . w . Man vcrmuthct , daß der Fund wahrend des

30 - jähriqen Krieges vergraben worden ist , und dies ist um so wahr¬

scheinlicher , weil die Münzen nicht zerstreut , sondern aus einem

Hausen liegend vorgefunden wurden .

Das Feuilleton der Morgen - Ausgabe
enthält heute in der

1 . Beilage : Kunst und Gunst . Roman von Gertrud

Franke - Schievelbein . ( Schluß .)
2 . Beilage : Rätksel - Gcke .
3 . Beilage : Gin Märchen . Von Graf Gunther

Rosenhagen . . . . _ . . .
5 . Beilage : Der Sultan in seiner Häuslichkeit . Mit -

thcilungen eines Arztes . Von Dr . EhristaphideS .

A . d . Franz , von A . Schütte .

ecite 2 . 30 . inSer 1894 .
fang der Woche , al « foUte bieSluiroärtSberoeQung eine Unkrbtednmg

erfahren indem Wiener Depeschen bcnnruhigende Nachrichten

über den GesnndheilSziistand des riissischen Kaisers verbreiteten und

damit gleichzeitig niedrigere Wiener Notintngen emliesen . Aber

sehr rasch ging man über diese Besürchtungen zur TaaeS -

orduuug über , da aller Wahrscheinlichkeit nach nicht so schr

jenes Gerücht als vielmehr der bis zu 5 und selbst 5 ‘/a pCt . Der «

thcuerte Reportziussuß an den österreichischen Börsen verstimmt

hatte . Denn nachdem die Versorgung erledigt worden war , nahm

die Hausse wieder ihren ungestörten Fortgang . Ihren Stutzpunkt

findet sie nach wie vor hauptsächlich in Berlin , wo Die Spekulation

enorme Engagements auf den neuen Monat hinübergeschoben hat ,
eine Kontermine aber gar nicht mehr zu cxistiren scheint . Der

Zinssatz hat sich dabei vornberaehend bis zu 4 Prozent erhöht ,

während Prima - Wechsel zu 2 ' 1» Prozent gesucht bleiben . Natür¬

lich wird die Kauflust durch diese Geldflüssigkeit , ehr gefordert ,
und man ist dicserholb « och nm io zuversichtlicher , als nicht nur

ansehnliche Eoldzufuhren aus Holland und England in Die Keller

Der deutschen Reichsbauk unterwegs sind , sondern auch die Lon¬

doner Börse nnumehr für die aufgenommeue Reichsanleche An¬

schaffung machen muß . Auch hiervon abgesehen , fehlt cs nicht an

Hinweisen auf günstige Vorkommnisse au , den verfchiedenen

einzelucu Maiktgcbieteu , und cs unterliegt keinem Zweisel , daß in

dieser Beziebnng schon des Guten zu viel gethan wird . Fast mochte

man daher glauben , daß Diejenigen Recht haben , welche angesichts
der lebhaften Thätigkeit der Börsen spöttisch daran erinnern , welche

Befürchtungen man vor Jahresfrist über die fchadigenden

Wirkungen der Erhöhung der s. g . Börsenstener ansgefprochen hat

Indessen ist dieser Vorwurf durchaus unbegründet Jene gesetz¬

geberischen Maßnahmen haben das Börsengeschäft fast ein halbes

Jahr lang ganz lahm gelegt und den Unternehmungsgeist gewaltsam

unterdrückt . Kein Wunder , daß , als sich endlich eine anuere Per -

anlassnng bot — Die Einsührung Der deutschen Reichsanleihe in
« ondon — , die Spekulation mit der ganzen ihr tnnewohnenden

Spannkraft das Versäumte nachzuholen sucht und daß sic dabei

hier und Da Gefahr läuft , in Das lieben « aß zu verfallen . Hatte

die Börsensteuer nicht eine ganze Reihe solider Elemente dem Markte ,
wenn auch nur zeitweise , entfremdet , so würde das Ge,chü,t leinen

regelmäßigen , legitimen und ruhigen Gang genommen haben .

H - nte dagegen ivill Die Spekulation Die erzwmigenen Monate der

Ruhe wieder weit machen , und ihre Träger müßten keine Menschen

sei « wenn cs Dabei ohne Uebertreibung nuD ohne Ueberspannung

Des
'
Bogens heigehen sollte . Daß die Börsenstener . Die Vermmdc -

ruiifl der kleinen soliden Tagesspekiilation zur Folge hat . Daß

aber die große Spekulation dadurch in keiner Weise beeinträchtigt

tuiD Daß , je enger ihr Kreis gezogen werde , Die Coursbewegungen

desto hastiger ,
'
unvermittelter lind unkontrollirbarer auttrete « , Die

Gcsahr rascher und gewaltsamer Rückschläge um | o naher geruckt

wird . Das Alles haben die Gegner Der Börsenneuer zur Zeit oft
I gemtg hervorgehoben , unD gernDe Der Verlauf Der letzten Woche «

bat Die Richtigkeit ihrer Warnungen bestätigt . Heute erübrigt frei¬

lich nur noch , an Das Publikum Die Mahnung zu richte « . Daß es
I seine Kaltblütigkeit nicht verlieren und nur mit reiflicher Uebcrlegnng
I Den Pfaden der Spckillativn folgen möge . Von Der Konvertirung
I innerer deutschen vierprozentigen Renten ist cs ganz still geworden .
I Die Ba nken haben Durchweg weitere Coiirkbessernngeii aufzn -

I weisen Von TranSpartwerthen wurden Schweizer Bahnen ,
I namentlich Nordost , höher bezahlt ; auch Gotthard waren besser aus

j Den endgültigen Beschluß der Prioritätenkoliverstou . Sehr lebhaft
I war dcr Jndustriemarkt . Eisenaktien lagen Anfangs aus
I schlechte Marktberichte schwächer . Kohlenwerthe waren in voller

Hausse und beeinflußten die Tendenz Des ganzen Marktes Fest
! waren ferner die E l c kt r i c i t ä t s a k ti e n . Von chemischen
I Aktien sind noch diejenige,i der Höchster Farbwcike zu nenne » ,

welche durch die Patentirung eines auf Dem Wiener Aerztekongretz
I hervorgehobenen Heilmittels gegen die Diphtheritis ihren Cours
I sprungweise in die Höhe setzten . Geld hat in Verbindung mit ber

I Ultimoliquidation eine Niiance angezogen , bleibt aber sehr flüssig .

Dtvrlno - Nnchrichlen .
(Hüne sachliche Berichte werden ber -nwclligst unter dieier Ueberlchrlst ausgenommen .!

* Gin „ - iplomotifchks Esten i » Söul »
, der koreanischen

Hauptstadt , schildert soeben Oberst Chaillö -2ong, ^ welcher dort bis

vor Kurzem als Geucralkonsiil der Vereinigten Staaten lebte . Er

erzählt in der sranzösischen „ Illustration
" : ^ hielt mich seit

einiger Zeit in Korea auf , als ich folgende Einladung erhielt , Deren

Letzte Nachrichten .

London , 29 . Sept . Ans Shanghai melden die „ Times "
,

es trete das Gerücht auf , der Vicekönig Li - Hulig - Tschmig werde die

Kriegsoperationen persönlich leiten . Die japanischen Truppen

bcsänden sich 80 Meilen vom Naluflnsse . — 3208 schottische

Bergleute beschlossen gestern Abend in Airdrie , entgegen dem

Beschlüsse der Ardeitersöderation , die Wiederausnahme der Arbeit .

iMn -obnrg , 29 . Sept . Der „ Regierungsbote
" meldet : T e

Gesundheit des Kaisers ist seit Januar nach der üb ^r -

standeuen schweren Jiiflnenza nicht völlig gebcsiert . Im Sommer

trat eine Nicrencutzündiing ( Nephritis ) zu Tage , welche behufs er¬

folgreicher Heilung bei der kalten Jahreszeit den Aufenthalt des

Kaisers in einem warmen Klima erheischt . Auf den Rath der

Professoren Sacharjin und Leyden begiebt sich der Kaiser zum seit »

welligen Aufenthalte nach LivaPia .

Schutzmittel .

Special - Preisliste versendet in geschlossenem Couvert ohne

Firma gegen Einsendung von 20 Pf . in Marken ( F . a 260/7 ) F87

W , Sä . Mielck , Frankfurt a . M .

 lloltvcrhcUr . Vom 1 . Oktober ab sind bei ben hiesigen

Postämtern die Dienststunden für die Annah nie und Ausgabe von

Postsendungen wie folgt festgesetzt : An Wochentagen von 8 Uhr

Vonnlltags bis 8 Uhr Abends und an Sonn - und Festtagen

Don 8 — 9 Uhr Vormittags und 5 — 7 Uhr Nachmittags ( bei

den Postämtern 2 sSchützenhofstraßc ) und ^ lTauiiusstraße N auch

von 12 - 1 Uhr Nachmittags , aber nur für den Telegraphendienst ) .

Bei dem Fernsprech - Vermittelungsamt sind die Dienst -

stiiuden im Winterhalbjahr von 8 Uhr Vormittags bis 9 Uhr

Nachmittags täglich festgesetzt .

— Als unbcJleUbar ist zurückgekommeu ein am 20 Sep¬

tember bei dem Postamtc 2 ( Schiitzenhofstraße ) aufgegebenes Packet

an Herrn Schuhmacher Wilhelm Behrens in Wiesbaden , z . Zt . in

Becdeubostel .
— Die Küreanstimdeir im Nathhanse finden von morgen

ab während des Winterhalbjahres von 81/ « bis 1 Uhr und von

3 bis 67 « Uhr statt .
— Nerarben wurden a ) die Lieferung von 45 Stück Masten ,

7,50 Meter hoch , und 90 Fahnenstangen , 2,50 Meter lang , an

Herrn Zimmermeister H . Carstens hier zum Preise von 153 ^ 1.,

b ) der Beschlag von 70 Flaggenmasten unb 140 kleinen Fahnen¬

stangen an Herrn Schlosser Joh . K r o t sch hier zunUPreise von 17a Mk .

c ) bet Anstrich von 45 Masten , 90 kleineren Fahnenstangen und

45 Stück Schildern an Herrn Lackirer W . Bopp hier zum Preise

von 162 Mk ., d ) die Anfertigung und Lieferung von

45 Weißblech - WappenfchilDern an Herrn Spengler . yerbmanb

Ochs hier zum Preise von 40 Mk . 50 Pf . , e ) die Anfertigung

und Lieferung von 36 Stück Flaggenmasten an Herrn

Zimniermeister Hch . Heuß hier zum Preise von R2 Mk . 40 Pf .

f ) der Anstrich von 36 Flaggenmasten an Herrn Hch . Catta hier

zum Preise von 117 Mk . 20 Pf ., g ) der Anstrich rc . von Fwggeii -

maften : c. für die Dekoration der Wilhelmstraße an Herrn Heinrich

Erbe hier zum Preise von 613 Mk . , a ( ll „ „ „ .. . „ ------------ „
— Schlägerei . Bei einem Streite , in den gestern Vormittag I Zc £ t tion einer Malerei , einem Chrysanthemen,trauß , ausi des,en

in der Kirch aasse ein Grundsiräder und ein Fuhrmann genetyen , | witthim «»in #» Svrmiennpftnlt emvorstiea . umrankt war : ./toll .)

schlug der Erstere dem Letzteren mit der Schippe auf ben Kopf ,

sodaß eine klaffende , stark blutende Wunde entstand , die den Ver¬

letzte « , Fuhrmann Adam Theisenroth , nothigte , ärztliche Hnsie rn

Anspruch zn nehmen .
— Unfall . Gestern Nachmittag ist der 20 Jahre alte schloßet

Albert Menk von hier im Theater -Nenbau einige Meter hoch ab -

gestürzt und hat außer Hautabschürfimgen am Kopse eure leichte

Gehirnerschütterung erlitten . Er wurde tu das städtische Kranken -

Blüthen eine Fraiiengestalt emporstieg , umrankt war : „ 4 -08 Roth

verblaßt , das Grün wird dunkler , die llerfnhrerlscheu yarben de ?

Frühlings sind wieder da . Wir sind in der Jahreszeit Der yreube .

Wolle « Sie mir das Vergnüge « machen , siä , nur und meinen

Freunden zuzugesellc « , um an dem Feste theilzunchmeii ^
das heute

Nachmittag in meinem Hause ftattfinbet ? Cho - Pyong - Lik . Mein

Dolmetsch zeigte mir einige Blumen , indem er mich auf Die Ber -

änberung ihrer Farben aufmerksam machte die hier als das erste

Reichen für den Wechsel der Jahreszeit gelten . Mr . Ciio - Pyong ,

Minister ber nuStoärligen Angelegenheiten i « Korea , ist ein überaus

liebenswürdiger Herr von etwa finifnudsechzig Jahren ., -sein

Alter verschafft ihm großes Ansche « . „ Ew . Excelleiiz icheinen
heute älter anszuseheu

"
, das ist die größte Schmeichelei ,

die eilt Koreaner einer hochstehenden Persönlichkeit lagen

kann . Der Minister empfing das diplomatiiche Corps

im Bankettsaal . Sobald Alle versammelt waren , traten

acht Tänzerinnen in den Saal , und inan setzte sich zu -vism .

Die Speise « wurden auf europäische Art gereicht . Sie bestanden

hauptsächlich aus verschiedenen Wildgattungen , die ziemlich ichlccht
zubereitet und mit einer Art schr starken Neisbraiiiitwcms « ber -

aosscn waren , dazu wurde Bier und Champagner gereicht . Die

Hundesuppe , ein Nationalgericht , das täglich cbenjo nur der -täfel

Dr § Königs , wie beim Tisch ber Mandarinen erscheint , hatte man

uns freundlich erspart . Jedem Fremden faß iur einen Seite eine

Dänzerin , zur andern ein Dolmetsch . Unsere Unterljalhtng wurde

nur durch die Dolmetsche geführt , denn selbst Diejenigen unter uns ,

welche Die Sprache verstanden , wagten es heute nicht , sie zu rade¬

brechen in so gewählter Gesellschaft . Mr . Cho beobachtete mit am »

richtiger Freude Die treffliche Bediemiug , traut von Zeit z« Zeit

einem ber An wesend cn freundlich zu unb liebkoste leine schone lltaty

bnrin . Ich hatte meinen photographischen Apparat nntgebramt

unb richtete ihn , als das Mahl beendet war , auf die Festgeiellfchaft .

Als Mr . Cho das bemerkte , bat er mich um die Erlaubnis ; , , vorerst

Die Tänzerinnen hinansschicken zu dürfen , da er ans feine öffentliche

Würde und Stellung doch Rücksichten zu nehmen habe .
* „ Des Opfers vorwurfsvoller Klick . " Unter dieser

Spitzmarke berichtet die „ New - Dorker Staatsztg .
" ans Cleveland

( Ohio ) , 30 . August : Heute Mittag wurde Der frühere Lokomotiv¬

führer Win . Geßler gerichtlich für irrsinnig erklärt nuD dem stadtiichcn

Hospital überwiesen . Die Geschichte Des Mannes ist ungemein

traurig . Vor etwa sieben Jahren übersuhr Geßler mit feiner

Lokomotive einen Manu , unb biejer starb wenige Minuten nach Dem

Unfall . Der Uebersahrene war ein guter Frenub von Geßler unb

hinterließ eine Fran mit sechs kleinen Kindern , die nun ihres Er -

nährelS beraubt roareu . Der Sterbende warf , ehe er die Ange »

für immer schloß , Geßler noch einen langen , vielfagcuden Blick zu

Der den Lokomotivführer dermaßen erfchütterte , daß er den Verstand

verlor . Er mußte nach einer Irrenanstalt gebracht werden , und

als er nach längerer Zeit aus der Anstalt entlassen wurde , benel

hu tiefe Melancholie . Fünf Jahre lang litt er an Schlaflosigkeit ,
die viel dazu beitrug , daß sich sein Geist immer uieyr verdüsterte .

Fortwährend sah er den Sterbenden vor sich , der ihn mit vor -

i wurfsvollen Augen anblickte . Jetzt ist Geßler unheilbar wahn -

| finnig , unb es unterliegt keinem Zweifel , daß er seine Tage im

* Im „ Katholischen Lehrerverein
" hielt Herr Lehrer

Würsbörfer am Donnerstag Abenb einen Vortrag . Sem .vhema

lautete : „ Welche Stellung nimmt die biblische Geschichte imRellgioiis -

lehrplan ein , und welche Folgerungen ergeben sich daraus für Die

Auswahl Des StoffesDer Vortrag bdDet einen Thell einer

größeren Arbeit , welche Herr W . schon im vorigen Winter für ben

Kaih . Lehrerverei « entworfen hatte und welche dEnTitelfuhrNGriinD -

züge eines ReligiouSlchrplansmitRücksichtanf städtische Verhältnisse

Die Ausführungen lassen sich in einem kurzen schwer wleder -

aeben Herr W .
^

hob die Wichtigkeit des biblischen Gcfchichtsunlerrichts

und zwar nicht nur des nenteftameutlidien , sondern auch des alt -

testamentlichen gebührend hervor ; als Grundlage des Religions¬

unterrichts aber stellte er ben Katechismus hm , welcher ben Aus¬

druck bes kirchlichen Lehramts bilbe , unb bem Die biblische Ge¬

schichte zur Begrüiibung , Erläuterung , Belebung . dienen mus e.

Aus ber biblischen Geschichte könne man naturgemäß mcht alle

Glaubenswahrheiteu entwickeln ( z . B . Sonntagsfeier statt Sabbath -

feier ftiubertaufe , Echtheit der biblischen Bücher ) , ba Christus nicht

leibst geschrieben , auch nicht geboten habe , zu schreiben , so " dern zu

sehren . Die Arbeit war tief durchdacht und in allen Theile « wohl

begründet . „ ,
* Wie aus dem Anzeigentheil ersichtlich , wirb am 8 . Oktober

AbenbS 8 Uhr , in ber Gewerbeschule das Wintersemester der

Stenographieschule
" eröffnet . Der Zweck Dieser Schule

ist Heranbilbung von praktischen Stenographen . Zunächst wirb

bas System gelehrt . Daran schließt sich ein FortbilDungskursus und

Daran bas Nachschreiben mit allmählich erhöhter Diktatgesäsivmbig -

feit . An Dem Unterricht können fitb ® ameii unD Herren , Erwachsene

unb Schüler betheiligen , an beit Diktatubimgen auch solche Per¬

sonen , welche Die vorhergehenDen Kurse nicht besucht haben , insofern

dieselben den Beweis erbringen , daß sie nach Dem von idnen er -

lernten System richtig zu schreiben tm Stande sind . Für Schuler

der Fachabtheilung in ber Gewerbeschule ist ber Anfangeikiirsus

unentgeltlich .
* Der „ Gabelsberger Stenographen - Verein be¬

ginnt am Mittwoch , den 10 . Oktober , feine « Diesiahngen Unterrichts -

furfus ; Derselbe wird ca . 30 Unterrichtsstunde « umfassen . Die

Theilnehmer können nach Beendigung des Kiirsus kostenlos dem

Verein beitreten und ist denselben alsdann durch Besuch der wöchent¬

lichen Uebungsstunden , sowie Benutzung Der ca . 400 Bande um -
,

faffenben Bibliothek reichlich Gelegenheit geboten , sich zu perfekten I Jrrciiasyl beschließen wird .

Stenographen auszubildeu . — Wesen und Vorthelle der Steno - > - - — ***—

graphie dürfen in ben interefsirteu Kreisen als bekannt vorallsaesetzt

werde « und sei hier nur bemerkt , daß dieselbe als Hiilfsinittel zur

Ersparniß von Zeit , Straft und Material in taufmaniufdjen Bureaus ,

in Redaktionen , kurz überall , wo viel und rasch fcbnfthd ) gearbeitet

werden muß , von Jahr zu Jahr unentbehrlicher wird . Die Wahl

eines Systems dürfte Demjenigen , der es mit einem gründlichen

Studium ernst meint und sich nicht durch schreiende Reklame , wie

schnelle Erlernbarkeit re ., verlocken laßt , schon deshalb nicht schwer

fallen ba bas Gabelsberger System durch feinen logischen Ausbau

unerreicht dasteht und statistisch nachweisbar die weitaus größte

Auhäugerzahl besitzt . Wegen Anmeldung und Honorar verweilen

wir auf den Juseratentheil .
* Der Gesangverein „ Neue Concordia

" veranstaltet heute

Abend 8 Uhr eine gesellige Zusammenkunft für feine Mitglieder

nebst Angehörigen im Vereinslokal „ Zn ben brei Königen .

* Auf den heute Abend im „ Römersaal
" stattfindenden zweiten

humoristischen Familieu - Abend der Gesellschaft „ Fidelitas sei

hierdurch aufmerksam gemacht .

GeschäMches .

Die Ü- cntabilität jeder maschinellen Anlage wird be¬

deutend erhöht durch Ausstellung eines ökonomisch arbeitenden

Betrieb « motors . Als sparsamste Betricbsmaschinen sind die Loeo -

mobileu mit ausziehbaren Röhrenkesseln von « . Wolf m

Maadebnrg - Bnckan bekannt u . zu Tausenden in allen Zweigen der

Industrie unb Landwirthschaft verbreitet . Geringer Brennmateria -

verbrauch , große Leistungsfähigkeit u . Dauerhaftigkeit stnb die Hauplt .

Vorzüge dieser Maschinen , vermöge derer sie nicht nur auf allen

deutschen Locomobil - Coneurrenzen stets den Sieg davongetragen

haben , sondern auch auf zahlreichen Ausstellungen ( u . A . m Chicago )

mit Den höchsten Preisen ausgezeichnet sind . ( Man .- Ro . 846o ) F1

Geldmarkt .
ConrSbericht der Frankfurter Effecteu - soc,etat

vom 29 . Sept ., Abends 5 ' / - Uhr . — Credit - Aktien 303 ' / « DiScouto -

Commaildit 204 .— , Staatsbahn — .— , ~ ombarben 93 ., ,

Gotthardbahn - Actien 177 .40 , Schweizer Central 141 . — . Schweizer
Norbosi 131 .70 , Schweizer Union 96 .20 , Lanrahutte -Actien

129 .50 , Bodmmer 140 .80 , Gelsenkirchener — , © arbeitet 149 .— ,

Italiener 82 .90 , Dresdener Bank 153 .50 , Darmstadter Bank

153 60 , Berliner Handelsgesellschaft — , Jtal . Mittelmeer

90 .60 , Jtal . Meridionnux 117 .40 , 3 °/o Mexicaner ,
6 °/o . Mexicaner 65 .20 . Tendenz : fest .

Kleine Chronik .

Dem Kaiser ist , wie man aus Rominten mclbet , auch in

Dieser Jagdzeit fein Waibman nsglück treu geblieben . Er erlegte

am Montag auf der Abendpürsche im Belaus Dagutschen eine «

, Vierzehneuder , am Dienstag auf der Friihpürsche im Belauf Szitt -

Ztimmeu aus dem Publikum . I kehmen einen Zwölfender und auf der Abendpürsche tm Belum

( Stil S -r «N-nUichungen unter dieier Ueberschrist übernimmt die RedoMon lemeriei I Schweiitischken ebenfalls einen starken Zwölfender . nr _ , r. tLsrantwortung .) | berühmtesten lebenden Männer der Welt sind
* In Nr . 448 vom Mittwoch Morgen beschwert sich Herr Z ., I na (I) eincm D01l Dem verbreitetsten aller englischen „ Magazine

"
, ben

daß Die Gemüseweiber seit einigen Wochen nicht mehr vor zehn I ^ jt Bits "
, unter Dessen Lesern veranstalteten Plebiszit solgenDe :

Uhr hansiren gehen dürfen , und hält das für einen „ ungerecht - I J (.Mdstonc , 9 . Bismarck , 3 . Edison , 4 . Salisbury , 5 Kaiser

fertigten Eingriff in die gesetzliche Gewerhefreiheit
"

, nm die Preise I
Wilhelm , 6 . Henry Irving , 7 . Stanley , 8 . Lord Rosebery , 9 . Wol -

auf dem Markte hod -zuhalten . Die Sache liegt so : Bietet Die -z-rau I
feIcl ) 10 g0 ()n Ruskin , 11 . General Booth , 12 . Prandcnt ^Cleve -

ihre eigenen ProDuktc , Gemüse , Obst , Geflügel , Honig , Beeren , I Janb  Die Zusammeiistellung ist echt — englisch !

Obstwein , Butter , Eier , Milch : c. feil , so beDarf fie keines Hausir - I
Ferdinand Mautner - Markhof unb Gemahlin in Wien spendeten

Meines , und sie kann ohne Weiteres hansiren gehen ( z 59 ber Ge - j 20 000 Gulden für Versuche mit Behrings Heil -

toerbeorbmum ) . Ebenso kann sie überall unb zu , lebet Zelt hm - I se rum - Therapie gegen Diphtheritis im Kronprinz -Nudolf -

gehen , wenn sie bestellt ist . Wer also „ kein Dienstmädchen hat und - ■ -

„ in den äußeren Stadttheilen wohnt
"

, ber darf sich nur ferne Ge¬

müsefrau halten , die regelmäßig kommt . Dagegen kann keine Polizei

etwas einwenden . Die Händlerin aber ist der Marktordnung unter¬

worfen , und nach § 69 der Gewerbeordnung kann die Ortspolizei -

behörde die Marktordnung festfetzen und für das Feilbieten im

Umhertragen die Tageszeit und die Gattung der Maaren bestimmen . , -----
In Wiesbaden ist längst dafür die Zeit nach 10 Uhr Morgens be - I

stimmt gewesen , nur auf eine Eingabe der Gärtner hm ist die alte ■

Verordnung wieder in Erinnerung gebracht worden . Daß aber

eine Händlerin , die auf dem Markte tauft und bann bannt hausiren

geht , billiger verkaufe , als es auf dem Markte zu haben ist , das ist

doch fehr unwahrscheinlich .
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